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Berlin, 12. Aprit 

Das Oberkommando der Wehr⸗ 
macht gibt bekannt: 

Deutſche und itatenifhe Truppen haben 
am 11. 4. mit der Süuberung des Qais 
baher Bedens begonnen. Gebirgstruppen 
und  InfanteriesDiviflonen erreichten nach 
Kämpfen mit ſerbiſchen Truppenteilen im uns 
wegſamen Bergland Kroatiens norbweſtlich 
von Horam an mehreren Stellen die Save. 
Schnelles Truppen ſtleßen über Agram auf 
Karlſtadt (Karlovac) vor. Barazbin 
wurde genommen, den von dort aus nach Si, 
den vorltohenben Truppen ergab fih eine jers 
biſche Brigade mit ihrem Kommandeur. Unter 
dem Eindruck des überraschenden und ſchuellen 
1 der beutſchen Kräfte tft der ſeind⸗ 
liche Wiberſtand in Kroatien zuſammengebro⸗ 
chen, die ſerbiſche Rordarmee in Muflöſung bes 
geilen, Ungariſche Truppen Hasen 
wilhen Drag, und Theiß die likes 

renje in ſüdlicher Richtung überschritten. 
Verbände des deulſchen Heeres gehen von meh: 
reren Seiten her auf Belgrad vor. Die 
von Nijh angreifenden Truppen haben dabei 
in harten Kämpfen den feindliden Widerſtand 
gebrochen. 

Wie durch Sondermeldung bereits Betount, 
jegeben, haben ſich i des Ohribas 
Ei deulſche und italienſſche Verbünde die 
Hand gereicht. 

Die Luſtwaſſe war mit Verbänden des Ges 
nerals der Flieger Löhr im Südojtraum ger 

lern beſonders erfolgreich, Auf mehreren 
ſelnplichen Hapoel in Norbbosnten ſowie 
m Donau Sansa wurden Stafernen und 
allen Zerstört und 10 auf dem Boden abge⸗ 
ſtellte Flugzeuge vernichtet, Bombenangriffe 
gegen Bahnhöfe und Transportzüge im glei⸗ 
chen Gebiet hatten gute Wirkung. Sturze 
kampfflugzeuge bombardierten wiederholt feind⸗ 
liche Truppenanſammlungen weftlich Ugram, 


ormari 


Im Ee gegen das britifhe Mut» 
terland griffen Warte Mason erneshünde 
in der letzten Macht kriegswichtige Anlagen in 
Sid» und Mittelengland mit guter Wirkung 
an. Auf die Hafen» und Indulteleftadt Bei 
jtor warfen bie angreifenden regt 
mehrere Stunden lang bei meilt guter Sicht 
eine grohe Anzahl von Spreng, und Brands 
bomben. Zahlreiche Grohſeuer fi ten der mies 
derholt WSA Stadt neue ſchwere Shis 
den zu. uh Portoa mouth wurde mit 
zahlreſchen Sprengbomben ſchweren Kalibers 
und kaufenden von Brandbomben belegt. Au 
der Staatewerſt, in einem Großkraftwerk und 
in Kaſernen konnten zahlreſche Bombeneins 
ſchläge beobachtet werden. Weitere Bomben: 
angeſſe, richteten fih gegen Haſen⸗Anfagen, 
Ilugpläge und Induſkriewerke in Siid: und 
SU doſten gland. 

Im Seegebiet ber britiſchen Infeln 
verſenkte die Luſtwaſſe geſtern 5 feindliche 
Haudelsſchiſſe mit zuſammen 24.000 BRT, und 
beſchüdigte ein weiteres großes SoN ſchwer. 
In Nordafrika ſetzen die deulſchen und 
italienſſchen Sg die Verſolgung des 
geschlagenen Feludes fort, Deutſche und itas 
lienſſche Sturzlampfverbände belegten unter 
Semen die Haſeuanlagen von Tobrut mit 
Bomben ſchweren Kalibers, warfen ein Trans: 
port Wi in Brand und beſchädigten ein weiteres 
Schiſf ſchwer. Begleitende Jäger ſchoſſen ein 
oritiſches Flugzeug vom Mufter Hurricane ab, 

Bei einem Jagdvorſtoß gegen die Jujel 
Malta verlor der Feind im Qujitampj drei 
Flugzeuge vom Muſter Hurricane. Eigene 
Verluſte traten hierbei nicht ein. 

Sagdflieger und Flatartinerſe ſchoſſen ge: 
ſtern bei dem Verſuch des Feindes, das nord ⸗ 
deutſche Küſtengebiet anzufliegen, je ein ritte 
ihes ber nd ab. In der letzten Nacht 
flog der Feind in das Neihsgebiet nicht eln. 

Bei dem Vorſtoß einer Panzerbivifion auf 


H in Ri 


ustüb am 6. und 7. d haben ſich Oberſt 
Apel, Kommandeur einer Schüßenbrlgade 
und Oberſtleutnant Boromich, Komman⸗ 
deur einer Panzerjägerabteilung, beſonders 
ausgezeichnet = 


Blaſen die Herren Engländer jetzt ihon zum Niang? 


Die Dampfer zum Ablransport aus Grirthenland Wie bereits zur Verfügung / Gibt Eden das Spiel verloren? 


Sofia, 13. April 

Mus Athen wird gemeldet, daß die englifchen 
Milftärpehörden mehrere Transports 
dampfer, bie mit engliſchen Truppen nach 
Grlechenkand getommen waren, und die wegen 
neuer Truppentransporie nach Annpten hätten 
aurüdtehren folen, im Hafen von RK, 15 
rüdgehalten haben, Dieſe Maßnahme bedeutet, 
daß die Engländer die Dampfer zum SEA 
transport der engliſchen Truppen aus Grita 
chenland benutzen wollen. j 

In dieſem Juſammenbang gewinnt die Tata 
fame befonbere oe bah mehrere En 
liſche Truppenttansporte, die aus Agypten häl⸗ 
ten eintreffen folen, und deren Ausladung in 
Griechenland bereits vorbereitet war, nicht eins 
gelroſſen find, 

Dazu, drahtet uns unſere Berliner 
Shriftfeitung: 

Die Nac richten verdichten fih, daß der flucht, 
artig von Athen nach London gereſſte engliſche 
Außenminifter Eden zufammen mit dem Genes 
talitabschef des Empire, General DILL, dem 
Minifterpräftbenten Churhillvorfhfagen 
wolle, das  Gildoftabenteuer durch, einen 
‚neuen [legteidhen Dar 
brechen, eje das beitifhe Erpebitionslorps von 
den beutfhen Truppen nefaht wird. Dleſes Ex⸗ 

iebitionsforps ift don vornherein in ber Nach 

hut geblieben und hal nur einige Pionierftohr 
tupps nach vorn nelhldt, um in Galoniti und 
im Warbartal durch Brüdenfprengungen, Brands 
fiffungen und Plünderungen die Griechen ans 
Meſſer zu Kiefern, H 

Die Briten halten die wichtigſten Schiſſe 
rer Dransportflotie Icer im Hafen von Piräus 
ur. Die fofort wieder nach Alexandria 
auszulaufen, um weitere britiſche Verbände 
heranzuhofen, hat man auf dieſen, Alen Dere 
dichtet und Me Dampfer in Griehentand fefta 

chatten. Diefe Maßnahme bedeutet, daß dle 
nplänber die Schiffe zum Niüdtransport ber 

in Grſechenkand ftehenden Truppen Sena 

wollen, Es wird auferbem aus Athen berid: 

tet, daß mehrere Truppenttansporie, die aus 

Zonen hätten eintreſſen follen, ausgeblieben 
mb. General Wave kl hat alfo ben weſteren 
achſchub an Menſchen apgeſtopk. 

Als weitere wichtige Nachricht in dleſem Zur 
ſammenhang ift die amtliche Reutermeldüng 


at affen, wonach Generalleutnant Sir Henry 
Wiljon zum Befehlshaber der britſſchen 
Armee in Griechenland unter dem Oberbefehl 
des grieden Generals Papagos ernannt wors 
den ift. Hieraus geht, wie wir aud geſtern [don 
berichteten, hervor, vi General Wavell, der in 
den eriten Tagen des Balkan⸗Unternehmens als 
‚afrilaniiher Triumphator“ auch den Oberbe⸗ 
jet über die englifhen Truppen in Griediens 
and übernahm, nun ſchleunſaſt in den Hins 
tergrund tritt, 

Zu dem politifhen Zuſammen⸗ 
bruh, der heute ſchon feſtſteht, zu dem miti» 
täriføen Zuſammen bruch, der Dä 
durch bie Auſſpaltung der Aicha lernt 
chiſchengliſchen Front abzuzeichnen beginnt, 
angle das Schwierigſte wohl noch bevor⸗ 
keit nämlich die Vernichtung ber lerbiſchen und 

er grlechiſchen Kaen bruch tritt der völlige 
ufa tud, ſofern es ſich tats 


moraliſche mmen 


Jg bewahrbeitet, daß England wieder cins 
mal feine Infamie mit einer Flucht krönt. 

Shon vor bem Beginn des enone Unters 
nehmens ſchrieh der bekannte engliſche Militärs 
ſchriftſtellex Liddel Hart, man at im Siid 
often In ein Dilemma, Marſchſere man nach 
dem großen Verrat in Griechenland nicht auf, 
D faen V EA don Satan oy 
äufcht, Marſchlere man dagegen auf, fo befte 
die Gefahr einer ltc en Nieder, 
lage durch Deutfhland, In beiden Fallen 
AE England an Abe im Nahen Oſten. 
Den dritten Fall hat Eiddef Hart ſchamhaft an» 
zudeuten vergeſſen? England marſchlert zwar 
auf, um Griechenland und Jugoflawlen ins 
Feuer au treiben, [Lleht aber, wenn es ſich 
ſeraugſtellt, das ele beiden Hilfsnöffer nicht 
ausreichen, bie Engländer bei Ihrem Verſuch zu 
fijen, Fuß auf dem europäilhen Kontinent 
zu fallen. 


Die Bereinigung der Wafßenbrüder 


Seite und (ein Sruppon reichen ich beim Otheibg Ste bie Sand 


Berlin, 12. April 


Das Oberkommando der Wehrmacht gibt bekannt: 
In Süd⸗Serbien haben am 11. April deutſche Truppen nördlich des Ochrida⸗ 
Sees ben italienifhen Truppen die Hand gereicht. 


Leltorammwechſel Führer — Dutt 


Berlin, 12. April 


Der Sack hat folgendes Telegramm an den Duce gerichtet: 
mee 
In bem er) ba ſich beute und 1 Verbünde zum erſten Male auf 


KE zen EE bie 
n 


teuer Kamerad 

Rom, 12. April 
Der Duce hat auf das Telegramm des 
Führers anlühlich des Zuſammentreſſens der 
deulſchen und italieuifhen Truppen auf dem 


iugoflawiſchen Kriegeſchauplag wie folgt ge: 


antwortet: 


and reichen, gri 


b lichſte. 
ee 


‚Die Begegnung zwischen den itgllenſſchen 
ung e Ole ungen auf BE 
Gebiet bilbet erneut die feierlihe Beſtätigung 
der Bereinigung unferer flir die Erreichung des 
emeinjamen Sieges eingeſegten Kräfte, Emp: 
fen en Sie meine herzlichen kameradſchaltilchen 

riie, Muflolini. 


tung Belgrad 


Doutje und italieniiepe Srupnen jäubern das Lalbacher Borken / Auth der Angriff gegen England mit unberminderſer Sthärfe 


Vormarsch an der Südostfront 
Ein Bild, das Dé unferen Truppen immer wieder bietet, 


Rreffe-Hoffmann) 


Osterfeuer über Feindesland 


Von Dr. Kurt Pleifter 


Wenn unſere germaniſchen Vorfahren ihre 
Sera auf den Bergen entzündeten, daun 
Wien dieje Brände Flammen der Läuterung 
ein. Es ift nicht unfere Schuld, wenn an bier 
em zweiten Kriegsoſtern die Dfterfeuer zu 

lammen der Läuterung im großen Umſchmel⸗ 
jungeptoneh der europäiſchen Revolution gewor⸗ 
en find, Denn Revohition it das, was uns 
täglich die Berichte des Obertommandos der 
Wehrmacht melden. Revolutionen der Strate 
d und des Geiftes ſind die unvorftellbaren 
affentaten unjerer PETE Wenn heute die 
deutſche Luftwaffe ihre Oſterſeuer auf den Bers 
gen Des Balkans entzünden muß, wenn diefe 
See des Krieges und der Nevolution 
überall brennen, drüben al der engliſchen Jne 
ſel, an den Geſtaden des Mittelmeeres, in Norda 
HS Griechenland und Sugojlawien, wenn 
überall im Feindesland unter den wuchtigen 
Schlägen der deutſchen Wehrmacht die Brände 
auflodern, dann ift das ein Tell des großen 
Läuterungsprogelfes der europäſſchen Nevolu⸗ 
tion, an deren Ende ein neues Europa 
fehl, Im Schein der kriegerſſchen Ofterfeuer fer 
en wir die Umeiſſe einer neuen Wellordnung 
Dé abzeichnen, einer Weltordnung, an deren 
neh deten das plutokraliſche England nicht 
mehr beteiligt ift, Das freie Kroatien ijt eln 
weiterer Baufteln zu dieſer neuen 5 

Mit ungeheuer Bean 1 1510 geht das 
Großdeutſche Reich Adolf Hitlers in die Oſter⸗ 
tage hinein, Oft ſchon war Oſtern in Grohe 
deulſchland die Zeit der Entladung dieſer ges 
ballten Energien. Es war wenige Wochen vor 
der Osterzeit, als Deutſchland feine Wehrhoheit 
zurüggewann. Es war um die Ofterzeit,. als 
die Oftmart, das Protektorat und das Memel, 
land ins Reich zurückkehrten. Es war um 
Oſtern, als deutſche Truppen in Slandinavien 
landeten und den verbrecheriſchen Auſchlag der 
Engländer abwehrten durch ein kühnes Unter» 
nehmen, das den I deen e H im Weſten 
einleitete, Wenn in dieſem Jahre, kurz vor dem 
Ofterfeft, die Fanfare des „Prinz Eugen“ die 
deutſchen Truppen erneut zum Antreten gegen 
den Feind auf eh wenn wir an GE zweiten 
Kriegsoftern 1041 voll Stolz auf einen unauf⸗ 
ee Siegespu, 9 6 Soldalen dur 

riehenland und Ju, Wich blicken können, 
dann begreifen wir die ſinnbildliche Bedeutung 
des Oſterſeſtes als Zeit der Läuterung und 
Auſerſtehung in noch viel höherem ie als in 
Frſedenszelten. Der Führer hat in feiner leh⸗ 
len Anſprache an das deutſche Volt von dem 
Neon] WI Bejproden, ber erneut die Möge 

teit zu Bewährung und zur Tat gibt. Die« 
P rühling ift mit Sturmesbraufen hereinger 
rodjen, und der ſtarke Arm der deulſchen Wehr⸗ 
macht ſchlägt unerbittlich zu in England, auf 
dem Ballan, in Nordafrika, im Mittelmeer, In 
Atlantik, überall dort, vo der Brite freh fein 
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Lalbach von den Ftalienern beſeht 


Beim Vormarſch aus Albanien Dora und Othribn genommen / Sazala beſehl 


Wir bemerken am Rande 


Frejes Kroatien Ei Zog We ge 
y ichte war es felbjtverjtänd: 
lich, daß im Augenblick, da die deulſchen Trup: 
825 um Waffengang im Südoſten antraten. 
$ jugoflawiſche Skaatsweſen von Verſfafller 
Gnaden zerfallen mußte und daß fid) die Völter⸗ 
ſchaften, die bisher unter der Diliatur und dem 
Tertor der ſerbiſchen Minderheit ſtanden, ſel bſt⸗ 
ſtändig machen würden. Das kroatiſche Volt 
hat mit der Ausrufung eines freien und unab⸗ 
hängigen kroatiſchen Staates den Anfang zu 
Meier EE Die Kroaten has 
ben nie darauf gent htet, ihr Selbſtbeſtimmungs⸗ 
recht gegen dle ſerbiſchen Unterdrücker geltend 
u magen, und die Führer der Troätiſchen 
auernpartei, vor allem der am 20. Juni 1998 
ermordete Vorkämpfer Dr. Radiiſch, haben 
immer und immer wieder die kroafiſche Jorde⸗ 
rung nach Selbſtbeſtimmung, Selbstverwaltung 
und Kuliurautonomie angemeldet. Stephan 
Raditſch, der als Opfer des altſerbiſchen Vers 
eie in ber offenen Sitzung des (gg: 
wischen Abgeordnetenbauſes der Skupſchting 
erſchoſſen wurde, war der richtige Repräſentant 
leines Volles und hat feinem Volle immer 
wieder u e daß die Unterbrüdung der 
teoatifhen Kulturleſſtung durch die Belgrader 
Ma haber allmählich zur Auflöfung des Kros 
atenlums Hä Gol Kroatien war ein 
Opfer der $ zarlſer Vorortpolitit geworden. Die 
Alliierten trieben auf feine ten Politit und 
taten alles, um die Unterdrückungsmaßnahmen 
der ſerbiſchen, Verſchwörerclique zu unterſtützen. 
Jett hat die Geſchichte jelbit geſprochen, und der 
H 


d Großdeutſchlands und feine Wehrmacht 
md zum Vollſtreger des kroatiſchen Volkswil⸗ 
lens geworden. Das Land, das feit Verfailles 
tihe furchtbare Reidenszeit unter ſerblſcher Dik⸗ 
tatur erduldet hat, kann nun feine Heſchice in 
Anlehnung an den großen Freund Deutſchland 
eldit beſtimmen. In dem großen Gebiet zwi⸗ 
ſchen Drau, Kulpa, Cetina, Urbas und Adria, 
as 4,1 Millionen Kroaten beherbergt, bericht 
DW dro? Kä en Volkes, e dleſen 
um durch feine Leiſtung zu dem ſeinen ges 
macht hat. * | pe 


upt erhebt. 

ind uns lodernde Brände einer neuen Zeit, 

nd große Zeiten des Schwertes, das eine Neue 

an, Aeren Verwirklichung die 
u H 


Die Ofterfeuer in Feindesland 


lutekraliſchen mit allen Mitteln 
hres brüchig grbenen Syſtems verhindern 
wollen. Freilſch, wir Deuſſchen hätten lieber 
aufgebaut in dieſen Oftertagen, hätten lieber 
Werte geschafft, anſtalt Werſe zu vernſchten. 
Aber, der Staat, der uns das Schwert in die 
Zano awang, EN Ze wollte nicht dieſen a 
T 0 


ſerſücke 


leden. Co sien wir uns biefen Ofterfries 
den erzwingen, für uns und für die Völler 
Europas. Wie der Sturm der Zeit Versailles 
und die Staalen ane t le in ſeinem 
teufliſchen Geiſte eniſtanden waren als lebens⸗ 
unfähige Gebilde ehrgetjiger EC 
titer — e Polen, Jugoflawien 
— fo werden die Frühlingsftürme, die jekt über 


europäiſches Land braufen, reinigen und län. 
lern und die muffige Luft vertreiben, die noch 
aus den Kabinetten der Downing treet in 
London und des Weißen Haufes in Walhington 
widerlich dringt und Europa und die Welt ver⸗ 
peſtet. England kann nichts mehr daran üns 
dern, daß die DOfterfeuer, die ſetzl überall auf 
den Kriegsſchauplützen Europas entflammf find, 
ausbrennen müffen, wei! fie Feuer der Läute⸗ 
zung und weil fie notwendig find, um reine 
Hutt zu ſchaſfen für das neue Europa. Mag 
England weiter auf den Zweiftontensstrieg Det, 
en. An der Ausrichtung unſeret Won wird 
ein noch fo geschicktes Manöver t Briten 
etwas ändern. Unſere Front ift klar und ein: 
deutig ausgerichtet: Sie heißt: England, 


Bulgarien dankt den Adıfenmädten 


Sofia, 13. April 

Die bulgariſche Kammer, die am 
Freitag bis zum 15. 5, in die Pherin ing, 
feierte in der Abendſitzung durch den Mund 
ihres Bräfibenten Lo ofetoff ie TH 
deutſchen Truppen und legte ein Treuebekennt⸗ 
nis zu den Achſenmächten ab, das von dem 
ganzen Haufe ſtehend und mit Zuxufen der Bes 
GE und ber Juſtimmung gebracht wurde. 
Als ber Kanımerpri l ent DA die eft 
ftellung machte, d te brüderlich verbündele 


und mächtige deutſche Armee Thrazien und Ma» 
zedonlen beſteit habe, erhoben fih die Abgeord⸗ 
neten von ihren Sitzen und taten durch Gurras 
Rufe und Händeklalſchen ihre Begeifterung kund. 


Rom, 12, April 
Der italleniſche Wehrmachts be⸗ 
Diet: vom Sonnabend hat folgenden Wort- 
aut: 
Das Hauptquartier der Wehrmacht gibt be 
kannt: 


An der juliſchen Front haben wir 
Jeſenſce im Savetal erreicht, jowie das Becken 
von an und Sulfat, Unſere Kolonnen haben 
nach Brechung des feindlichen Verleſdigungs⸗ 
ſyſtems am Freitagnachmikta⸗ die Stadt 
Lubljang (Laibach) beſetzt. der Vormarſch 
geht welter. In der Umgebung von Zara 
und in der Gegend von kene haben unfere 
Sliegerformationen feindliche Verteſdigungs⸗ 
anlagen und Sielkungen bombardiert. Auf dem 
Luſtſtützzuntt von Divulje wurden durch 
eine neuerliche Bombardierung ausgedehnte 
Brände verürſacht. Ami! e Truppen und 
vor Anker liegende Waſſerflugzeugs wurden 
angegelffen und mit MO.yeuer belegt. Sechs 
Waſſerſtugzeuge gerieten in Brand, zwei weis 


tere wurden verſenkt. Im Kanal von Cherca 
wurden drei feindliche Torpedoboote deni 
en, Eins tjt gefunlen, ein weiteres erlitt 
were Schäden. 

Italieniſche Truppen haben nach hartem 
Kampf Wl, heraus Dibra (Debar) 
und Ochrida öltlid, des gleſchnamſgen Sees 
beſetzt ſowie die Verbindung mit ben von Dften 
kommenden deutſchen Truppen aufge⸗ 
nommen. Es wurden zahlreiche Gefangene ges 
macht und Eh Mengen Waffen und Kriegs: 
material erbeutet. Über Malta haben Flug: 
euge des deutſchen Fliegerkorps in Luftkämp⸗ 
fen drei britijhe Jäger abgeſchoſſen. In der 

»renaita gehen die Aktionen ber italſe⸗ 
niſch⸗deutſchen Kolonnen weiter. Ain El Gazala 
würde beſetzt, Unter der Beſatzung eines ers 
beuteten gen Sn befindet ſich ein 
Divifionsgeneral, In Oftafrita haben bri 


tijhe Flugzeuge bei einem Angri 
Stützpunkt von Gimma einige 
richtet. 


auf unferen 
ſchäden ange 


So klein war Serbien früher, 


ehe es durch die Machthaber von Werfailles zu dem jeht wieder zerfallenen jugos 


llawiſchen Staalsgebilde aufgebläht wurde. 


Karte „Bilder und Studien“ 


Geſprüch mit Kroatiens Kriegsminiſter 


Ein Triumphzug der deutlichen Truppen / der kronliſhe Staal in der Neubildung 


Von Kriegsberichter Dr. Lu d wig Schulte-Strathaus 


$ „ 12. April (PK.) 
Die Ereigniffe überſtürzten ſich. Heute mite 
dag ege wir H ër Grenze 
an der Drau und bie jetzt am ſpäten Nam: 
mittag in der kroaliſchen Haupfitadt Agra m. 
UE a ift mit Blumen geihmüdt, Der 
Jubel der froatiihen Bevölkerung über den Eins 
ug der deutſchen Truppen, die als Befreſer vom 
Eis: Joch kommen, ift grenzenlos. In den 
Straßen der Stadt umarmen Déi die Mentgen, 
immer wieder werden Hodrufe auf das una bs 
hänglge Kroatien faut. 

Unſer erſter Weg führte zum proviſoriſchen 
Gih der neuen kroatiſchen Regierung, die feit 
zwei Stunden unter dem D Vorfih bes 

im Gebäude 


Generale Kvaternik fteht um 
der Banſchaft ihren Sitz hat, 

Der General drückt mir herzlich die Hand. 
Ein großgewachſener geauhaariger Mann, dem 
man auch in der bürgerlichen Kleidung den Of⸗ 
Thier anfieht. Sein erftes Wort ift denn auch, 
„sa war Oberft in ber öſterreichiſchen Armee!“ 
und dann gibt General Kuaternit in knappen 
Worten eine e ab, die für die ver e 
Offentlichtelt beftimmt ift, und die Meinung 
des pne kroatiſchen Voltes wiedergibt. 

„Ber Empfang der deutſchen Truppen“, fo 


Das ſelbſtändige Kroatien ausgerufen 


Rath schweren Kämpfen von der f 


Berlin, 12, April 
In dem von uns geſtern erwähnten Aufeuf, 
in General Kpoaterunit im Agramer Rund: 
unk veröffentlichte, heißt es u. a.: Mit Gottes 
Vorausſehung und dem Willen des großen Ber: 
bilnbeten haben wir nach ſchwerem Kampf des 
kroatſſchen Volkes und der kroatiſchen Uſtaſcha 
elmmwehr) dank der großen Entſchlußtraſt Dr. 
mte Pawelitſche Kroatien zu einem voll, 
kommen ſelbſtändlgen Staat erflärt. Ich rule 
alle auf, insbeſondere bie Offiziere, Unteroſſi⸗ 
lere, Beamten vim, bé in Ugram ober in ihten 
tten zu melden und den Schwur auf das uns 
abhän; 1. Kroatien abzulegen. Ich übernehme 
die geſamte militäriſche Gewalt. 
Berlin, 12. April 
Im Agramer Rundfunk wurde eine Verlauf 
arung Ale der zufolge Peter Pettor 
a 1110 als Vertreter bes Generals Koaternit 
das Reſſort für öffentliche Ordnung und Sicher 
geit in Kroatien übernehmen wird. General 
Kvaternſt wird in Melen und anderen Verlaut⸗ 
barungen ſtets als „Vertreter des Staatschefs 


erbiſchen Gewaltherrichaft befreit 


und Kommandant der ganzen bewaffneten 
Macht des treuen Kroaten“ bezeichnet. 
Berlin, 12. April 
Nach einer Mittellung des Agramer Sen⸗ 
ders wurde Zvonko Kowacevie zum Kom⸗ 
mandanten der Stadt Agram ernannt, 


Der Einmarſch der Ungarn 
E Budapeſt, 12, April 

Der Honvebgeneralftabschef meldet am Freie 
tagabend! K 

Die ungariſchen Truppen erreichten im Laufe 
des, 11, April, troh ſtellenweſſe zähen 10 
Widerſtandes in Befeftigungen, überall ihre ger 
ftedten Ziele, 

Der Generalſtabscheſ teilt mit, daß die uns 
arifhen Truppen im Laufe des Freitag im 
Voronvordreiet und am Sontabend 
zwiſchen der Donau und der Theiß die jugoſla⸗ 
wijhe Beſeſtigungslinſe an mehreren Stellen 
durchbrochen Habe, Der Vormarſch wird plan: 
mäßig ſorigeletzt. 


Ja ber neue kroatiſche Kriegsminiſter, „war 
m Agram ſowie in ganz Kroatien ein Triumph, 
an dem Greife und Kinder mit Tränen in den 
Augen teilnahmen, Der deutſche Soldat wird 
als Retter der Freiheit der Kroaten 
betrachtet und alle Kroaten haben nur den 
einen Anus: Treue mit Treue zu vergelten. 
Der Führer des deutſchen Volkes wird wie ein 
Abgott geliebt. Die Kroaten wiſſen, daß fie 
ihren Staat auf dem pölkiſch⸗geſchichtlichen Ter 
Atorlum nur durch die Freundſchaft des 
Führers des deutſchen Volkes erhalten kön⸗ 
nen. Der Einzug der deutſchen Truppen in 
Agram war ein Trfumphzug und ein Dokument 
der ungeheueren Liebe und Anhänglichteſt für 
die deulſche Wehrmacht.“ 
Wie der kroaliſche Auſſtand begann 

Ein letzter, wiederholter Händedruck bei Ge⸗ 
neral: Kvaternik, dan WC ich dem Sachbear⸗ 
beiter für außenpofitilhe Fragen gegenüber, da 


erſt morgen der künftige 2111100 und Minis 


ſterpräſident Ante Bawelitid nach Agram 
kommt. Es ijt Dr. L, feit Jahren einer der 
aktivsten Männer dex krontiihen Nationalisten 
und Vorkämpfer der Unabhängigteit Kroatiens. 
Dr. L. berichtet über den Beginn der kroaliſchen 
Aufftüände; Am Dlens ag erhoben HA) zwei Ne 
imenter unter der Führung eines Linſachen 
GE le gegen die Serben. Gie ſtellten ein 
Ultimatum an die Farniſon. Der 
Führer der Garniſon telephonierte mit dem 
Aemkelonmandlerenden von Agram und erhielt 
von dieſem Anweiſung, den Aalen y Dh 
len, daß die Serben Sofia erobert Hütten. Die 
Kroaten ließen fih jedoch nicht bluffen. Die 
Garnifon kapftullerte. 


Britiſche Räuber in Bengafi 
Rom, 12. Aprit 

Der außerordentliche Kommiſſar von Bengaft 
hat an den Duce ein dree, exichtet, in 
dem er ihm über die Zelt der Beſetzung durch 
die engliſchen Truppen und das ſtolze nationale 
bewußte Verhalten ber Bevölkerung Bericht ers 
ſtaltel. Troh der vom Beſatzungskommando ges 
ebenen Zuſicherungen und rop der Proklama, 
Kon wonach das private Eigentum geachtet 
werden Gs hätten die Engländer und Auſtra⸗ 
Her unter den Augen ihrer eigenen Offiziere 
über einen Monat lang geraubt und gr: 
ſtohlen und Gewalttälſgkelten be» 
gangen. Kein einziger Proteſt des außer⸗ 
erdenklichen Kommiſſars, der ſelbſt aweimal vers 

haftet würde, hatte irgendwelchen Erfolg. 


Die Unfälle im englischen Bergbau find um 
1 0,9. ge Biegen, Auch das ift eine Folge der rück ⸗ 
ſichtsloſen Geldgier der Plutokraten. 


Das war die Hölle 


Sofia, 10, April 

Immer neue Züge ſerbiſcher Gefan ; 
gener kommen hier durch. Sie bilden jo ein 
lebendiges Zeugnis der Niederlage der jugor 
llawiſchen Armee. d y 

Die Blätter veröjjentliğen Geſpräche mit 
ſerbiſchen Gefangenen, von denen ſich viele 
unter ihren verwahrloften Uniformen als Bul: 
garen aus Mazedonien oder Kroatien entpup⸗ 
pen. Die Bulgaren aus Mazedonien und ans 
dere „Jugoſlawen“ fremder, d e E 
teit find froh und glücklich, der Hölle der 
urchtbaren Feuerwir kung deut⸗ 
cher Waſſen entronnen zu fein, Sie ſtehen 
alle noch unter dem erſchükternden Eindruck 
der gewaltigen deutſchen Kriegführung und 
find voller Groll gegen den grauſamen ferbis 
hen Chauvinismus, der fie in dieſes Unglüt 
hinein daat hat. Viele 1 wie ſerbi⸗ 
e Dffigiere auf Mazedonſer oder Kroaten, 
e FAN des Self Vorbringens ihre 
Waffen niederlegten, feuern ließen. Hunderte 
don ihnen find unter dem ſerbiſchen Feuer gu 
ſammengebrochen. d a 

Die Zeitung „Sora“ bringt einen Bericht, 
in dem ein Gefangener ausfagt, daß 500 
Bulgaren aus Mazedonien, die ſich den 
Deutſchen ergeben wollten, unter dem Feuer 
rb gen Maſchinengewehre gefallen ſeſen. Die 
erbiſchen Truppen waren vor allem durch die 
deutſchen Stukas und Panzerwagen überrascht. 
Die meilten von ihnen hatten von deren Wir⸗ 
kung und Ausſehen keinerlei Vorſtellung. 


Eaftend in wirren Trümmern 


Stockholm, 18. April 

Der Londoner Bexrichterſtatter des ſchwedl⸗ 
chen Blattes Soclaldemoktaten“ beſuchte den 
Londoner Stadttell Eaſtend, um O 
11 ein Bild von den durch die [hweren 
Schläge der deutſchen Luftwaffe in den kriegs⸗ 
wichtigen Dodanlagen Kaſtends angerichteten 
Schäden zu machen. Auker den Zerſtörungen in 
den Docks liegen — wie der Koxkeſpondent ber 
richtet — ganze Gebäudetomplexe biefes Londo⸗ 
ner Stadtleils in wirren Trümmern. Andere 
Gebäude, die nicht in Trümmer gingen, ſind 
zum größten Teil ſchwer beſchüdigt. Eine pone 
Reihe von Untergrundbahnitationen Hat die 
Dücher verloren. 


Hrabiſche Einheitsfront 


Beirut, 12. April 

Der neue iraliihe Miniſterpräſident Nas 
Ihid Uli El Kailani hat in einer Rede 
an die religiöjen und. E bes 
Landes betont, daß fih die ganze. Nation eins 
mütig um die neue Regierung (hare, Die Armee 
u entſchloſſen, über die Unabhängigteit 
es Landes zu wachen. 


Bombenanfdjläge in Nordoftindien 
Ka 12. Aprir 
Im Bezirk Biher (Rordoſtindien) hat, wie 
man hier Dn, eine niaig swelle 00 J 
in Zug wurde zum Enig Ge gebracht. In 
Sc ebenen Orten wurden Bombenanfhläge 
verübt, Die 1 08 und eee 
wiſchen Bannu und Kohat im nödlichen Waziri 
kan find von den waziriihen Freihe alümplern 
CH worden, Zwilhen Bannu und Sheiurt 
haben die Waziris eine engliſchen Kraſtwagen⸗ 
Kolonne, die Lebensmittel und SKrlegsmaterial 

transportiexrte, angegriffen. 


Gart! tobt in NSN,- 


Drahtmeldung unseres TT.Berlchlerstattere 
Genf, 13. April 

Nach hier eintreffenden Meldungen aus Wa⸗ 
fhington ijt der 105 Emigrantengeneral 
Silorjti, der nach feiner Abreiſe aus Große 
britannſen zunächſt in Kanada fih aufhielt, 
nun in der Hauptſtadt der USW, zu einem niers 
lägigen Beſuch eingetroffen. Wie berichtet wird, 
oll ex mit Noofevett Hull, Stimfon und Knox 
nterredungen haben, die natürlich die ameriz 
kanſſche Hilſeleiſtung zum Genenitand haben 
werden. Zunächſt Halte es Gitoriti darauf ab» 
Sie, jo wird berichtet, für feine „polniſche 
Armee“ amerkkaniſche Unterftükung zu betom⸗ 
men. Dann foll auch über, die Unterſtüzung 
Polens durch die USA, nach dem Kriege“ vers 
andelt werden. Die Bemerkungen des polni⸗ 
Be Generals zeichnen ſich alfo wie immer 
urch die traditionelle Beſchefdenheit aus. Vor 
feinem Beſuch in Walhington habe er, jo wird 
von einer engliſchen Nahrihtenagentur gemel⸗ 
det, mit der kanadischen Regierung ein „Wbs 
kommen“ geſchloſſen glich der Bildung einer 
ae d Kanada, die nach den 
erſprechungen des Generals Sikorſti jenseits 
des Ozeans zum Einſaß kommen folle. Daß 
D ber 9 Emigrantengeneral beeilte, 
iefe verbrleſte Abſicht bei Hexen Rooſevelt zus 
nächſt einmal in klingende Münze umzufetzen, 
ener in jeder Hinſicht der polniſchen Große 
zügigkeit. 


Der Tag in Kürze 


Die Befreiung des krogtiſchen Voltes und die 
Gründung eines freien kroalſſchen Staates werben 
von der gefamten ſtowakſchen Sfſentfichkelt mit groe 
ber Freude und Genugtuung begrüßt, 


Die verwundeten beutfden Sofbaten werden bel 
ihrem Eintreffen von der dulgariſchen Bevölkerung 
herzlich Aen. Auf die Zeitungsberihter machen 
fie alle wegen ihrer Haltung einen ſtarken Einbrud, 


Der Londoner Nachrichtendlenſt muh am Sonn⸗ 
abend zugeben, daß Die ſchweren EHER der heute 
hen Luftwaffe auf die friegswictigen Ziele ber 
tun 202 wit Unverminberer Wudl weilte 

ben, 


Verlag und Drud: Ligmannftädter Zeitung, Druderei 
und Verlagsanſtalt GC Berla; d Wilhelm 
Ee, GH riftfeiter; Dr, Kurt Meier limane 
favt, Für Anzeigen gilt 4.3. Anzelgenpreislifie 2 
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Ar. 103 


Wie die Deutschen die Metaxaslinie bezwangen 


Vormarſch durch wilde und unzugängliche Bergwelt / Die Kämpfe am Nupelgaß / Bergfeſtungen werden geftärmt 


Griechiſche Front, 12. April (P. K.) dar, durch die bie deutſchen Angri fsbivifionen éch Granaten bene e Ein unaufhör⸗ 
Um dieſen Baltantrieg in feiner Eigenart in allgemeiner Richtung Agätf es Meer liches Krachen rollt durch die Täler, 
Heſchreilben zu fönnen, muß zunächſt der Auf, tief geſtaffelt durchſtoßen müſſen. Eine Ber Stur, ilen ei 
marſch. und Wereitftellungsraun ber deuiſchen wendung von Panzern kommt hierbei nicht utas greifen ein 
Ungriffsbivifionen geſchllbert werden. Ee ijt in Grage. Es ift Hier vielmehr eine Lage wle Nach dieſem Auftakt, den die Gebirgsjäger 
die IEEE pag eR, die fi zwiſchen Bulgarien an ber Aſene, wo Infanterie, in biefem Falle zum Teil aufrechtſtehend mitanſehen, dröhnen 
und Griechenland auftürm, die Ropopen, das bauptfählih "bie Aena den Panzera pon Norden kommend Stukaſtaſſeln, die 
Din, und das Plrin⸗Mafſiv mit Höhen bis erſt den Weg zu einem Gelände bahnen milf, ie aus dem wolkenlos blauen Himmel auf 
zu 2000 Metern. Wer einmal aus dem lug. fen, in dem fu ſich voll auswirken können. die Bergſeſtungen 620955 Die Kuppen 
5 biefe wilde unzugängliche Bergwelt ge. Hier, wo mit dem geden Biel des Durch. ſchwanken unter den Exp! JEE der beren: 


Seite 3 


24 
Kee: 


77777777 


ſehen hat, in der dle weni traf in ties bruchs im Weltkrieg ſchon jahrelang vergeblich den Bomben. Der Schnee i eicht fih ſchwarz 
e dëng re d 80 fluchen SE erungen worden ift, haben die Griechen als mit hodgeworfener Erde und Steinen. Er 0. 
was man an den graubraunen Staublahnen Abart der Ne ihre schwer beſtückte in Anblick von ſurchtbarer Gewalt, der Bo, 
leichter erkennen kann, die in ihnen vom Durch. und über hohe Berge verlaufende Metaßas, durch den Nice Lärm SEN, au 


Fe aufgewilhlt wie Nebelſehen wonse Linie ausgebaut. In ihr erwarteten fie nun einem kaum eihreibbaren Schauſpiel geltaltet, 
| 


n, der wird t ben, daß i S im Vertrauen auf ihre en liſchen Bundesge⸗ Nach den Etutaangriff ſetzt wieder das 
einem. Hebie eine BEE, R T ende er am cbt ben nien Artilteriefeuer ein, Muf alle Hohen 
zen konnte. Gr wird es nicht für möglich hol. Anſturm. ZE KE SEH ber Griechen 
„ daß m enunterkünfte, Mi e gl Über die vorderen Linien hinweg. 
D Sdt EEE Die Artilleriefhlant beginnt Es ift alles umfonft, Die deutſchen Angret 
e deer Fe Bar 2 Radrichtenparte, A 20 9558 ſowelt. 110 0. Lë) wi fanen w Seen den Durchbruch durch die Meta 
a fogar Flugplätze anlegen konnſe. Die Pior © Täler der mazedoniſchen Berge in taufendr G k A k 
Ak A KEE ts Ge wide van m ben ner ir: Kriogsberichter Hoysing Zeichnung: Baltie/„Bitber und Glubien 
ungen im Brllden- un trahenbau Dolls erleſchracht, dem Heulen der ug: „Daß die Deut! wenig An 
brach. motoren, dem Donner der einſchlagenden Git, Kriogstreiber Amerika Za SE VD 
Man braucht ſich zum Weiſpiel nur nachzu⸗ Tabomben und dem e fc Naſſeln der | 
zenen, daß jede Granate, dle Wer auf me Mafhinengewehre. Die deutsche Süboftarmee (Drahtmeldung unsoros 'TW:Borichterstattars) - 
Engländer und Griechen verſchoſſen Sin, einen u GE SC EE Toklo, 12. April 
Weg von etwas 3000 km von der Munitions ee, begann es, CH e In ihrem Pedürfnls, ben Krieg bis in den 
fabrlt bis au Meier Front guxüglegen muk, en Seühneber auf ben Ce als ` entfernteften Aal des Erdballs aus weiten, önpaniiche Erfolge in China 
um D einen Begriff von der Organifation Stohtrupps der Gebirgsjäger die Roltenlöher [pieli die Bazifit-Front in der awe Polis 82.000 Chineſen auher Geſecht 
der deutihen Balkanarmee zu machen. und Bunter dir Griechen aushoben, von denen ie wie vor eine bedeuflame Rolle. Die Drahfmeld et TW.-Berlchtertait | 
Die Ausgänge der Gebirgstäfer, fie Freie Sicht auf bulgarſſches Gebiet hallen. Engländer und neuerdings aum die Amer! eee element | 
die nach Griechenland führen, liegen auf qries Und dann feite die Date ein, die auch an taner tun alles, um Aen Bapifit früher oder Tokio, 12, Aprit 
ifhem Gebiet und find ſtark befeftigt, Eng. den Großfampftagen Im Weſten nicht ſchlim⸗ päter zur felder au made, und Ch Wie Domei aus Tfinan meldet, haben die 


länder und Grlechen verfperten fie mit Bun. Mer war, Das Gurgeln der großkaltbeigen aher ſchon jeht ihre Vorbereitungen, Go find d 9 
terlinien, angerfuppeiit und Bergbefeftiguns Gel ſchoſſe täht die Gebltasäger die in langen in der fehlen Woche ſowohl in Singapur wie N Truppen im Laufe des EN 
gen, Sie ſißen alfo ſozufagen wie ein Pfropfen Reihen in den Bergtälern mit ihren, Mulls in Malaya weitere engliſche Truppenners ra bei ihren Säuberungsaktlonen in del 
vor einem ſeh langen engen Falſchenhals. Die Hinter ihren Kameraden, die ſchon oben nul ftärtungen eingetroffen, Die SU, haben Provinzen Shantung, Nord⸗Klangſu und. Hor 
erfte Phaſe des Feldzuges ` Weit alfo den 700 gunn Se, är en aun ui aaa e bereien im EA nan mehr als 82000 Chinefen außer Gefecht ger 
tiefe i ü V > felt einiger Zeit angeſchloſſen; wie man ött, 
Kampf um diefe Gebirgsausgänge der hocfteigen, Immer 2 er Dedung am Hang ellen Lä Vereinigten EH m wh Hi fegt. Der Gegner verlor 3695 Tote und 480 Gè 
ſuchen. fir Me Verteidigung ber Phillppinen 50 cell? fangene, während dle lapaniſche Materfalbeute | 
onen. Dollar bereitäuftellen, „a. 1027 Gewehre und 227 Geſchütze umfal 
Kampf um den Rupelpaß f Dollar h P iel y; 1027. Geweh) D 227 Geith fapt 


Der Schwerpunkt, des Kampfes liegt am r * 1 
Rupelpaß, dem Durchbruch der Struma in 
bie Ebene von Serres. Die Berge auf beiden 
Seiten des Fluſſes ſind in modernite A 
verwandelt, die vom Gegner dicht beſetzt find. 
Sie ſtellen das Mittelftüd der MetarasLinie 
at, ur EN Meier Bergfeftun« 
gen, die bis über 1800 Meter hoch Tiegen, ford a J 
Gebirgsjäger ein SO, Gie follen über 4 
die Gipfel Jeitlih des D ès ſteigen und Me 
fen von hinten öffnen. In der Nacht zum 
6. April 1941 nahmen fie bereits die eriten 
„Grengberihtigungen“ vor, Das heißt, die ſchar⸗ 
fen Wachhunde der griechiſchen Gren, poſten 
wurden vergiftet, damit fie die Annä erung 
der Spühtrupps nicht melden konnten. Die 
Bolten ſelbſt wurden dann mit Handgranaten 
ausgehoben, wenn es nicht gelang. i zu Über⸗ 
raschen und ihnen die blanke Waffe auf Me 
Bruſt Mi eben, Die Feinſprechleilungen. die, 
nach hinten zu den Bergbefeſtigungen laufen, 
wurden durcſchnitten. 


Ein Krachen ohne Ende 

Bald jon ſtolpern die erften Gefans 
genen zum Teil blutend mit angitverzerrien 
Gefihtern durch die deutſchen Linien den Berg 
hinunter nach Bulgarien, In dieſe Aktionen 
miſcht ſich nun der ere Schuß, der zum Beginn 
E der neuen, 7 11 und mach voll einſetzenden, 
Das Wahrzeichen von Heen, bie Kathedrale. Artillerieſchlacht wird. täteg, Kanonen» und 


Haubikenbatterien, Gebirgegeſchütze, 9,7 und I ini 
Der 1099 errichtete und nach dem Erdbeben em Flak nehmen eine volle Ehe lang die So siebt die Metaxaslinie aus 
(1880) reftaurierte Bau krönt die Kapflelſtadt Befeftigungen unter Feuer. Die Kuppen der Aale des Kriegsherihters aus einer Ju 87, die an Hand der eo Rauchentwicklung 
ber durchaus weſtlich orientierten Stadl. Berge verſinten in, Staubwolken, aus denen die Wirkung deutſchet Stulabomben auf die Metaraslinie ‚zeigen und gleichzeitig die ungeheuren 


(Aufn: Archlo der Lg.) immer wieder das Rote Blitzen der zerſprin⸗ Schwlerlgleiten Ee laſſen, die zu überwinden waren. BR. Wundshammer, Brelle»Hoffmann) 


ich trägt ,. Ihre Stirn runzelt fih. Ihr wenn aber einer harmlos fragt, ob er nicht 
artei Mund verzieht Do bös. Arger dibers endlich die wohlverdiente Ruhe herunten auf 
omn die alte Frau. Seht, Telt der Toni da dem Hof halten möcht, dann baut er ſich in feis 

mwar, bg die Pn am Hof. Gar fo ſchamlos ner ganzen Größe vor dem unvorſichtigen Fras Lk 


braucht De ihre Freude nicht zu zeigen über den ger auf und meint grobſchlchtig: 

Beſuch des Burſchen. Sie balli ble Hände zu „Ja meinft denn, ich kunnt denen paar Bie 
Fäuſten, das DU, Walcherin, das du auf ben mern ninder Herr fein? Ja dentjt denn, eg 
Hof, getragen mit deinem. häßlichen Verdacht, Hat mit mir auf das au zu? Geh die 
ep hal die Apnin erfaht und Int Dé in Ihr annen d noch wachſen, die zu meim Sarg 


erz, ehört, mi g ſreut no das Leben und mi freut 
Barbara Stammerin, warum ingit du . Zi Leben And mi g’freut’s noch lang!“ al 


EIN HEIMATROMAN AUS DEN BERGEN VON IRMGARD WURMBRAND 
Jortſeßun 


100 GE 51 ol at Aral Kat? JN pert A d E vor dem Haus 
D Gie hat ihn reden Taffen, ohne ihn nochm, fi it und D hof hinun⸗ AM 'ehrlos satte Frau. muh zusehen. und fhnikt Spanfdeiter, Einen ganzen Berg 
u A "ER Und de Gi fie ihn 18555 Tagen t Ki "din E wie bie Junge ſchamlos tut... wehrlos und hat er vor na aufgetürmt liegen, ai? 

is ing Lehle, batum jagt fie jeht: Willen, vor fih ſelber wieder ſauber zu wer⸗ zöcht bo 


Bä 0 Gre pie 155 ad dle find t und Megen eh unter Jeten Händen 
nn und hinauszufen, daß das Gfind zuſom. bon den ausgeſuchten Scheit ` t 
151 dn ET DE ; 00 d ee ad ek be menlauft und fie alle es hören, wenn d ihre et immer run de das un geh inet 
fragen LA Me Sheet, mit der du zücgelaffen. hal. peoga Ibn Ka d'Ee Ge i bei No GO SS gider mirit oreinen 
er Të Sal Sehten Holt du feine Barbara Stammerin, wohl Wen noch ber Aber die Tir bleibt ge tollen. Die a ge feht 01 bag Aale ol Naeh and Ds 
en nod Eh nit reſtlos abg'tragen. e a And 1955 1 9 rte An N Ch dat kein Regt den, vie Vu e er t (ech BE | 
10 bis du, Stammerin, beim Simon Dt, durch das Heuer des. Leides duchnemußt” hat, gelen Fenſter vorbei geht die Bare A re e Hi n e | 
ik bis ih dem Simon meine Sreundfhaft be. wird eln t und geläufert durch bie Qual, die bara Stammerin mit ihrem ſteghaften Jubel in anbebt, wenn ein Scheitel al ep ` in ta i 
S Í gt. d CH einer nicht zuſammen, der Kar ER a KL Nichts Seier fi, al d, ann es ein Biffel air vor dem i; 
ohe um Woche vergeht. s Andert Dé, ob heroorjýaut. ` 
men Schimmer in der Stimme, A ein guter leicht manchmal einer in die Anie Zi daß Mer frohe Ge an der ‚ungen Stammerin vers A tommi einer über die Höh herunter, 
1 es fo Hei? wie du es benti, denn dann wenn richtige Kraft in ihm wohnt, dann zwingt verfällt der Zeit, ale fie eben 1 KT Zi, ee Sol Ye EN ws 
b m deiner Schuld. er Dé do 1 an bie Höhe . Und fo fiht einen Bauernhof wirft, Wieder raſchell das hau, kommt der auch wieder auf den Hof. Dem 1 
der Toni Walcher un) our an ne Kartoffeltraut müde, langt I der dei mit Ki ift bas Jeng Roben der Leute nicht 
e SC ir Suan ENEE {pann d 21 unermübli E CN EE E 0 DS vd Ti een 
y 1 e aber, dle al Ir Dier y 
| urchſttahlt: „Toni, das vergih dir nimmer!“ den Sof, Sn volle inneren Vu und oe. E AR Berg die Seja au n elch baut a at mit BR 
„Dann geht er, Hoch ober dem Stammerhof, e wie jon lange nicht. Sie horchn auf, weniger davon! vet wie er ſelber, dann 0 N 
Fl ‚einem alten Auslugplaß, bleibt er ftohen, bie Leute vom Hof, es ift lange her, daß die fahrt er grob 00 e k in Ruh ` mi i das kann er nicht begreifen. i 
Wirft ſich in das Gras und ſchaut auf den Hof Bäuerin gefungen hat. Die in Bieber m laffen, die verftünd genau fo vier wie er und Sie hören zu iu hen auf, wenn ihnen der Agib 
lg hinunter. Aber es ijt nichts Lauerndes verſtummf, felt der Bauer of. welt mehr noch als alle zuſammen auf dem Hof im bie Nähe kommt, weil fie genau willen, daß 
mehr in feinen Augen. Der Blick, der den Hof Und Heute... da. Nein, kritteln, das barf nur er allein, fie er ihnen Ihön faugrob käm, aber er iſt machte $ 
h t, ift tiar und frei, Ruhig der Atem, der die Barbara Stammerin, warum ha bn... laſſen ihm die Freud und lachen dazu. los, weil die Frau, die eln, ig und allein das 
ti ft weltet. Alles Gierige und Triebhafte ift Die Ahnin in ihrer Stube horcht auf den Klang Er wird ia NE RE KE Recht und die acht dazu Hätte, ſtillſchweigt. 
on an die fünfundſtebzig Jahre, 


fort ijt vom 


H abgeſtreſft vom Anton Walcher. Der, der da der Stimme. So fingt nur elne, die Freude in Seht ift er 
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Oſtertage von einſt 


Erinnerungen eines Beſſarablendeutſchen 


Karfreitag ſollte der ſtine Tag fein au Haufe 
und war es auch. 

Da wollte Bater nichts wiſſen und hören. 
Jeder ſollte Dë ſtill irgend an ein Plätzchen 
ſehen und aus einem frommen Buche Iden, ſo 
wie er es auch machte. 

Was ihn am meiſten aufregen konnte, war, 
wenn jemand Klavier [pielen wollte, Dieſer alt» 
ehrwürdige Kaſten, von dem der älteſte Bruder 
immer behauptete, Noah hahe ſchon in der Arche 
darauf geſpielt, durfte an dieſem Tage nicht ge⸗ 
öffnet werden, ohne den gerechten Zorn des 
alten Lehrers a vc 

„Mach doch zul Spiel doch nicht!“ ſagte er 
bittenb und Teidend zugleich. 

Wer nur konnte, Buch in die Kirche. Auf der 
Empore neben der Orgel fang der Chor „Auf 
dem Marterhügel", 

Was auf dem Chor Platz genommen hatte, 
die Jungmänner rechts, die Bürſchen links, E 
da, mit den Bliden auf bie in Schwarz gehüll⸗ 
ten Sängerinnen gerichtet over erſt vor Dé hins 
ſehend, und lauſchte den von Kind auf gewöhn⸗ 
ten Tönen des Liedes. Noch ſtand der alte Schul⸗ 
lehrer wie alle Jahre und führte mit fanften 
Handbewegungen und leichtem Nicken des ſchon 
ergrauten Hauptes den feierlichen Chorgeſang 
am größten Tag des Herrn. 

So war es, b foltte es immer feln. Es dachte 
niemand daran, dah es aum- anders tommen 
SE daß dieſes einmal nicht mehr fo ſein 
jollte, 

Dann wurde es ganz mt. den Atem Hörte 
man. Hier und ba ein verhaltenes Näufpern. 

Die Orgel fiel ein, und es erhob fih, auerft 
ganz zaghaft, dann aber doch immer voller tins 
gend, bis er den ganzen Raum der bis auf den 

ten Sai efüten Kirche erfüllte, der Haupt ⸗ 
geſang der Gemeinde. 

Drei Strophen wurden geſungen, nur jelten, 
wenn fie ganz groß waren, zwei, oder au vier, 
wenn fie furz wären, 

Der Schullehret beſtieg das Leſepult. Noch 
ſelerlicher als ſonſt klingt feine von der ſchlei⸗ 

enden Kranthelt ſchon etwas kraßende Stimme, 
tit heiliger Scheu UA er von biefem Größ⸗ 
ten, das feine Seele kennt. Und nur noch fingens 
der wird die eintönige Leſung im heiligen Bes 
Tangenjeln, das ben Raum erfüllt, 
as Schiff der Kirche ift von oben geſehen 
eine ſchwarze Fläche. Wie friſche Ackerfurchen 
ſehen die di use Bänte aus. Es rührt ih 
nichts. Nur die glänzenden runden Flecken alt⸗ 
ehrwilrbiger Grauhäupler erinnern Daran, daß 
man Menſchen unter Dé hat, denn dle Greife 
ſien unten bei den Frauen. 

Schon dreißig Jahre lang hören fie p ihren 
Schullehrer, und fie denten wohl daran, daß er's 
nicht lange mehr ſchaffe. Aber was werden ſollte, 
daran denkt kaum jemand. Darüber läh RG 
nichts benten, 


D 
D 

Wenn man nach Haufe kommt, eht auf dem 
Aue bie Faſtenſpeiſe der Reisbrei mit Rofinen 
und Zuger, bie Freude der Kinder. So feierlih, 
iit ſelbſt die Tafel. Gar nicht wie ſonſt. Jeder 
hat nur einen Teller vor Däi und einen Rüfet. 
Weiter ie nichts uf dem Tisch. 

Am N GM ift es ill im Haufe, Manche 
Tejen, monde ſchlafen. Den Buben aber ift es 
uneriräglich, 1 „und fie wiſſen nicht, 
was fie jolen, Still foll man fein und nichts 
iun, So tappen fie finnfos umher, find nicht ganz 
fo toll wie fonft und warten auf ben Abend. 
Rach ſechs Uhr ift das apen aus, da gehn fie 
an den Küchenſchrank und ſuchen den ge atenen 
Schinken, der ſchon für Oftern gerichtet ift. 

Solche Kalten lob ich mir. Ein zen: alte 
Frauen jaften wohl den Tag durch un nehmen 
gar nichts zu ſich. Fromme alte Sitte. 

Der Sonnabend ging vorüber unter den Tels 
ten Vorbereitungen für das Feſt. 

Doch auch am Oſterſonntag kann es nicht recht 
zur Freude kommen. Man ſteht zu ſehr unter 
dem Eindruck des Großen und Heiligen, Nur bie 
Kinder freuen Dé am Morgen, wenn fie die gu 
verftedten Neſter unter den Büſchen im Pätt: 
chen endlich mit Jubel hervorholen und im 
Hausflur in Barpfannen ber Reihe nach an der 
Wand entlang aufftellen. Nach forgfältigem 
Zählen, Vergleichen und Nachprüſen, ob der 
Öfterhafe auch je in aller Gereitigteit nerjabe 
ken iff, wird das Vertilgen der lieben Sachen 
endlich in Angriff genommen, Die harlgekochten 
Eier werden geſtopft, ohne Salz und Brot, vor 
dem, din in zum Früßſtück und nach dem 
Frühſtlia und den ganzen Tag. 

Nach der ſo vergangenen langen Rafftonszeit 
und der eruften, Willen Karwoche war nun ends 
lich auch dieſer Tag in Ruhe vorübergegangen, 

Die 1 war aufs Kol Sendic 
worden. Und am Oftermontag, der fo e i6 
der Jugend gehörte, wollte ſich nun endlich ein 
jedes Luft machen. 

Das gedrückte, ernſte Weſen halte lang genug 
gedauert und — * t wann ward zum lepe 
icnmal getanzt? Das hatte man ſchon falt vers 
geilen, fo ogs war es her, denn in der Pal 
fionszelt tanzt niemand. Jetzt OH man ſich 
rühren, und mit bem SE leb 
lich alles mit einem Schlage auf. 

Schon am frühen Morgen tumorte es bruns 
ten im Tal, Dort mußte alles bereit gemacht 
werben, Der Fahnenbalten, das Zeit wurden 
deln Filez die, Felder 0 fi. denn nach 
bem len mußte alles den fein. Kaum war 
der Mittag vorüber, jo ftrömte 227 Wa alles 
{ns Tal. Im weiten Umtreis umſtand dle Menge 
den hohen Maſt mit ber Karten _Doppelfahtte 
und ben beiden Hähnen darauf. Die Glödlein 
ſpielten luſtig im ind, Mit reichbebänderten 
Reitpeiiſchen ſchritten Burſchen die langen weis 
Ben Elerzellen entlang und ſchüßten fe vor den 
— eem 


e nun wiri 


Da gerade um die Osterzeit die Hühner eine 
Aberfülle an Eiern liefern, 
Koloniſtenhäuſern, am Oſterſonntag das Oſter⸗ 
elereſſen ftatt. Nicht felten wurden dabei Weti- 
jen veranſtaltet. Von einem Knecht wird ber 

tet, daß er dabei zwanzig hartgekochte Eier 


fand in manchen 


aß. 

Aus einer wolhyniſchen Kolonie wird er: 
bh den dort wohnenden, 
immer ber Alp gedrückt habe. Als er einmal 
durch einen befonders ſchweren Alpdruc ` ol, 
mamie, fand er ein ſchönes rohes Ei auf 
r nahm es und warf es an die 


Aber es war hart und gerilu 
einer anderen Nacht fand er 
eine Birne. Er legte fie in die Mi 
dieſe unter dem Glaube an das Unglüdsei ver 
ein Huhn ein anormales El gelegt hatte, fo bes 
deutete das Unheil für das Haus, Um das 
Unglück abzuwenden, mußte das Et über den 
Dachfirſt Kan werben. 


ont, Am Morgen war bie 
Mütze leer. In der nächſten Nacht hatte er einen 
Säbel bei Dé. Diesmal fand er wieder ein Ei. 
dann das Ei mit dem Säbel, was 
echlichen Knall gab. Alle wachten bar 

Von Stund an wich der Alp vom 


der ehemaligen 
einfeitende Worte 


k. 
Carl Peters ift in der großen 
‚en Kolonien eingegangen. 
ovember 1884 an 
2500 Quadrattilomeier erwarb er 
t Deutſchland. Erft der Schan 
erjailles nahm uns Melen erkäm 
weg. Der Führer hat nun 
die Stolonialverbände eihstolonialbund 
onialgedanten. in die 
fe des Volkes zu tragen. 
mftzeifen blendete auf un 
den mitten in die Arbeit des erſten deut 
Kolonſalpionſers Carl 
ſehen Hans Albers in der Hau 
uns betannten Draufgänge 
inderniſſe ſelne Idee — fi 
ſchaffen, — but: 


Einer wolhyniſchen Frau war das Kind nach 


ber Geburt vertauſcht worden und fie hatte nun 
einen Wechſelbalg. Als er fieben Jahre alt 
war, konnte er noch immer nicht ſprechen. Eine 
Nachbarin geh ihr den Rat, Waller in Gier, 
ſchalen zu g 

Die Frau tat das. Da fügte der Wechſelbalg, 
der züſchaute: 


eben und dieſes am Herd zu tohen. 


„Id bin old 
as de Wolb, 
bett Hebb id noch nich fehe!“ 


Damit halte er fi verraten und nun erhielt bie 
Frau ihr Kind zurück. Das war hün gewag. 


Von Oſtereiern und gewöhnlichen Hühnereiern 


Intereffjante Sagen und Gebräuche der beutſchen Bauern unferer Heimat und der Nückgeſiedelten 
ſtatt. Auf einer Wieſe wurden in langen Reſhen 


Eier gelegt, in einem größeren. Abſtand tam ein 
zotgejärbies El. Beim Borbeilaufen mußten 
die Eier aufgehoben werben. Der befte und gë: 
Thidtefte Läufer erhielt einen Preis. 

Eine wahre Geſchichte fei weiter erzählt, die 
ſich in einem deutſchen Dorf bei SA h vor 
einigen Jahren ereignete. 

Um die Maſern zu vertreiben, rieten Zigeus 
ner einer Koloniftenfrau, mit einem Ei im Eg. 
Töffel fünfmal um bie Scheune zu laufen un 
dabei das Vaterunſer zu beten. Inzwiſchen 


Ti und konnte auch ſprechen wie ein anderer 
enſch.“ 


ler den Batten ene iſt der 
reitet, Wenn 


u Oſtern fand unter der Jugend in den 


beſſarabſendeutſchen Siedlungen das Eierlaufen 


dhe, dann mußte es auch wieder über ber 
enge herunterkommen, das wußten bie Buts 
ſchen gut. Es war zwar nicht erlaubt, doch kam 


Verdienter Beifall für „Carl Peters“ 


Erftaufführung eines gewaltigen Kolontalpionierfilmes in Uimannſtadt 


Geſtern nachmittag fand im Ric 
ilmes „Carl Peter, 
men einer feſtlichen Veranſtaltung 
kolonialbundes Ligmannftadt Datt, Ein Deut 
Oſtafrikaner in der Uniform 
Kolonlalſchußtrupps 
zu dieſem neuen 


deutſche Raum war damals zu en geworden 
und deuſſche Menſchen mußten nai fremden 
Ländern auswandern, um dort unter frember 
Schußzherrſchaft für ihre Familſe das ta, liche 
Brot zu erarbeiten. Da bet Carl Peters 
Forderungen nach praktiſcher Kolonſalpolitik, 
um deuſſchen Menden unter penger Sup 
errſchaft in Afrika die Mögliteit für ein 
(ustommen zu ſchaffen. 

Hier tritt nun der Intelligence Service auf 
den Plan und unternimmt alle Schritte, um 
dieſe Rolonialpläne zu vereiteln, aber Carl 
N ers ſchlägt den Engländern ein Enn hen, 

it feinen, Freunden, Dr. Carl Jühite (Karl 
Dannemann) und dem Grafen Pfeil (Fritz 
Obemaz), unternimmt er eine Erpebition in 
den aftllaniiden. en l und ſchließt mit afrita⸗ 
niſchen Ge bkommen ab, 

Man ift Eu erwacht, und Peters 
erhält vom Soller endlich den Shuhbrief für 
die Erwerbungen in Oſtafrikg. jährend er 
ſich auf einer zweiten Expedition befindet, ges 
lingt es dem Stofonialbireftor des deulſchen 
Amtes (Herbert Hübner) — ein getaufter Jude 


ſtahlen die Zigeuner alle Sachen aus dem Haufe 
und machten iS auf und bavon, 

Für bie ganz Kleinen blieb der Thönfte 
Glaube an den Ofterhafen, der die Eier am 
Oſtermorgen in Bilſchen und Hecken legt. 

Zuſammengeſtellt und gezeichnet 
von Friedelch Kunißer 


J us Karaſet⸗Strzygowſti „Sagen der 
Dengen in Wolhynſen 55 Bé o 


— den Reichskommiſlar Petero abberuſen, 0 


lanſſchen. Buſch. Die vielfältige Flora des 
Buſches breite ig vor un SE 15 aus, und 
wir lernen die Sitten und Gebrüude ber Nes 
gerftämme kennen. Die Darfteller paßten ſich 
wunderbar biefem Thema an. 
Wert fete SCH KR ean poljtiſchen 
e, ou e Darjtellungstunf er 
Spieler wohlverdienten Beifall AS i 
2 Hans Mattorn 


Unfere Soldaten 
Oſtergelhe an die Heimat 
Seche Litzmannſtädter Soldaten aus der 
Stube 94 einer Schühen⸗Exfatkompanſe in Mer 
EK gh Hugo Bolzuch, Sn Hammer, 
no Koſchade, Kurt Kube, Rudolf Scholz, So: 
bert Tritſchel. 


a 
Glen dr an alle Verwandten und Ber 
kannten fenden die Soldaten: Erich Scharbalte, 
Sun Ignatſchat und Alfred Knittel aus ber 
4, Komp. eines Inf.⸗Erſaß⸗Bat. in Neuftettin. 


* 

Vom Strand des Schwarzen Meeres Arüßt 
alle 58. Kameraden vom Bann 689 der Soldat 
Wilt Schiemann. y 7 


Textil-Kurzwaren 


Heinrich Berndt 


Zdunska-Wola 
Adolf-Hiller-Straße 10 +: Ruf 12 


ZE me geff 


` a + Ki 
1 Der Tag in Litzmannstadt ak) 
BW i i Heimgefunden 
| anung ei 
€ Erſte Oftern in der Heimat S 
75 u, itma t über Ein Nüdwanderer aus Beſſarablen ſchrelbt uns: 
i „L. Z’’=Beluch des Städtifchen Gaswerks In Lismannftadt / Etwas über die Gefchichte ie N E ung une 
ei Innerhalb ber CR der alten Wert Ve eine Drudfeitung verbunden. zogenen beutihen Truppen überführte. einen in Beſſarablen immer recht ſchön. Die Natur 
Benölterung Wett das Gas für Koch und Anfänglich eg die Gasabgabe weiter und neuen ëch in das Gaswerk, fo daß die Ges Hette meiltens ihr Auferitehen von der Min 
4 Sioh an RA EE erreichte im Betriebsjahre 1918/4 bereits fahr für die nächſte Zukunft behoben war, terruhe ſchon gefeiert, Kee grün, j 
Fkt und Gas find alo Berbraudos 10 500 000 cbm, Bel Ausbruch des Krieges meldeten Déi zur und die Jugend konnte ihre Ofterjpiele auf be 


Det Ausbruch des Weltkrieges brachte eine Arbeit von der 260 Mann zählenden, Gefolge Wieje in rechter Frühlingsluſt begehen. Aber 
Kanaren eee soim n nnn e Welttriege 
durch die Talſache beu lich, dah g G. in begrenzt waren, wurden, Sparmaßnahmen vore zahl war mit dem leitenden Direltor geflohen, uicht mehr werben. Die berüchtigten Ente 
Auer Stadt wie Lihmannftadt mit 700000 genommen. Die Gasabgabe fant aus diefem einige deutihe Gafolgſchaſtsmitglleber waren eignungsgeſeze der garenregletung und, dle 
Einwohnern pue rand 12.000 Gasanihlüfe Grund: im Jahre 1944/15 auf LAM, com, um durch Gewalt am Betreten des Gaswertes vers Ben tenden  Entnationalifierungsverfurhe, 
m HT vuma bis Ende des Aellkrieges wieder auf 7,9 Mill. hindert worden. Durch Anordnung der deut: Nedrügungen und Berſolguſgen ber rumin 
biele TOB migi ven be daes, chm anguftigen, Obale (dom, Ju eue, [den Sen murben biele Wält Bir ſchen Parteiregierungen zeigten es uns Immer 
110, bap die kenge Stadigemeinde byw., Krieges die Gehälter der (ngeftellten um 25 % ſchaftemiglieder jofort wieder in thre Arbelis: wieder, daß wir Stieflinder in fremden 
edeo CO ungsunternehmen bemüht ijt, getürzt wurden, blieben bie erwarteten Ge ftätlen eingeſeht. In der alsdann beginnenden Lande find, Es wurde fo allmählich In allet 
mo unentbehrlihe Kulturgut Gao ben winne aus Das E nahm bese An fen gxh elt konnte eine Anzahl polnie Herzen das Sehnen, groß, doch mie mal 
Boltogenolfen zugängig zu machen. Seiner. halb von einer Pachtverlängerung ALAND, ſcher Angeſtellter und Arbeiter durch deulſche aus der unſteundlichen, oft feindjefigen 


zeit berichleten wir von einer Tagung det nachdem das inveftierte Kapital fajt vollftänbig Kräfte steht werden, die Lohn, unb Ge Fremde erlöſt zu werden, Befonders groß i 
Se e an Dit al EE A SH war. ` fof i len wurden geregelt, alle nicht wurde dieſes EE als unter ver Führun, 
E (ele Ad (ën E erung Im Die fi Hite Gasabgabe wurde im vollauf al) ie Arbeiter ſowie überflüffige Adolf Hitlers bas beuiſche Volk zu [id ſelbſt 

H 


jaclhegau rund (tehen. "gan, Jahre 1022/28 mit 11 250.000 ebm erreicht, als Kräfte entlallen, To bah gegenwärtig 212 Ger gurüdfand, die Urquellen feiner Kraft un 
Ae een l oemai SE Städt Zeg SS apte fant der Ver⸗ Wee do at werden. Bä entdecke und ein herrliches völtiſches 
> Ihe Gaswert von ißmannſtövt Tenmenzu brauch auf 8 Mill, bie 9 Mill, ebm jährlich da Der neue 6. Vertikaltammeroſen wurde im Auſerſtehen feierte. Da tannte jeder nur nom 
ernen, der hohe Gaspreis eine Steigerung des Bere Oktober 1940 in Belrieb genommen und die einen Wunſch: „Heim, heim!“ Wie beneibeten 

Das jtäbtiihe Gaswerk Lißmannſtadt wurde brauche, zunichte machte. Es wurde, ein Bers Fade de 0 Das in schlechtem Zus wir die Brüder aus Wolhynlen und Galizien, 
in ben Jahren 1808/09 erbaut und ſodann von faufslotal an der Adolj-HitlersStrage 40 ein. ftande befindliche traben rohre konnte als fe nach dem fiegreichen olenfelbzug heim. 
e e e On würden. Endlich, kam auch unſere 


tunde. Wir find dem Rufe des Führers alle 
ern und freudig fleit, Man wollte uns 
reten mit dem Krieg und ber angeblichen 

ot im deutschen Volk. Wir lachten darüber, 
Unſere Herzen wußten es beſſer, 

Und nun feiern wir bie erſten Ostern In 
der neuen Heimat. Draufen ift es noch etwas 
winterlich. Die meiſten Frauen find noch in 
den Lagern und können nicht nach Herzens» S 
Tuft baden und eierfürben. Sie mijjen ſich ber i 
migen mit dem, was liebende und fürſorgende 
A und Hände in dieſer Kriegszeit bereis d 
ten können. Es ift nicht viel, nicht ſo, wie wir 1 
es gewöhnt waren, Aber das ſicht uns auch 


` ar nicht an. Wir verſtehen, warum es fo 
ein muß, Die Hauptſache ift: In uns allen | 
R ift eine überſtrömende Freude darüber, daß 
s wir endlich Oſtern in der Heimat feiern dilr⸗ 
fw in uns lebt ein unerſchütterlicher Glaube, 
t N ah nach biefem Kriege, deſſen fiegreiches Ente 


wir ſchon ſehen, für das gange deutſche Bolt, 

alfo auch für uns, ein herrlicher Voltsfrühling, 

ein wunderbares Auferſtehen kommen wird. 
Treiel. 


—— — 

f D — Wann wird verdunkelt ? 

, € Heute ift Sonnenaufgang um 6.08, Sons d 
Va or 7 nenuntergang um 19.54. 

4 UOT N 


D 


Morgen ijt Sonnenaufgang um 8,06, Son: 
nenuntegang um 19.56. 
—ͤ—— ——— 


Unser Theater spielt 
Spielplan in der Woche vom 13. bis 20. April 
So. 15.30 Kampf um Afrita (A); 20.00 Der 

Reiter (EV, WM) 
00 Meine Schwe⸗ 


Mo. 15.30 Das Konzert; 
Die, AD net Reiter (A); 20.00 Der Reis 


Ber und ich (FV, M 


` er (A) 
Mi. 20.00 Sang um Afrita (A) 
Do. 20,00 Der Reiter (A) 
Fr. 20.00 Das Konzert (EV, MW) 
Sa. Sch Prinz Friedrich von Homburg (EV, | 
So. 15.80 Das Konzert (A); 20.00 Meine 
Sowie: und ich (FV, WM). 
A = Ausverkauft, D  Dienstagmiet: M2 
= Was ee FV - greier Verkauf, WM = 
8 ` 
fi 
Ki 
G ës me wm D 
jes 
l H l 2 Melange, fx die gutt And Meto am Tags 
a gar e Ae he e 
We Was wir in der Städtiſchen Gasanltalt ſahen (Aufnahme (3) Jasker) emtslelier, Audit, 110, Amer i. eingurehen. 
mn 
und des Gas⸗(Heſellſchaft⸗Lodg mit dem Siß in gerichtet, Vortrüge wurden in ver Lehrküche ab. wenipftens lellwelſe in Ordnung gebracht wer⸗ Krelsleitung der NSDAP, Kreisorganlſatlons, 
Nes Berlin p einer 4Ojährigen Konzeſſton Tut: gehalten, Werbung durch das Kino und die den, Gegenwärtig werden [anitäre IH nias Seiten, Am Gd Bee bem, Dia mih 2 1955 
ſich ich erworben. Bei einer anfänglichen Ja h. D ee Lag der Erfolg blieb aus; gen E die Arbelterſchaft in Angriff genoms die Poft von ber Kieſzſeltung abneholt werben, da 
lc eh iren von 900000 com Gas, leg die Jah der Verbraucher unterlag kroßden men, da ſolche vollftänbig fehlen. Der week: der 6 e eee Berteilung 
en die Produtlion nach 10 Jahren bereits EA nur geringen Schwankungen. jag (jt Droht der Rriegozeit im Steigen begriffen, SE eg UD 
er 1.000.000. cbm, um bei Ablauf der Konzeſſlou Man, Jah ſich nun veranlaßt, den Betrieb au ein Beweis dafür, daß das Gas zu Haushalts: um rte sek, EN Méi? 
1900/46 8400000 ebm zu erreihen, Das Gas mohernifleren, um, oe ash einzufparen zweden größere Verwendung findet. Die füge ` gung des Stabes éi FRO, Lodz? 
m dlenle bauplfächtich zu, Beleuchtungazwegen. und damit elne Sentung des hohen Gasfarſſs Ihe Gasabgabe übertrifft jeht ſchon um 25 % SH Abe Dlenſtbeſprechung der Wlodleiter, An. } 
Das bevorftchende Erlöſchen, der Koſſzeſſon zu ermöglichen. Durch Verwendung geringerer die Gosabgabe der Vorkglegszeit, der Kofsabfah Wine Shulünnsabend, 
wirkte fid) aber nachteilig auf den Ausbau des Kohlenſorten, im Jahre 1999/99 konnten ber ifr der höchſte jeit 20 Jahren. Das, Gagwerk Ortsgruppe Waldſchloh, Dienstag Findet um 20 
Gaswerks aus, nur beingendfte Reparaturen ftimmie Beträge eingelpart werden, die dann ijt damit an der Grenze feiner Leſſtüngsſähig⸗ Ahr In der Drtogruppendlenftiteile, Lance S, 
würden vorgenommen, da, ber Geſellſchaff wii: zur Errichtung eines Bertitaltammerojend Ver. lest angelangt, und unter Verldfihigung des der monatliche Schufungsabenn für bie Bellot 
der telt worden mat. daß eine deutliche Gefell. wendung fanden. Ein folder mit 1 Kammern fehlenden Oleisanihiulies und bes BO 1 Fee Untesfibter der Gile 
Der haft auf eine Verlängerung der Konzefflonss wurde am 1. Januar 134 in Betrieb genoms gels Mon, ein Ausbau, mur bis zu einer ger Ve ede Weine aus bem 
ner, dauer nicht zu rechnen habe. men Im Jahre 1096 wurde daun der Bau willen Größe in grape tommen, Hiller, Fu ect 1150 Dienst 18 1th 
Ror Die damalige kuſſiſche Stadtverwallung eines neuen Apparategebäubes durchgeſlhrt Da anzunehmen ift, daß der Gasverbrauch ` Wottide SCH da) ke De hu Eihie 
k adók mit einem Koder Bilrgerfonfortium und einzelne neue Apparate aufgeſtellt. Leider nach Einführung des Regelverbrguchstarſſs laut BA in der LE. Stelle des Bannes 009 an. 
einen 10jährigen Vertiag. Das Büngertonfors wurden zur Lieferung dieſer Apparate nur pal. Perorduung vom 15, Mai 190, der einen Oltler⸗Fugend. um Mittwoch findet um 15 Uhr 
Be- fium übernahm alle Arbeiter und Angeſtellten liche Firmen, herangezogen, die ungenügende Preſeausgleſch nach, ſozlalen Weſichtspuntten auf dem Stadion am Hauptbahnhof der Dreitampf 
atte, in vollem Betande und fehle fih zum Zielen Erfahrungen im Apparatebau beſaßen und des Farſlellt, weiter fteigen wird und unter Berüds der Fahnen alt, Die Tellnehmer haben, um 14.46 
der {ofort an die Erweiterung des Gaswerfs heran, nen bie Ae der Technik“ unbekannt ſichtigung der Talſache, daß der Gasverbraud hr vor dem Stabion e des Ess) 
n. jien. Mit einem Aufwande von 400 000 waren. Mit Ausnahme eines aus dem Alt. pro Kopf ber Bevölkerung und Jahr im Aita e CH anzutreten, Mitzubringen find Turne | 
Kä udel wurde eine Wallergasanftalt ers reih bezogenen eleflöiſchen Teeiihelbers der teich 54 ebm beträgt, während. dieſe Zahl in Y 2 RO Da Dornen), | 
rüßt \ baut und ein Projeti füt ein möltig Birma Erg entipreden die zur Auſſteuung Lithmannſtadt nur 15 ehm pro Kopf und Jahr wl än Diet E: E tk l 
(bat H Neues Gaswerf an der enfgegengejehlen gefomntenen Apparate nicht den geftellten An. der Bevölkerung ausmachte, muß damit gerede _ 17,55 Ude ga dme Mech "(ehe SC de ( 
Ze ‚Seite der Stadt ausgearbeitet, Als eier ell forderungen und werden Demnäcft neue net werben, dal In einigen Jahren die Gas» . Armee) in Winterbienftunifoen an. ` 
— Dieſes neuen Gaswerls wurde an dem van der ren und vollfommeneren Typen abgabe ein Vielfaches der Vorkrſegsab.“ eg, Slurm 1/1. Slurmbeſehl, der Sul. Slurm 
Stadt zur Verfügung geftellten Pigße im Walde Plaş machen, Nala Im Jahre 1997 wurde gabe betragen wird, 4/1 cht an Mitiwod um 10,16 Uhr auf dem Spork 
k ân der jetzigen lellenberg trahe 77 ein Gasber ein zweiter VertltalkammerOſen mit 6 Kam. Dieſen Anforderungen fann das Gaswerk in Plak Spinnfinte zum Appell. Abſchled des Sturi 
n hlülter Aae und dieſer Gasbehülter mit dem mern erbaut, um eine Ofenrefetve im Falle feinem jehinen Umſange nicht genügen. Es ` He, 
— S Ant nc: des eriten Mertifaltammer- un * rer ung eines has 
e ofens zu ſchaſſen. g as werks in Angriff genommen werden im 
` 1 Kelten wurde die Dampfkeſſel, Rahmen ber ee Stabtplanung und STABILO. SD 
` R anlage vernachlüſſigt. Vis zum Ausbruch unter Berlidfihtigung ber größtmöglichen Wirt: TINTENSTIFTE b. R. p, 
x A H Fr A TIF ` 
k des Krieges war dieſe Frage nach nicht gelen, Ihaftlihteit des zu erftellenden Werkes. Damit i 
Der Zuſtand der Kelfel war derart, paß 2 Kejjel dürfte ber Hauptforderung des Energie⸗Wirt⸗ s mit 
8 \ el E ungsyerein HN nun D tsgeiehen dom 100 Diemer 1935, die Gas⸗ U \klimafestem | 
d en. Das lechnſſche MWehrwiriihaftstommande a 2 € du Ro um ua Gas fo billig wie Eies Schreibkern 


der in Lizmannſtadt im September 1999 einge⸗ möglich zu 
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Deutſche Mütter fichern den Oſtſieg 


Schulung der k. Ortsvertrauenskrauen des Bezirks Liumannftadt in Waldborn 


Die Kreloſtelle der NS.⸗Frauenſchaft und des 
Deutſchen Frauenwerkes dei die k. Orlsver⸗ 
trauensfrauen des Krelſes Lihmannftabt zu 
einer erſtmaligen mehrtägigen Schulung in der 
Gauſchulungsburg Lizmannſtadt⸗Waldborn zue 
fammen. Bie Frauen ſollten einmal in der Ges 
meinſchaft des Lagerlebens die Kameradſchaft 
erleben und in gemeinfamer Arbeit und Aus⸗ 
prae all das kennenlernen, was ihnen als 

da für ihre verantwortungsvolle Tätig ⸗ 
teit in ben Ortsgruppen nötig ift, 

Die Rrelsftauenihajiote erin Frl. Leni 
Wagemann begrüßte die Frauen, die ſich im 
geopen Saale der Schulungsburg eingefunden 
atien, 

Als erſte Rednerin ſprach die Kreisabtel⸗ 
lungsleitetin für den Mültterdlenſt. Sie gab 
den Frauen die Ausrichtung für die Geſamt⸗ 
arbeit der Mülterſchulung, deten Ziel es ift, 
der deutſchen Fran und Mutter ihre Verant⸗ 
wortung für Familie und Volk immer klar zu 
machen und in praltiſcher Arbeit in den Mlltter⸗ 
ſchufungskurſen, die durch die Ortsgruppen des 
deutſchen Fraulenwerkes durchgeführt werden, 
zu zeigen. Frl. Dr. Sperl ſprach über die for 
ialen Aufgaben ber GK und der deutſchen 
Frau im Betrieb, Dieſe Ausführungen waren 
deshalb besonders wertvoll, weil es in lt 
mannſtadt [ehr viele berufstätige Frauen gibt, 
bie für die Familie und die Hausarbeit zu ſor⸗ 
Lo haben und dabel noch in der Fabelt ars 
eiten, 

Am Nachmittag ſprachen die einzelnen Kreise 
abteilungsleiterinnen über ihre Arbeitsgebiete, 

Im Anſchluß an diefe Arbellsbeſprechungen 
dankte Frl. Wage mann den Ortsvertrauens« 
frauen für Ihre Arbeit, Sie gab dann bekannt, 
daß die k. Drisvertrauensirauen zu Frauen“ 


über weltanſchaulſche Schulung. Die weltver⸗ 
neinende Weltanſchauung muß Verben, da ihr 
Aufbau unorganſſch ift und Körper und Seele 
in Gegen] H bringt, Die nationals 
Joel é Wel tanſchauung wird Dé bei allen 
nordlſch⸗germanſſchen Völkern durchſehen, well 
fie ſich mit den natürlichen Geſeſſen des Lebens 
augelnanderſetzt, weil fie den ewigen Gejehen 
der Natur gehorcht. Ihr Jiel ift, am Ende 
dieſes Krieges eine natllürlſche Ordnung in der 
Welt zu ſchafſen, die einen langen, dallerhaſten 
Frieden unter den Völtern gewährleistet. 


Am Nachmittag pra Kreisfeiter Wolff 
von der hohen Berg cen die die Frauen⸗ 
ſchaftslelterinnen nunmehr übernommen haben 
und zum Wohle des Warthegaues und der Sladt 
Ligmannftad in ihren SR durchführen 
werden. Er ſprach ihnen fein volles Vertrauen 
und feine Anerkennung für ihre Arbeit aus, 

Unſer Gau braucht harte Menſchen, die den 


Die Statiſtit ift in dem gegenwärtigen Belte 
alter zu einem unentbehrlihen SE ner 


worden. Überall hat fie ihre Fühler vorgeſtreckt 
und erfaht heute alle Gebiete, Gei eg auf dem 
wlrtſchafklichen, kulturellen, bevölkerungspollil⸗ 
ſchen oder ſonſt irgendeinem Sektor, alles wird 
ſtatiſtiſch erfaßt, Im Zentrum der Reichshaupt⸗ 
ſtadt liegt der moderne Hochbau des Stafiſtiſchen 
Neihsamtes mit Hunderlen von Abteilungen. 
Hier laufen die Fäden von ben einzelnen ber das 


Taftsleiterimmen EE 
nunmehr die Ehre haben, der Epihenorganifne Sie Stntlktit ilt nidi nur bas Snlegeibtik der Reis 
tion des Deutichen rauenwerfes,, der NS» ſtung und ber Kraft eines Volkes, ſondern fie gibt 


Ftauenſchaft anzugehören. 


Frl. Neri er. 
mahnte N 


D Octefrauenimaltoieiterlnnen, mit e 


Ausrichtung auf den berſchledenſten Gebieten. 
i 


reftlofer Hingabe an die Idee des Filhrers, mit 
voller Verantwortung der geſtellten Aufgaben 
und mit treuefter Pflichterfſlllung an ihre Are 
beit zu gehen, und sprach den, 


Auch in Lißmannſtadt haben wir ein ſtatiſtiſches 
Amt. Wir hatten Gelegenheit, mit dem Leſter 
dieſes Amtes über die Arbeit und Aufgaben 
dieſer Einrichtung zu ſprechen. 

Die größte und auch wichtigſte Arbeit des 
Staliſtiſchen Amtes ijt ohne Frage die Erſaſſung 
der Ben EC Belonders in bier 
eu 


tauen ihr Vers 
trauen aus, Die Kreſsfrauenſchaftsleiterin ibers 
reichte dann die neuen Abzeſchen. Mit dem 

ede „Alle ſtehen wir verbunden“ ſchloß die 
feierliche Verpfli 


ung. 
Am Abend er lle die Anſtedlerbetreuerſn 0 e Bat un En 
rt, Memper über ihre Arbeit bei den ap: itige MM ſchlüſſe über die Zuſammenſetzung 


BC Wolbynſen, und Galiziendeutjhen. 
ine Filmvorführung beſchloß den Tag, 


der ger anfalligen Bevölkerung. Juerſt mußten 
Nachdem durch die Fahnenhiſſung der zweite 


wir die bedeulſame Foftſtelung machen, daß, wir 
im Lißmannſtädter Raum eine ausgesprochene 


Arbeitstag eingeleitet war, ging es zum ges H di 17670 
meinfanien Au und dann zu einer ug Getur urg it Nen E Dein 
liken Feen Seilpiel Im Jenner 104 


44: Oberiturmführer Meng übernahm die 
Schulung in Raſſenpolftit. Reinhaltung ber 
Rajfe — Bekenntnis zum Kind, das find bie 
Aufgaben, die hier im Oſtraum als die vots 
dringlichſten angeſehen werden milſſen, Ofte 
lanbpolitit muß bier vor Auslandspolſtit Gels 
tung haben; denn dem Sieg der Waffen muß 
der Sieg des Bauern folgen, und der Sieg des 


Base e Aue Geller a] yi 174 

ieg des Kindes. Der Sieg der Waffen ift ent. Machtildernahme, Wir fehen aber, daß bie Ges 
ſchieden, der Sieg des Bauern hat begonnen, katli il b 
er größe Tred hat miſten Im Kriege neuen den Ait nc nit a 1090 0 Ines 


Blutstrom in die neugewonnenen Oftgebiete 
ſeführt, die nun mit den hier eil Deuts 
ſchen aufanmen den Oſtwall beutihen Blutes 
gegen das Slawentum bilden müffen, Deutſche 
Mütter in dieſem Oſtraum werden durch volle 
Wiegen den Sieg des Kindes garantie xen. 
nſchlleßend ſprach tura die Kreistindergrup. „ L. 2.“ Gelpräch mit dem Seilläufer 
penleiterin über den Aufbau und Ausbau ber ““ 
sche eden al Gi dii Ortsſrauen⸗ ee MË 1 Ge 
ſaltsleltexinnen unterſtellt find, erem h. d. Biere 
e Pg. Auerswald ſprach lier Me Geſchichte der „Se 12 5 75 und 
m 


N l, il 
sus Ban Ko CO 
en Sa anf 
enilhem Iämannftadt, 


Während meiner vielen a über Huns 
verſtaufende von Kilometern habe ich noch nie» 
mals einen dicken Drahtſeilläuſer aofeben, und 
auch Berofin macht davon keine Ausnahme. 
Während er im Helenenhof die letzte Hand an 
den Aufbau feiner Turmſellmaſten 115 und 
beſonders der Verſpannung und „Abſeglung“ 
diefer Anlage feine Aufmerkſamkelt widmet, pre 


Nr 8209 


BRAUEREIEN, ESSIG: 
UND LIMONADENFABRIKEN 
LITZMANNSTADT. u. CIECHOMICE 


Litzmannstadt, Eisernes Tor 25, Ruf 100-25 


CIECHOMICE / Ruf: Plock 10-25 


Libmannftäbter Zeitung — Sonntag, 1. April 1941 


Voltstumstampf gewöhnt find und ihn aus 
eigenem Erleben kennengelernt haben, um eine 
klare Trennungslinie, rk Deutſchen und 
Polen Lonfequent durchführen zu können. Durch 
die Partei wird diefe Auseſnanderſetzung ber 
Werd bis eine endgültige Löfung gefun- 
em ijt, 
Auch die Frau wird als Trägerin der Inner 
ren Kraft in dieſen Kampf entſcheldend eingreis 
fen, weil fie in der amilie ihren Einfluß auf 
alle Familien mitglieder überträgt und N bg: 
her ftets Ihrer Verantwortung bewußt fein muß. 
Die Frauenſchaftsleſterin aber muß in Ihrer 
Ortsgruppe dlefes größere éicht und 
diefe größere Verantwortung freudig im Dienft 
für ihr Volk übernehmen können, dann wird es 
ſelingen, die Gemelnfchaft Mer im Wartheland 
0 au geltalten, daß ihr Zweck erreicht ift, den 
Dften hart zu machen für alle Zeiten, 
Kreisphulungsleiter Beer beantwortete 
gußenpolitiſch Intereffierende Fragen und gab 
den Frauen eine Mare polſtiſchs Rus richtung. 
Feierlich wurde die Fahne 0 und dle 
Hrisfrauen|Maftstelterinnen verliehen Die Gau 
ſchulungsburg mit reihen Anregungen für ihre 
Ortsgrüppenarbelt. P. O. 


Bevölkerungsbilanz gibt Auffchlüffe 


Geburten über Reichsdurchfchnitt / Geſpräch mit dem Leiter des Statift. Amtes 


halb der Bevölterungspolſtit beſonders günſtig 
auswirkt. 

Hurch den Geburtenüberſchuß — hinzu kommt 
der Manderungsgewinn — fonnte laufend eine 
Bepölterungozünahme der Deutſchen ſeſtgeſtellt 
werben, während bel den Polen eine Bevhlte⸗ 
rungsabnahme zu verzeichnen 0 

eit Oktober 1040 tft fernerhin eine ſtändige 
Zunahme der Eheſchlle ME ſeſtzu, 
ſtellen. Ein Tieſſtand der Heiralshäufigkeit 
war im Oktober 1940 zu verzeichnen, Die Ars 
jame Hiert war das Verbot der Betätigung auf 
dem Gebiete des Standesamtsweſens für relis 
Ch Gejel Bahn und Neligionsvereine durch 
en Reſchsſtatthalter. Denn nunmehr war die 
Vornahme einer religiöfen Handlung von ber 
Beibringung eines GE der Beurkunbun, 
des Standesamtes abhängig gemacht. Inzwi⸗ 
ſchen hat fidh dieje Eat f eingelpielt, daß 
bereits im Februar, 1941 auf 1000 Einwohner 
und umgerechnet auf ein Jahr 9,7 beutiche Eher 
ſchlleßungen vorgenommen wurden, Damit ift 
bald der Durchſchnitt von 62 Großſtädlen des 
Altreſchs unter Zugrundelegung det fölſchen 
Verhällniszahl mit 11,9 Eheſchlleßungen auf 
1000, Einwohner — Ken 

Aus den obigen Beifpielen ift bereits zu er⸗ 
tennen, weichen Wert die ſonſt fð trockenen Sta⸗ 
Hitten für uns Ba Die Polen hatten zwar 
auch eine Statiftif, aber diefe konnte in teiner 
Meife einen Anſpruch auf Glaubwürdigkeit 
haben. Es wurden Statiſtiten 3. B. über eine 
beſtimmte Erhebung von zwel verſchiedenen 
Stellen herausgebracht, die Jo wahnſinnige, ale 
ferenzen aufmwiejen, daß weder die eine noch die 
andere irgendwie ausgewertet oder fet unter 
deulſcher Verwaltung weitergeführt werden 
könnte, Gerade dadurch, daß die vorgefundenen 
Unterlagen in feiner Weile für eine Weiters 
fahrung in Frage tommen, erwachſen dem Gig: 
tiftifhen Umt in Litzmannſtadt beſonders 
ſchwere und verantwortungsvolle Aufgaben, bie 
elbſtverſtändlich mit aller Kraft in der kürze⸗ 
ften Friſt gelöſt werden. 

Hans Mattern 


Ein Leben auf dem gelpannten Turmfeil 


Beroſini / Feingefühl in den Zehen 


bé er ein wenig von den kleinen Geheimniffen 
er Drahtſeilläuſer. 
„Geheimniffe in dem Sinne, wie Gie es viel 
leicht erwarten, gibt es bei uns eigentlich über 
nupt nicht. Alles kommt er en 
taining an und auf die Entwicklung eines 
ſtarken bleich ewihtsiinnes ſowle eines heſon⸗ 
lers groben aftgefiihfs, MWielleiht verfichen 
Sie mich am beften, wenn lch mich fo ausdrüde: 
In den Zehen muß man ſehr viel 
Feingefühl haben und im Kopf 
einen ausgeprägten Glei v 
witsfjinn! enn ein Turmſeilläufer 
vierzehn oder achtzehn Meter hoch Über dem 


Der anspruchsvolle Biertrinker 


verlangt nicht einfach „Herr Ober! Ein Helles“, 
sondern ausdrücklich 


ustav Keilichs _ 


Kristall-Hell 


weil er ein Qualitätsbier trinken will 


Erdboden und weit über den Wipfeln. 
Bäume auf einem zenkimeterſchmalen Sei 
langſchreitet, dann kann er nicht unten 
blicken, ſondern muß fiğ darauf verlaſſe 
die Fußſpiten, beſonders dle Sehen, 
allein“ das Seil fo unter fih fallen, di 
nicht ins Bodenloſe abrutſchen , 
fährt man ee u me bas 
o iſt die Game injofern noch Ihwierige 
et das Tafigsühl der Alle gany 1 0 Baumas 
tet ift und man Dë einzig und alein 


Blick feft geradeaus auf den gegenilberlicn 
Sajt richtet — auf das Gleihgewigts; Bauaufzüge 
ver rn Muß.“ Förderbände 
Einem Turmfeilläufer ilt, Jo ſagt u Pumpen 
ſtens der Artift Berofint, die Höhe feines Hebezeuge 
beitsplaßes“ ganz gleich, Ob ein Seil i 
zwiſchen zwei pegenüberliegenden Häuſern Zimmereimat 
geſpannt ift, alſe von Hachſirſt zu Da Baugeräte, Bau 
ober ob es nach über den Düchern der g Dansloenttaren, 


an felten, im Erdboden verankerten Majte 
ſpannt wurde, ändert nichts an ber eigent 

Arbeitsweise, Es kommt eat und De ub 
darauf an, daß das Turmſell „ſeſt duf 
nannt ift, ° Man fleht wohl hin und w , 8e, Tauer 
in der Manege auch artlſtiſche 


Darbiet 
auf dem fogenannten „Schlappieil“, wie — 
einigen wenigen Urtiften ausgeführt werde 


ſeringer Höhe Über dem geharklen 
ft: Manege kann man auf dent „Schlay eg 
ohne Gefahr arbeiten, in luftiger Höhe Botenräder 
ift dies undenkbar, denn die Elgenſchwi Lieferräder 
gen eines nicht jeft verfpannten Orahlſelle Motorfahr 
zen fo groß, daß jeder Akrobat den Hall Zubehör 
das, Wien pe verlieren wiirde. Bas Handy 
lichſt Vera! gelpannte Dradtfeif ſoll out Kiné 
auch bem Drück des Windes Ttanbhalten, 
LET Be 5 ay emptie) 
auch ſchwer zu Schaffen, aber er hat dur 7 
erung feines Gleichgewichts das Mittel £ Hugo Pi 
and, den von vorn, von feitwärts ode Litzmann 
der Nidfeite kommenden Minbbrud ausat ‚Adolt-Hitlor-8 
chen. Auch Regen macht ihm nichts, Wé 
110 ëch Hrahtſeil muß er nur 
del Eine schwere 
Schau des andels n lang, 0000kg, st 
Rut 15 


Donnerstag Ausftellungseröfftung 


Die Fachliche Lehrfhau und Ausit 
„Der 1 Sander wird am Donne 
um 15 Uhr eröffnet, Es ſprechen 


zungspräfident Uebelhoer Und Kreis i} 
wori 1 kompl. E 


Kaltleim · Fab 
Wir gratulieren! EE 
81, Geburtstag 


fande, Weben und 
e Julie Schramm wird am 
813 


D 
{ N die Teztilind: 
m A Bildhauer SAn 
abre alt. Sie ift im Jahre 1860 in 3 


Fournlerböcke, Sh 


tom geboren und Hat zehn Kindern das g maschine Nas vu? 
geschenkt. GK oe 
Für werdende Mütter Franz S 


Reſchstlelderkarte für Säuglinge 
Vom 15. April an beginnen die Boite 
des Ernährungs: und Wiriſchaftsamtes m 
Ausgabe der Neihstleiberfarte für Kind 
zum vollendeten 1, Lebensſahr. Antrags 


Bromberg, Adolſe 


ig find nur deuffhe werdende Mütter, “ _ Luftschu 
dieſe den fünften Monat der Schwange ee 
erreicht haben. ſerbär. G. é 

Köln ⸗Bickend, 


Oſterſpielplan ber Städtiſchen Bühne 
den Städtiſchen Bühnen finden zu Olten: 
gende Vorſtellungen ftatt: Heute nad) 
„Kampf um Afrika“, Schauſpiel von 
Bogt; Sonntag abend „Der Reiters; 
nachmitkag „Das Konzert”, Luſtſpiel von 
mann Bahr; Montag abend „Meine Sch, 
und ich“, mufitatifhes Spiel von Ralpf 


natzky. 
Brlefkaſten 
A? OO lanſchg, Gem. 
ec Mag fan zer de mit Bodo 
ſehlrksgörſcht: Pettitall. Reifung Ss? 
(Huber Verantwortung der Shriftleilfßteis 500 Al. 
Wel Hümorrholden und Stuhlbeſchwerveeder 201.52. 


Wiſſchemangel 
uſchlinje 211, i 


innlinie 140, 5 
Wen 1. Feiertag 


torrab „New 


er Str. A 


D 
Brosu Rafteenfammlun 
Ret Bfderfaufen. Str.! 

21, von 10— 
ihm, Flle, 10 
Elektro⸗Piattenf 
D verkaufen. Di 

„ 11, Fernruf 


= 


Auskunft 
Ge 


Litzmann 


Ned 


pn, pl leine Anzeigen der L. &. 


in er nicht unter] 
y EL SA Shreibmafdine, gebr, auch mit Bes 
IB 5 
nier Bé I I Verkäufe Drabigeflechte un gelvebe SCH de Dän DEn aus Ce age 
rutſchen . erſtraße 29. 21667 er »Rör »Tabake 
„ Za 
er Füße gem ausg. Baumaschinen unter 1912 an bhe 2. 3tg. 31059 
singiga und allein braun 
aus 


den ge KC Gë? Zu verfaufen ein Tähriges ua er SCH 00 fi 
uaufzi wars), aufen geſucht. Haus 
SALBEN 2 leichtes Pferd Linder Kr 20, 20. 48 (f 


Förderblnder 8 (früher 
fer d ER Di A Pumpen 0 08 es Sultusftraße). 21642 
mh 1 „ Zu beſichligen ai 7 Peg IT 
ich, Ob ein Geil Hohozouge IK U Im Ben ere el 


bei L, W, Jurajhet & Co., 


ie ä Zimmereimaschinen 
erllegenden Häuſern EA 


mn Dahfirft zu Da Baugeräte, Bauwerkzeugo 

den Düchern der Rauslanmwaren, Karren 

a en ber elend EE 
tommt einzig und + DEN SEIT 
Turmfell KA du De u ba H beim Verwalter. 21715 


ht wohl hin und w Breslau, ge, Tauentzlenstr, 127 Getragene Unlformmäntel 
nrtiftijhe ` Darbiet 2 und Stiefel kauft Wohnhaus 20 Zimmer 
„Schlappi wie fi faufand zu höchsten Beien, Litzmann- 
en ansgeführl merte ne Hr Büroywece per iert zu 

em ncharfien 7 „ Avolſ⸗ „Str. HL 
a Fe SST Nähmaschinen vermieten. AbolfsHltler-Str. 141. 
in luftiger Höhe 


Botenräder 
enn die Elgenihwi Lieferräd 
eipannten Drahlſeile nt Geschlossene Kastenwagen 
"an EN  Motorlahreäder "e oan | Ein ganzes haus 


lieren wiirde, Das Handwagen berelft peſtehend aus 14 Wohnungen, 


Diable folt auh Kinderwagen ſowie Pferd mit Geſchirr ſolort Wartere und 2 Stoc, den 
indes flanphalten. ge: "a 2 Stod, bejonbers, 
der MWinbbrud mi empfiehlt Au kaufen eet: e 


ile a l 1 H. ugo Piel & Co. || "sets unter 1004 an bie 23 ||| zweeten unter 1949 an die 
von feitwärts ode Litzmannstadt - EU 
den MWindbrud ausal Adolf-Hitlor-Stranno 164 Dihmannftäbter Mltuaterials 


PE Get gg — 


‚ahtfeil muß er nur 


del Une schwere Drehbank b ees e 00-80 000 mu. Energiſcher 
es andels In lang, 5000 kg, vofort zu verkaufen- = Kaufmann möchte als Selbe er 
'oſtellungseröſſuung Rut 150.60 Einzel» Schlafzimmer zu kauſenſeines Betriebes (Gefhäfts) die 

ian und Ausſtcß DE Sea Zell: me 1105 e EE SE, 
N etvertrag. ‚gebote unter] men. Angebots unter an 
st: am Donnd 1801 an Die e. A ` Al, Sig. 21058 


L Es ſprechen 
doe r und Kreis] 1 kompl. Einrichtung Krankenſahrſtühl zu kauſen ge: 


zur Kaltleimsfabrifation, Vd Angebote unter u. 


atulieren! Belag, e, Jig. 
i 6 und En Niet Metatibetten mit 

1 jir bie Sid Wë, dr DÄ pp wp usage 
R weißer Wäſcheſchrank, zu kaufen zu verpachten 


im Jahre 1860 in Bl Fournlerböde, Aiken, 


Bläi Nutund Sdi 
zehn Kindern das Ire, D'Suen 


gibt Ishe Mën ab Auto Hadi, gebraucht, jedoch ber 
ende mütter Franz Schlieper, ae e 
rie für Säuglinge Adolf Oltler⸗Str. 140 aufe. Zuſchriſten un 
beginnen die Bezirks C Re d en Die . d. B1018 
riſchaftsamtes mi Kauſe modernes Hertenzimmer, Intell. Fräulein wünſcht zwecks 
derkarle für Kind Küche, Dielenmöbel, Klubfeſſel] Heirat einen gebildeten Herrn 


Bildhauer-Schnitzmaſchine 
V efucht. _ Angebote unter 1928 an d 
dé i 910 ail n mine Rat zart weben 


ebensjahr. Antragsg⸗ Teppiche u. diverſe Kleinmöbel. von 40—50 Jahren. kennenzuler⸗ 
werdende Mitter, Luftschutzrollos Abolf⸗Hitler⸗Str. 258254, W. 1 nen. Juſchriften unter 1996 an 
tonat der Schwangef ` Fernruf 16918; 21652]die L. Ztg. 21608 

c ea na 

jerbar. ©. & C. Odenthal, Sllberſuche, WH Barkiſch⸗ 
Slüdtiſchen sms Köln + Didentet, Bach 28 gm EA A au an KOIA au a En SE 

ngel V it gd, 
tere gebote mit Preisangabe au hen Ja. ae Bel a, St 


nen finden zu Ol 

E | ge EE 
N aufpiel von Eiche N V. Holtzendorffstrnße 18 
d „Der Reiter“; Möpinnlinie 41, W. 22. 210. Wit kauſen und verkauf ... Ä 
weile Gael von Wildemangel zu verkaufen heilt, dee Deuſſcher, 37 Jahre alt, 1,68 m 
j abend „Meine eich Fuſchlinie 211, im Hofe linke. k e Elei, Iesch, Mufite und. Nafürfteund, 


Spiel von Nat Unſche tier 

s Ent p! Bussen, D Ser 109 ae au ul 
Spinni . 7. Zu beſich⸗⸗ 

efkoften igen 1. Feiertag von 10—14. Haufe zwecks baldiger ` Delai 


kennenzulernen. Zuſchriſten bitte 
oehaniche, Gem. Blu Seſorrad New Imperial“, 500 L Herrmann & R. Struse mit GI unter 1800 an die L. 3. 

d Bel laaa a o ni 
E N, 2 5 n Elegante, ſchlanke, große Biers 


em, mit Beiwagen, mit neuer 
dung 3,57 10, zu verkaufen. aigerin, Frohnatur, Déi Partner 
ung u. Jä 


Bereifi 

gring ber Sri 500 AM. rn 228-51 weds Freizeitgeſtal 
und Stuhlbelhwerblüder 201.52, 24747 Alte Grammophonplatten derer DON Ja, unter 
. Joſeſ“,Bittetwaſſechimmerkredenz zu verkaufen. auch zorbroohene, kauft 1922 an die L. Ilg. 21672 
nüchternen, Magen ae dauländer Str. 2, b. Tiihler, Rigaer Musikhaus —— 
er [chmerzlos reinig ‚Adolf-Hitlor - Straße 16 Deutscher, Altteich, Behörbenan« 
121555 An mel iellwage Sie, 90 GC 1m 
ſonders gu H mufikliebend, wünfht nette, Ans 
\ auzig|Sierteifhe Mangel au taufen J deene Dame amweds fpäterer 
ugt Sneitechausftrahe = Delat. kennenzulernen. E uht, 


roan Raticenjammiung, 35 Töpfe, Au] Waſchanſtalt. 21567 5 
IN eee BAH i mögl. Bild, unter 1900 an bie 
teil, 21, von 10—15 Ahr. 24001 0 a e der E L. 3ta. 21653 

, Fernkuf dee 

Dëte,Diäie, 18 Klappen, neu, e ee eee E berufstätig, 

Elektro, Plattenspieler m, Schrant Kleines Haus mit Garten zu A isfehend, licher 

verkaufen. Danziger Str. (ha, kaufen oder zu mieten geſucht. kW Neigungs⸗ 

L 11, Fernruf 15178. 21701 Angebote unter 1894 an dle L. 3, 


D 

agin Gi 
RES 

GE 


Möchten Sie heiraten ? 
` 1 Aa Ala da H . 
ke 
Hito achrolben 
Ee 
beg O A 
DW? 275.00 THS 


|} Le Mrs, H A 
e 
Ver 


SS dualen. 
e Anpeigen 


gehören In dle 


Auskunft über das Bezugscheinverfahren durch: 
Generalvertretung im Osten d 
CT Win 


Hans-Heinrich Zimpel jt e, ſͤdter 
© Litzmannstadt, Buschlinie 138 : Rut 177-57 Kong vl zeitung 


renden A, Wii: 
manngeggftrahe 9 


Kleine Anzeigen der . . 
D 


Untervertreter Guteingeführter Vertreter 


Don Generalvertreter einer bed für Ziggrettenſpitzen wird ge: 
Terfiherungsgeiellichaft ai Vu auch enden Keck 


Stille Vermittler an die Lihmannftädter Jig. 


1 Bedëglech 
Seſucgte 1 Baderinehrling 
SANIA Bemerbun OnE Rene 
Glas, Pory! 1 J 


cla ‚abe 16, 
Sekt tann f ein fauberes Siet, 
mäbdjen melden. 


Für Behörden und Industrie wird 


reisegewandter Vertreter 


für gut eingeführte Registratur fur den 
Warthegau, nach Möglichkeit mit Sitz in 
Litzmannstadt, zu sofort gesucht, 


Einarbeitung kann erfolgen. 


Ausführliche Angebote unter 1918 an die 
„L. Ztg.“ 


Kaufmännischer 


e und Gemüselachmann, 45 Jahre 


welcher 40 Jahre selbständi 
ein eigenen Geschäft führte, much 
sofort Anstellung. Angebote mit 
Gehaltsangabe unter 1000an die L. . 


Zahnärztliche Helferin 


gerucht. 

Vorsustellen von. 18 bis 14 Uhr 
r, Barkomaky 

Adolt-Hitlor-Btranse 20, W. B. 


Schneider(innen) 


für feinste und modernste 
Damenbekleidung SUCHT 


0. Grunewald 
Horst-Wessel-Straße 10 


Deulſche, 20 Jahre Loheum — 
Handelsſchule — Praxis, ſucht 
Sech Im Burg Sendrojh, 
Erzhauſen, Dosftrape 8. 


Stellen» Angebote 
jeder gei 


haben in der Lit 
mannſtädter Jel⸗ 
tung einen (er, 
zaſchend guten Ge 
folg. Vielſach ges 
nügt ſchon eine 
einmalige A uf. 


Jüngere deutsche Verkäuferinnen 
der Textilbranche für eln großen Einzelhandelgeschäft 


banbelsunternehmen Jut 
ofortigen SC ant zun sët 


gewandten Verkäufer 


mit guten Umgangsformen, Bezi 
zur Dien TEE, Soin 


Geft. Zuschriften find unter 1946 an di „ agb me, um Me ge 
fädter Jeitung au richten 27 Zem: einchen Mage, 


Buchalter(in) 


für sofort in angenehme Stellung, 


gesucht. 


Jüngeres Fräulein 
mit ‚Schreibmaschinenkenntnissen u. 
‚otwäs Stonographlo sucht sich zu ver- 
Andern. Angeb, unter 1049 an die L. Z. 


sofort gesucht. 


Suche zu fofort für Gutshaushalt 


perfekte Stütze 


Zeugniſſe und Lichtbild an dle 
Litzmannſtädter Zeitung 
unter 1805 


Mandgeschriebene Angebote mit Lichtbild unter 1938 an dio 
Litzmannstädter Zeitung. 


olin, Kenntniſſe der deutſchen 
prache und der Buchführung, 
vertraut mit nalen elegeits 
1 und Maſchineſchreiben, 
ängere Bilroprazis, jut Stels 
lung. Angebote unter 1947 an 
die L. Ztg. 21720 
Deulſche Köchin, die einen Haus: 
halt Bän führen kann und 
erſtklaſſig kocht, ſucht fofort Stel» 
lung. Ungebote ſchlinſe 40, 
W. 88. 21719 


OD 


Erste deutsche Seidenstoffgroßhandlung 


sucht 
für den Bezirk Litzmannstadt, tüchtigen 


Kommissionär 


für den Einkauf von Selden-, Kunstseiden- geo- 
gebenenfalls Zellwollstotten. 


Strickmeister 


‚erfahren in 1 u. 1-Motor-, B-Schloß- 
Motor., Jaoquard-Motor-. Öhemnlicor 
Rundstrick-Maschinen sur Horatel« 
lung von Oberbekleidung zum bal- 
digen Antritt in aussichtareiche 

iger Btrickwaren- 
fabrik gesucht. Aunführl. Bowerbun- 
gon orboten unter 1046 an die L. Z 


t 
M 


Inkaſſent, zugleich Stadtreſſen⸗ 
der, welcher 14 Jahre in einer 
Eſſenbranche tätig war, fucht ab 
fofort Stellung. Angebote ‚mit 
Gehaltsangabe unter 1944 an bie 
L. 209. 21709 


PS Faas. 


Zuschriften unter 1939 an die Litzm. Ztg. 


Ehepaar für Housmelsterstelle 
dei freier Wol d Ente 
ee 

Spinnlinie 57. 


Steuerbeamter, Pole, 28 Jahre, 
fongii rige Praxis, andels 
10 


Es wird ſofort geſucht 


oder vom 1, 8. 1941, 


1. Bürobraft 


mit Schrelbmaſchinentenntniſſen 
und 
1. Perkäuferin 
Elektr, Techn. - Inst. - Untarnehmen G. JENDRYSSEK 


Litzmannstadt, Horst-Wossol-Straße 2. 


Angebote erbeten unter K. N. 40438 an Ala, 
Berlin W. 35, Potsdamer Straße 68. 


ü 

DC ſucht Anfte) ung ab 
jofort, Angebote unter 1873 an 
die L. Ztg. 21568 


Chauſſeur⸗Mechaulker, Ühret 
ſchein 12 A mit 55 
Praxis, ſucht Stellung ab 15, 4, 
möglichſt privat, gleich welche 
Gegend. Angebote unter 1907 an 
die L. Zig. 24050 


BÜROHILFSKRAFT 


‚Rochnungswosena für dan Bo- 
triebebüro einer Wollwaronfabrik 
sofort gesucht 

‚Angebote unter 1948 an die L. Z. 


Hütt Konditor 


geſucht. 
Hauländerſtrahe 91 


LB" E BRER | 


Reichsbahn-Junghelfer 


Als Nachwuchs für den Beamtendienſt ſtellt das 
Reichsbahn⸗Verkehrsamt Litzmannſtadt in fets 
nem Bezirk noch Jungen (Voltsſchlller) von 14 
bis 15 Jahren als Junghelfer ein, 

Bewerbungen für die nachgenannten Orte 
find abzugeben an die Vorſteher der Bahnhöfe: 
Pabianice, Lask, Zdunſta⸗Wola, Ozorkow, Qen: 
Gogo, Zychlin, Kolo, Konin, Klodawa, Slupca, 
Plock⸗Radziwie, Goſtynin, Strytow, Galkowek, 
Igierz, Chojny ſowie an die Vorſteher der Gile 
terabfertigungen Lismannftabt-Hbf, Lizmann⸗ 
ſtadt Oſt, Kutno, 

Nähere Auskunft und Bedingungen daſelbſt. 


Der Vorstand des Reichabahn⸗ Verkehrsumte 
Lichmannſtadt 


Sauberes e daß auch 
deutſch ſpricht, für alle Sa 
beiten, ſoſort, an Vorzuſtel⸗ 
len ve) en 13 und 16 Uhr, Her⸗ 
mann:böring-Strahe 93, W. 6. 


Altere Dron (auch 0 für 


Deutſche aus dem Altreich Jä 
ajfende Stelle als Kontoriftin, 
ant 17 55 Juſchriften une 

ter 1933 an bie L. 209. 21000 

F (Mole mit ſchwachen deuſſchen 

Ba ne E, 

uht, Sulzfelder ellung als Bu 

andſtraße 10. 21075 D andere up 295 U 

Sek GH Di D Ier Bote unter 1861 an die 2. 26 
ofen Haushalt acht, Anger Junger Buchhalter ole), mit 

E en Vie 2 13h, Si SN an, 
ezieherwerber(innen) fü mit Kenntnis der deutſchen Spr. 

mae ee EE "ek Wéi Bitos 


Leistungsfähige Nahrungsmittelfabrik mit gut 
einschlagenden Markenartikeln suo ht für 
Litzmannstadt und Umgebung 


Reisenden 


gegen Gehalt, Spesen und Provision zum Besuch der Kolonial- 
waren-Dotallkundschaft, Es kommen nur ta Verkäufer in Frage, 
die durch Zeng oder sonstige 
können, daß ele in der Lage nind, Umsätze zu erzielen. 
Schriftliche Bewerbungen mit Lichtbild und Zeugnissbschrifien 
erbeten unter 1852 an dio „L. Z ge 


guten Verbienſtmöglſchkelten eins|beihäftigung. Zuschriften unter 
Oe bei A. KEE der 1888 an die L. 219. 21622 


mee 2, von 18 bis 20 Uhr. 
Lagerhalter ober Lagermitarbel⸗ 
Mädchen, deulſch Ir ben mit ter 2 tehnifder Bean e mehr A 
Komtenntnijfen, für den Haus- rere Jahre Bragis, gin fpr. 
alt geſucht. AbolfHitlerStr. Pole, ſucht Stellung. Angebote 
10, im Laden bel Müller. unter 1175 an die L. Zig. 21979 
lscnnorg 
METALLE 

lem) Baumeister 
BI fantttändig || m angiahriger Praxis in Bach, Dat und Strabendau, 
7 Aitmannſtäbt. ] nolbatandig im Entwurf und Kostenanschiag, Dm in 
$| Schrell. und Ra ‚nd Elsnbatgaurbeiten, u der antaprochondo j 

tege a . Goll. An 
BE e EE 
H 


Vuſchlinle 69 Go Zelt ` 
Ruf 127-05. rmannstadter ung in Kallech erbeten. 


Ditt private Tierversicherungspesellschaft Deutschlands 


SE Kontoriſtin 
für alle Büroarbeiten 
gesucht. Zuschriften un- 


ter 1940 an die L. Ztg. 


zum Ausbau ihrer Organisation im Reichsgau Wartheland 
kleinen Haushalt und 4jühriges 
Kind geſucht. Borzuſtellen 

Ahr, Horſt⸗Weſſel⸗Str. 58, W. 18. 


hauptberufliche 


Bezirksstellenleiter 


(Reichs- oder Volksdeutache) 


Tüchtiger x K 
Veste Bezüge. Einarbeitung erfolgt. Bedingung: Zuver- Fahrzeugfabrik sucht zur Errichtung einer 

lässig, gewandt. Tierkenntnisse und Lust und Liebe zum Baukaufmann ontage undReparatur werkstatt Sonne mobere A 
Außendienst. Bewerbungen mit Lebenslauf eiligst erbeten an 2 5.—6⸗Zimmerwohnung V 


Fabrikraum 
mit freiem Platz und mit Halle 


zu ebener Erde zu mieten oder zu 
kaufen. Anschluß an das olektrische 
Leitungsnstz notwendig. 
Angebote erbeten an 
Gottfried Lindner Akt.-Ges. 
Ammendort bei Halle (Saale) 


(Deuſſcher) lo fort geſucht. 
weile TA eat, 
wülnſcht. 

Angebote unter 1919 an bie 
Sigmannftäbter Zeitung. 


Dürokeaft, 


gute Rechnerin, geſucht. 
Angebote unter 1889 an dle 0.3, 


mit Zentral, oder Gtagenhelzung geſucht. 

EE 
mi angenel uhr! ui 

„an dle Cihmannftädier Seh. Fr 


Deutscher Bauerndienst, Tiorversicherungs-Böselschaft a. 6, 


Landesverwaltungsstelle Wartheland 
Posen, Martinstraße 66/67, Tel. 2228 


Verlangt in allen |f" 
‚Saftftätten und 


Hotels die Ss 3— A Zimmer- 
Gut möblierte ||, obnung 


mit allen Bequemlichkeiten zu 


6 bis 800 am 


Verm eh re r Zum paldigen Antritt wird Betriebs, Lager und b mioten gesucht. Angebote 
don Ee älteren Bhroräume Zimmer unter 1914 an die Lien, Zeitung \ 
Hennen perfettes möglicht e für unlere Taufmännligen A, ki 
für Maleksberger Int u. poln, ipregendes in guter Lage für GefolgjGaftsmitgtieher Jg IZ i 
Rispenhirse Stubenmädchen Nähereibetrieb zu mieten Telefon 12880 Höherer Beamter Mët nett möß⸗ P 
Ar Lit 40 oder zu pachten geſucht. liertes Zimmer zu ſofort oder L 
werden noch angenommen. an ble Wielt Ze Anfang Mal. Angebote unter 


Heel e en nme nn 

re ES eher ut MÜS Simmer 104 an Die 2. Big, 21700 

von zubigem Dauermieler gej 

119 7 111 ielnen Säusmen, eventuell mit 
D 


ermebrerpreis 46 RM je 100 kg 


Obermeier 


nn memea (l 
d Beamter ſucht ſauderes möblier« , Zig. 21080 Garten, gegen gute Bı lung | d 
í > tti tes | Zimmer. Angebote unter Su mieten gefucht. 1 a 
‚lalsanhau Gesellschaft m. b. H. en 1899 a die L. Ei 21040 Möbliertes oder Leerzimmer, unter 1095 a 5 6 „ 


= mögl, mit Treppeneingang, al 
Möbliertes Zimmer Nähe Bılldı|fofort oder iiie von GE LC Aäingersetuum mit Bes 
Unie u. Meifterhausftr. zu mie. Eißmannſtabt berufstätigem, quemlichleiten ab ſofort im Jens 
ten gelut, ngebote unter 1937|rubigem Heren geſucht. Ange⸗ trum geluht. Angebote unter 
an die L. Ztg. 217020 bote unter 1866 an die Q. 31g. 1041 an die L. Stg. 21705 


Berlin W 15, Kurfürstendamm 46. 


für Zenteifugen u. un. 
nahme werben geſucl. 


Li 
Krela Ostrowo 


im Helenenhofpark 
die 


Turmseil- Sensation 
Geschw. BEROSINIT!: 


Aus der Spielfolge: 
10. Mit verbundenen Augen übers Hochseilt 
11. Doppelsessel-Balance in der Sellmitte! 
12. Auf dem Einrad übers Turmseilt 
13. „Lebende Schubkarren“ 
14. Die „Todesschaukel“ * 
Nicht schwindeltreie Zuschauer werden gebeten, die 
Nummern 11 und 14 nicht mit anzusehen !! 

Bei der Vorführung der Nummer 14 müssen nicht 
ganz nervenfeste Zuschauer unbedingt den Park verlassen! 
Volkspreiser 
Erwachsene 60 Rpf., Kinder ung Militär 30 Rpf. 


Die Eröffnung des 
KAFFEE-RESTAURANTS 


„Zur Stadt Wien” 


Breslauer Straße 49 
findet MONTAG, den 14. April, statt. 
Für Unterhaltung, Speise und Getränke ist bestens gesorgt 


Cape Sinfonie- Orchester Humlat 


Donnerstag, den 17. April 1941, 20 Uhr, 
im der Sporthalle am Hiller, IngendıPart 


Siebentes Sinfonie-Konzert 


Sollt: Projellor Wildelm Senn, Berlin, Klavier 
Dielgent: Adolf Wange 


vortragsſolge: 
Johannes Brahms, Sinfonie II in D-dur 
Robert Schumann, Klaplertonzert a-moll 
Karl Maria von Weber, Quvertllre zu Euryanthe 
Eintelttspreiſe . —, 2.—, 1. — RM. 
Vorverkauf Im Theater- und Konzertbllto. „MdolfHitler-Strahe 65. 
i Nach Schluh des Konzertes Straßenbahnverbindung 


ef 


nach allen Richtungen. 


D eee es 


Kabarett-Restaurant 


CASANOVA 


HEUTE und morgen von 16—18.30 Uhr 


Nachmittagstee 


und abends ab 20 Uhr 


Das große April-Programm 


Telefunken - Orchester 
Gerd Gerald 
In der Bar Gostsplel berühmten 
Virtuosen Gracunesku 


Die Verwaltung 


Filmtheater 


CORSO 


Sohlagoterntraßo 204 


Unser. grobes  Osterpragramm 
"wmd 


ukatan — eln Naturflim 
undervolle Märchenwelt 


RENT, ane 
t bel den Wilden 
Der athe ‚Brei 
Anfang der Vorstellungen: 
An Sonntag dem 18. 4, 
um 10 und 12 Uhr 
Am Montag dem 14. &, 
um 10 und 18 Uhr 


Gebrüder Böhm 


Lismannftadt, Danziger Straße 134 


Spedition 
Reaftwagenfernverkeht, ` 

Lagerung, Inkaſſo, ver⸗ 
ſicherung und verzollungen 
— erledigt ſchnell und kulant — 


Wi Autotronsport-Unternehmen 


Ruf 17114 


„S pP 0 | em“ Litzmannstadt 


Kradweg 3 Tel, 186-09 


Fröhliche Ostern 


wünjcht feiner geſchätzten Kundſchaft 


Adolf Freimark 


Innendeforation und Tapezler⸗Zubehör 
Jiethenſtraße 202 Bu Co 11057 


Unlerticht. J. per Zeit 
erlernt man Dent „ Rei He 
bung, Korreſpondenz, Schulnach⸗ 
Mute, Wilhelm⸗Gufttoff⸗ Straße 
42, 7, 2172 


JJ A 
Wer erteilt privat Stenographie. 
unterricht? he d 

DE, Zë 29 


Breiwilligen-Annahmennteriuchungen 
für die Waffen, / 


Das Grgänzungsamt der Waſſen. , Ergä HAL the (XXI 
W Nee Nn 225 GE CARE 
mr am; 


10. 4. "8 Uhr Polen, 44-Dienfiftelle, An der Paulitite 7 
10. 4. 15 „ ngtowiß, D Weinertſtraße 22 
10.4, 8, Al Burgund, „ Adels- iter Str. 4 
10. 4, 16. „ Hohenſalza, ` Adolf Biiter-Str. 66 
17.4 0 „ dermannsbad, e Graudenzer Straße 4 
18.4 9 „ Kutno, e Gras- Spee, Str. 7 
18 4. H „ Lihmaunſtadt, r Kat 224 
20. 4. 8 „ Lim.⸗Radegaſt, 2 Grüne Jelle 17 
A. 4 6. „ Am, Erghauſen, A sappenbeimerftr, 40 
248 „ Ipünſta⸗Wola, H Inbenburgftt. 12 
4. 0 / Wielun, E (umenftzalie 16 
A Bo Siwe r] je Thälringſche Str. 18 
„ 4 0 „ Saoti, A feihenet Gir, 40 
„ 4 8 „ 7 terftrahe 8 
1 Leone, i e ab A 
A H a "Rani, " itjubitifte, 20 
20, 4. 9 „ Gneſeſß, D orſt⸗Weſſel⸗Str. 2 


Freiwillige können zich bei der Kommifflon melden, Nähere Uns: 
amit wird dort oder bei der Dienfiftelle in Poſen, Künſgsring 22, 


Mi 
205 Der Heli ber Ergänzungalieile Warthe (XXD 
Rösler, 4 Oberſturmführer. 


Wlelun, Eat 


1 


wol Ihünien,, 
SE kur Ble DNA, wird An den Dienftr 
H 


aller 
und CHE 


nes In vollberufstätigen Dom, 
m) 


dd) und debt, Umia 
eigener Betriebe vor der Umfiedlung und In, des“ 
leiden die Wohnungelage. 

Für bie Erfa um haben bie Umflebfer fämtlihe In 
talet Beliy befindlihen ide 8. wie Ride 
t 


tienmitgiiedes vor ber 


tehtetausmels, Ginbürgerungsurtunde, Orkarte, Ber 
lifte ulw, von allen Namikienangehörſgen Dote 


er es verſäumt, Déi IV Mehr Erhebung zu mel 
hen, wird in bie A9 hende Nüdwandererfariel 
nit e und tann dam Rechten verkuſelg 
geben, die Wm als Nidwanberer zuſtehen. 


a Sen 


À 16 
wennen 


stohtenfarten für das Noblen: 
Ar. 180%, Wehe 1941 42 


Ausgabe der Karten 


r Ausgabe von 
e iit aus organi» 


milffen daher 


nehmen. 

d. Denlenlgen Haushalten, dle m igt im, Be 
ie beg eee wich ol fig Tor 
fort au Ihren LE (mnerwalter) zu wenden. 

Rigmannjtadi, den 12. April 1911. 

Der Oberbürgermeiſter 


a 117/4. Ausgabe der Neichätieider, 
farte für Finder bis zum vollendeten 
1. Lebensjahr. (IL. Sauglingskarte,) 


Ab 15, April 1941 beginnen die Meziztsftellen bes 
Ernährungs» und Ee mit der Ausgabe 
ber E a für Kinder bie zum vollendeten 
1. Sigi ntragsbereilgt find nur deutjge 
werdende Mitter, ſobald dielo den 5. 
Schwangerschaft erreicht haben. Das Porllegen der 

wangerſchaſt It durch eine Welheinigung elner 
Arztes, einer 116 ober der Schwangeren ee 
bei den äffenilihen Gelunbheitsämtern nadzumeilen. 
Die Säuglingafarte wird nur auf Vi ausgegeben. 
N Wi bei den auänbigen Jezlekeſtellen an 
den für die Abfertigung von Deutfhen vorgeſehenen 


Tagen zu ellen. 
Bell, den 11. Mprit 1041. 
Der Oberhlirgermeilter 
Ernährungs» und Messen 


ge 118/41, Abgabe, 
don Kunſleis durch den Schlacht: und Blehhef 


When, 

SN ant, den 12. April 1941. 
Der hrdingndiet, 

Schlacht, und Biehhof 


Nr. unn, Möbel-Verſtelgerung 

Der miann Verkauf von Möbeln und K. Bete. 
gegenſtänden aller Art wird durch ſſentliche, Ba H 
ACEN Dienstag, dem 15, J. 41, von H bis 18 Uhr 


orige] 
i 1 Berſteigetungslotal beſindet N Bückeberg · 
rahe 11. 
ſemannſtadt, den 12. April 1041. 
Der Oberbürgermelller, 
Vermögens, und Schulden verwaltung 


Belt. eine Rleingarientolonie 
dé. KA mit fofortiger Wirkung, den Stadtbau - 
0 


mel jalbamus mit der Leitung der ſtädt. Klein 
arientolonie in der Ellſabeih Ch beauftragt, eh 
kn Dien ege, Ei au Win VI 
Kaliſch, den 10, März 101, 
Der Oberbüsgermelſter 
gei, Warjow 


Orbnungellraſe und Geſchaftsschlte hung 
er Tertifeinzelhänbler Thadäus Schild in 
ger ga 15, wurde von mir wegen 
Stover wan der Brelofennzelhnungsnorfhriften 
mit einer Ordnungoſtraſs in Höhe von a KE? 
legt, Yuherbem wurde die dauernde Geſchäſtsſch! 


ung und dle Veröſſentlſchung der Strafe durch Plar ` 


ataushang am Gelhäftelofal ves Beittallen ani 
Dauer von 14 Tagen verfügt, ` eue ee 


er, Negierungopzäflbent 
Za elle 


s D 
Ernährungs» und WI) jaftsamt 


Monat der 


Letzte Sonder-Vorstellungen 


mit diesen sehenswerten Filmen! 


Ne 
‚Das leben eines lianen | 


Ein Pandura Film der Degeto 
hergestellt von Curt Oertel 
Musik: Alois Melichar 


Dieser Film offenbart uns die ewigen Werke 
der gewaltigen Kunst Michelangelos, und wir 
lernen sie gründlicher kennen, als je das 
menschliche Auge sie sehen kann 


Des großen Erfolges wegen 
Wiederaufführung dieses Films 
Morgen, Ostermontag, 10%% Uhr 
Jugendliche zugelassen! ` 


Die Deuische Wochenschau 


Heute, Sonntag, 10.30: Rätsel der Unwaldhölle 


Eine wundervolle Welt-Seerelse 


EUROPA-AFRIKA-ASIEN-AMERIKA 


jer Blumea — Gibraltar — Bar- 
Nisza — Neapel — Pon 


e 
Io 
. 
A dis 
én der Wi 
‚Beuares, dlè hellige Sia 
apoi 


je Holmat zurück 


Heute und morgen 11% Uhr 
Jugendliche zugelassen! 


Die Deutsche Wochensohat 


ersten eck 5 Jugoslawien 


Rialto 


16.16, 17,48, 20.30 


1630, 1830, 20.50 


Apex alles in det Welt 


in beiben Ofterjelertagen aud 18 Uhr 


Deli Eu 
Bufslinie 124 Bd EI 


Car! geing 
Un delden Ofterfelertagen 11 Uhr 
Hand um Me Welt“ 


Muse 
Spanien 


Samir glücklich 


Heinz Nigmann, Hertha Zeiler 


Gloria Palladium 
Ludendorff Z d  gäpetg: Linie 16 


16.30, 17.30, 10.90 15.80, 18.00, 20.30. 


18.00, 20.00 


15.90, 17.80, 19.0 16.00, 18.00, 20.00 


Frauenliebe 


A — zeien | Falſchmünzer 


Wocheuſchau 
tein Einlaß mehr 


SECH Mgochen 


Sieg 
im Meilen“ von go 


Der laufende 


Gajtjtätte „Schwabenhof“ 
Hermann- -Göring-Str. 245 
Täglich Konzert u. Kabarett 

Ostersonntag und -montag Unterhaltungs- 


musik mit Künstlervorführungen 
im weifen Saale Anfang 17.50 Uhr 


die Et Operette 


2 It 


dier Vi 22228 DI 

15.80, 17.30, 19.80. 15.80, 17.80, 10,80 
De Nantigall | Es leuchten 
bone. Marko“ | die Steine 


DI 
Restaurant „Germania 
K. V. PR. Günther 
‚Adolf-Hitler-Straßo 108, Ruf 191-59 
Vorzüglicher Mittags- und Abendtisch 
Gepflegte Getränke aller Art, 
Angenehmer Aufenthalt 


Gaststä itte „Zur Son in ent 


Hedwig Weinert 


Das Lokal der zufriedenen Gäste 


Friesenplatz 1/2 Ruf 129-50 


181 
Dir 
das 
bekannı ® 


Sonntag 18. April 


Kampf um Afrika 


ter au Cinmannfiadt 


Stadtifhe Bühnen 


Wochenſpielplan 


15.80 Uhr] Ausverkauft 


Der Reiter 


l 20 Uhr | Breier Bertaut, wahis. Miete 


Montag 14. April] Das Konzert 


l 16.80 Uhr 


Meine Schweſter und ich. 20 Uhr 


Dreier Verlauf wahlfe. Wiel 


Der Reiter 


| 15.80 Abr eee, 


Dienstag 15. April 
Der Reiter 


20 Ahr Aus Ausverkauft 


Mittwoch 16. April 


Kampf um Afrika 


20 Uhr Ausverkauft 


Donnerstag | 17. April Der Reiter 


20 Uhr Ausverkauft 


Freitag | 18. April | Das Konzert 


] 20 Uhr Freter Verkauf, wahlfr. Miet, 


Sonnabend | 19. April Zen keien Mater 


von Homburg 


Prinz Friedrich 


| 20 Uhr Freier Bertaut, wahlfr Miet 


Sonntag 20. April] Das Konzert 


Ausverkauft 


| 15.50 Uhr 


Salon Bittner 


lonler der Dauerwell: und 
narjärbefunft 


Litzmannſtadt, Ubolfspitler-Gtrahe 164, Ruf 151.27 


Augengläſer 
graad 5. Boftleb 


Das Spezlalgeſchaft für Pnhaztitel, Schleler, 
Beauttränge, Stumpen, Unftedblüten, Bünder 


Olga Kahl 


Litzmannſtadt, Adolſ⸗Hitler⸗Str. 78, Ruf 109.90 


Parfümerie 
Eduard Firich 


sg Apolf⸗Hitler⸗Straße 108 
Parfümerien — Kosmetiſche Arkitel 


S 
A 
7 
A Das gute Glas e 
7 
A 
7 
7 
S 


Optiker Gernsdorff 


AbolfoHitier-Strahe 111 


ri mit Punkten sparsam umzugsho: 


7 worden Sio Inchmänniach beraten und aufmerksam bedient 
RUF 183.94 


Wichtig für ‚jede Dame 


dor Auswahl von Bioran sus Beide, Kunstaolde odar wo 


Meine Schweſter und ich 20 Uhr Freier Verkauf, wahlfr. Miete 


und für den Theaterbeſuch: 


Schmuck 


bereitet Freude 
chin zel 
Adoll-Hitler⸗Str. N, Gel 10475 


Damen: und Herrenwäſche 
ſowie Herrenartikel empfiehlt 


M. Walter 
Adolf ⸗Hitler⸗Straße 100 


Die Dame von Geſchmac 
Hat ſich für ihre Haarpflege 


vn Salon Ritter 


borf-Hitler-Strahe 108, ausgewählt 


Der Hut für die Dame 
und den Herrn 


Wold. Balgalw 


Oihmannſtadt. Adolf⸗Hltler-Strahe 12 


A. 6. B. — Akt, Ges. 


Litzmannstadt, Adolt-Hitler-Straße 80 


d 
HAUS DER DAME 


F ————— 


N CHLANDSR.LACHNUNNER 


d sulata 


` DER GROSSEKONIKER DER BESTE HUINORIST 


Geshu Tewellus 


IN IHREN SHH HHN 


N Nan YldegardGbnda 


DIEGRÖSIE WURFSENSATION. KLASSISCHE TANZKUNST 


Das Frachsel-Ballof- 


und andere mehr 


An beiden Feiertagen 
auch Nachmittagsvorstellungen. 


TANZSCH U LE K. Trinkaus 


Hotst-Wessel-Stroße 23 / Pau 207-91 
Die nächsten Kurse für „ beginnen : 
Für Anfänger am Mittwoch, dem 16. April 19.30 Uhr 
. Fortgeschrittene am Freitag, dam 18, April 19.30 ~ 
S STEP om Sonntag, dem 20. April 15.00 Uhr 
Anmeldungen wochentags von 17-20 Uhr. 


Gaſthaus 


„Jum Deutſchen gë 


Inhaber Oskar Rubatzki 
Sipmanultadt, Rubolj:peh-Str.2%. Auf 157.05. 


Erſtttaſſiger Mittags» u. Abendtiſc Gutgepflegte 
| Alert, Zen und SI Gë 


Europa-Fimtheater 


Schlageterstraße 20 


Unser großes Felertagsprogramm! 


„ralsemünzer 


Dieser Kriminalfilm jagt von Effekt 
zu Effekt, und erst am Schluß atmen 
wir auf. 

Spannend, mitreissend und auf 
Tatsachen aufgebaut 


Beginn 13.20, wochentags um 15.90 Uhr 


TANZ-SCHULE 
W; smann eig" 


aus’ dem Altreich 
Kurse im Gesellschaftatang für 
Schüler und Erwachsene. 


Einzelunterricht jederzeit! 
Auskunft täglich: 14—15 Uhr und 19—20 Uhr 


Verreiſt von 12. bis 20. April 1941 
Walter Thomas 


Dentiſt ſtkaatl. gepr. 
Sprechſtunden, von 9 bis 12 und von 14 bis 1 
Litmannſtadt, Meiſterhausſtraße 401, Ruf 178,76 


ee 


DOE 


Zwiſchen Licht und Finſternis / 


Wenn genen Oſtern die Frühlingsſonne mit 
erſten milden Strahlen auf den Hot jungeigen 
Menſchen unſerer Zone hernſederſchelnt, tft es 
ihm, als flute ein wärmender Feuerſtrom durch 
eine Adern. Kräfte, die den Winter über 
krach gelegen, drängen in ihm ſtürmiſch zur 
Entfaltung. Mut und Tatenwille entzünden, 
Dë an ihnen. 

Sonne und Feuer erfheinen nicht von unges 
Dir in der öſterlichen Symbolik. Ohne Feller 
eine Wärme, kein Licht und kein keimendes, 
ſprießendes Leben. Der altgermaniſche Bauer 
war ſich P gleihnishaften Tuns bewußt, 
wenn et im Lenz die Gründung eines Eheſtan⸗ 
des und einer Familie mit dem Entſachen eines 
melihin In Fier begann. Er bekun⸗ 
dete damit, daß an diejer Feuerſtelle er und die 
Seinen fih geborgen EH? durften, daß une 
ute Gebanten an diefer Statt keine Bleibe 
eaten well das Feuer auch die Gewilfen läu⸗ 
erte. Im Kniftern und Rauſchen der Flam⸗ 
men SE fle K) den Göttern nahe, den Ter 
benerhaltenben, ſegenſpendenden, und das Ur⸗ 
licht der Wahrheit leuchtete ihnen, 

War der Winter SC fo feierten unſere 
Altvorbern ein großes Opferſeſt. Es war, wie 
wir mijjen, mit dem Abbrennen mächtiger Feuer 
verbunden, und Ofterfeuer wie brennende Oſter⸗ 
küder erinnern noch heute an die ſchöne Früh. 
FEH? aus germanischer 9 10 

ngeſpannt in den ewigen Wechſel von Tag 

und Nacht, Licht und Fluſternſs, frohlockte ber 
naturgebundene Menſch jener Zeiten, wenn das 
Dunkle, das Brinig des Vernſchtenden und 
Schlechten, dem Hellen und 1 Immer 
fihtbarer weichen mußte. Über dle Polaritüt 
Tag⸗Nacht haben bereits unſere Myſtiter ernſt⸗ 
haft min jonnen. Einem Jakob Böhme find 
te ſtellich nur mit Willen und Begierde ge: 
ſchieden, Wohl haben Tag und GE 
euer in fih: der Tag das hitzige, auſſchließende 

und die Nacht das kalte, e And 
doch empfindet er fie legten Endes als ein 
gui da ſich keines ohne das andere offenbare. 
r ſieht in der Kälte die PN der Hitze, und 

in ber Hitze bie alleinige Arſache, ak die Kälte 
von uns empfunden wird. Beide find in e 


tem Kampf. Wären fie es nicht, wären alle 


Dinge ein Nichts und Händen still, regungslos. 


Uralt wie die Menſchheit ift auch die Frage 
nag dem Schöpfer von Licht und Finſternis, des 
Schlafens und Wachens, des ewigen Werdens 
von Morgen, Mittag und Abend als Mahn⸗ 
Tuben. dex Entiheidung aller Lebeweſen gwir 
ſchen Licht und Finſternis. Aufgerichte! am 
Horizonte der Natur ſteht für Giordano Bruno, 
den großen Denter, der Menſch im Spannungs» 
verhältnis dieſer Polarſtät. Er verbleibt zeit 
feines Daſeins an der Grenze zwiſchen Ewig⸗ 
ett und Zeitlichkeit, zwiſchen Arbild und Name 
ſchöpfung, zwiſchen Weritandese und Sinnen⸗ 
welt a füllt ſelbſt damit gleichſam die Lüde 
zwiſchen den einander fliehenden Polen. Hier 
Aber ftohen wir an den Kern alles Lebendigen. 
Das Urbilp Gottes ſplegelt Të im Menſchen, 
und auf RE Gegenfpannung ber 
ruht gerade das Weſentliche aller hohen Mens 
ſchenſchöpfung. 

Das Licht der Mahrheit und Ertenninks 
leuchtet durch alle Finſternis des Unglaubens 
und der gelſtigen, Trägheit und läßt uns Immer 
wieder neugeſtärkt aus Grüften auſerſtehen. 
Denn es ift göttlichen Arſprunge. Und wie ein 
Geſicht, das von innen her beſeelt erſchelnt, uns 
! n anmutet, fo ift es auch bie Welt, weil aus 

t das Göttliche hervorfheint, „Es ift gar 
nicht möglich“, ſchreibt Hebbel, aß die Ideen 
von Gott und Unſterblichteſt Irrillmer find! 
Wären fie das, fo übermöne ja der Wahn real 
alle Wahrheit, und das ift eine Ungereimtheit, 
Mir können jene Idas nicht beweſſen, meil wir 
uns Jett nicht beweifen können... wir könn⸗ 
ten bie Uunſterblichkeit gewiß beweſſen, wenn 
wir nicht, nt Anſterblich wären,“ 

Unſterblichkeits« und Auſerſtehungsglaube 


find nicht voneinander zu feiden, denn der 
eine Je, den anderen. Mit Findlingsblk⸗ 
ten und Erdwällen baute ſich der Menſch der 
Frühzeit bedeutſame Anlagen umeinanderlau⸗ 
fender Gänge, welche die Vorgeſchlchtsſorſchung 
als Drehburgen bezeichnet. In ihnen bewegte 
ich der Menſch in vore und zurüdjliprenden 
Bindungen um einen kreuzförmigen innerſten 
Bezirk. Und wir willen Heute, daß damals bes 
prome Vorgänge des Gemeinfhafisiebens an 
leje Anlagen gebunden waren und im Zuſam⸗ 
menhang mit ihrem Bewegungszwang ftanden. 


W 
f 


Auferstebung im Wavtheland 


Einer Dohle Flügelſchlagen ... 
Klaſtertief durch Schlamm und Regen 
wühlt der Wind auf grauen Wegen 
Panjehütten ohne Segen 
buden fih voll dumpfer Fragen 


Scheune, Scholle, Strauch und Baum 
bluten noch aus tauſend Narben. 
Unſre Brllder, die hier ſtarben, 
auſerſtehn zu Frucht und Garben, 
treiben Saat für Volk und Raum, 


Vom Sinn des auferſtehenden Lebens 


Von Ern ſt Hillebrand 


Der Menſch gab ſich Zeichen und wirkte in Zel- 
chen, und im Keimpunkt aller Zeichenwirkſam⸗ 
leit lag die uralte Auferſtehungsforderung; 
Werde, der du bift! 

Es ift dies eine wahrhaft erhebende Vors 
Rettung, wie der Menſch im ſtändigen Kampf 
wilhen Licht und Fluſternis, zwiſchen Gut und 
GA durch die Jahrtauſende immer wieder bie 
Fackel des Glaubens und der Erkenntnis ent 
Zi, aus Grüften emporſteigt und, gewan⸗ 
elt, geläutert, fein Sinnen und Trachten fon: 
nenwärts richtet. 


(Oſtlandbild). 


Wurzeln unter Birkenmalen 
ſind ſie, die in ſerner Erde 
wachſen, daß die Ernte werde 
und im Frieden Menſch und Herde 
Kraft und Heimat widerſtrahlen. 


Schatz im Acker... Jedes Grab, 
urbeſtimmt zu neuem Leben, 
wird ſich in den Himmel heben 
und dem Morgen Fülle geben, 
wie kein Lebender ſie gab. 
Fritz Michel 


D 05 O ftergeläuf Kleine Bilder von Irmgard von Stein 


„Weil meine Augen nicht ſehen können, was 
Thon oder häflſch, gut oder böſe ih mijjen es 
meine Ohren hören", ſagte Bela II, der blinde 
Herrſcher Ungarns im zwölften Jahrhundert, 
Und er konnke ſich auf fein feines Gehör vers 
Bn das aus der Stimme der Menſchen bie 
Be ENGEN der Seele erkannte. Auch aus 
den Schritten vernahm der Blinde vieles und 
aus dem Klang der We mit denen feine 
Untertanen ihren Beruf aus ileten. 

Am Ofterfeft des Jahres 1133 et fein Ohr 
eine Enſſcheidung, die vielen Menſchen Glid 
und Wohlſtand brachte. 


Bolſthaft am Oſtermorgen / von Barbara Siet 


Ale, die Late? ihrem Angeſtenlten 
Dietrich Humboldt mitteilte, er werde als Pros 
furift in eine neu zu gründende Jud eg des 
Unternehmens 110 war es Di WA im 


erften Nugenblig nimt klar, ob er Dé freuten 


ober fih ärgern folte, Wenn auch dle Bere 
nn ae beruflichen, Forſſchrilt 
und er. Bisher geleſſteten Arbeit 


HE 
jt 


chefn mußte, Das Gt 
JE bie iht ee Eich: 
e, Bedeutung d Se Gen 
ud Bedeni en, 
WEIER Sumbolat, dt Tragweite des 
Unternehmens 

In engine er "un, eme 
ker ihm fremden Umgebung an; 

Hi? Ze, Ke teil DÉI Arbeit, 
So reidli, daß ber junge Prokuriſt keine Kä 


` i ti geliebten 
SA, an die Joie SE 


anregenden Diskulfionsabende mit gal len, 
„ 


tätigen Anteil nahmen an den wirtſchaftlichen, 
vortiitien und kulturellen Fragen des Tages. 
Nein, alles das fien — Ginen im Augen» 
blick, da die Berufsarbeit mehr und mehr vor 
drang in das Zentrum feines Daſelns — aus 
2, für Dietrich Humboldt, Nicht ausge⸗ 
Bai aber war die lebendige Erinnerung an 
die Güngerin Sylvia Mertens. Er Hatre bie 
lunge, ſehr Kack Anfängerin der Stäbtiihen 
Oper bei Auen Freunden kennengelernt, und fie 
hatte auf Ihn ſogleich einen starken Einbrud ger 
macht. Ex hatte Sylvia auch über feine Ger 
fühle für fie nicht im unklaren gelaſſen, und es 
war manches Work zwiſchen nen eiproden 
worden, das irgendwie bindend KON Be 
ſonders erinnerte fih Dieirih Humboldt an 
enen Abend, da Sylvia im Belanntenkreſſe 
ue wan Lied gelungen hatte: 

„Bin ich bei bir, 

Geh ich durch Leiden ` 

um Frieden ein und meiner Ruh... 

„e if aus dem Notenbiſchlein der Aung 
Magdalena Bach“, hatte Sylvia damals gelant, 
und es war etwas in ihren Worten geweſen, 
t als habe "2 il eine SALE gewartet, 
Aber Distri h hatte keine, Antwort gegeben, 
denn er hatte gerade an biefen Tage von feiner 
Verſeßung in das kleine Stäbthen im unbes 
kannten Gebiet erfahren, Und er hatte gedacht, 


König Bela, der Siedler in fein Reich zog, 
um noch unbebautes Land urbar zu machen, be⸗ 
Tran zur Oſterzeit jene alen die ſich in 
SE eine neue Heimat ſchaſſen wollten. Er 
lauſchte ihrer Sprache, He Geſängen und ber 
Rimmte dann, ob man ihnen noch mehr Land 
und eine Siedlerrente aus der Schatulle des 
Herrschers zukommen laſſen sollte. 

Auf feiner Fahrt lam er aum zu den Ein ⸗ 
wanberern, die vom; N stammten. Gr 
hörte ihr Glogenſpiel, das fie an einem Rad, 
aus frijen Weldenruten geflochten, egi 
hatten. Zart klangen die fa drehenden Glok⸗ 


daß bieles Städtchen kein Lebensboden fet für 
eine begabte Frau, die auf ihre Zukunft warte, 
Deshalb hatle er geſchwlegen, und ` bieden 
Schweigen ſchmerzte Ihn noch jeht, Es war ihm, 
als jei mit dleſem Schwelgen eine Tür zuge⸗ 
fallen, bie ſich nie wieder öffnen laffe, 

Es ging num ſchon auf Oſtern zu. In den 
Worgärlen blühten Krokuſſe und Hyazinthen, 
und es gab Tage, an denen der Himmel wie ein 
sariblaues ſeidenes Tuch über der Erde hing, 
alles Hoffnung und neues Leben atmete. 

Dietrich Humboldt ging in jenen Tagen wie 
verloren umher. Urſache dieſer Verlorenheit 
war ein Brief eines feiner Freunde, in dem 
dieſer poxſichtig anfragte, waxüm Dleſrich noch 
nicht eine Zeile an Sylvia Mertens geſchrleben 
habe, Sie erkundige Io oft nach ihm... 

Dieſer Brief wax ſehr ID in Dietrichs Eins 
ſamkeit gefallen, Er erweckte Sehnſüchte, die 
nie ganz erflorben waren, und entfachte Wins 
he, die ſchon einmal gelebt hatten. 

Des Abends, nachdem er jenen Brief erhals 
ten, ſchrieb Dietrich an Sylvla Mertens, Alles 
ſchrleb er ihr, was damals D geblieben 
war: daß er fie gerne zur Frau haben wolle, 
doch daß er ihr auf Jahre hinaus nichts anderes 
bieten könne als das Leben in einer abrite 
Hedelung. Das Leben in einer kleinen Sladt. 
Das gan einfache, primitive Leben, das die 
Sun er großen Welt auf immer entbehren 
werde. 
Er ſchrleb ſehr ſchonungslos. So ſchonungs⸗ 


fen zu den Oſterliedern, die die Fremdlinge 
langen. Bela lauschte. „Diele Zugewanderten 
haben einen feinen Sinn für das Schöne und 
ein tiefes Gemüt“, ſagte er dann und beftimmte 
für die vom Niederrhein ein jtatttie Summe 
und das beſte zu befiedelnde Land. 

Die Oſterbeſchenkten waren der Gite wür⸗ 
Wé Gie 1 ihrer alten Heimat Ehre. Das 
Glocenſpiel, das fie dem ihren nachblldeten und 
Bela ſchenkten, erinnerte dieſen noch oft an feine 
beſten Siedler. 


Taſſos Heilung 

Ein ſchöner Geift jien durch unergründlt⸗ 
chen Schickſalsbeſchluß zerſtört zu feln. Tors 
quato Taſſo, der viel gefeierte, durch die Gunſt 
edler Fürſten und ſeinſinniger Frauen ver 
wöhnte Dichter, war dem Wahnfinn verfallen. 
Unerkannt hatte er fih aus den Palöſten feiner 
Gönner geſtohlen und nach Sorrent durchge⸗ 
bettelt. 

Dort kam er krant an Seele und Leib zu fels 
ner Schweſter Cornelia, Nur ihrer nimmer 
milden Pflege gelang es, den Bruder, ben fie 
Über alles liebte, am Leben zu erhalten, dag et, 
in Schwermut verſunken, von ſich werfen wollte, 
„Der Himmel fol mir ein Zeichen geben, daß 
ich noch einmal dichten werde — ein Wunder 
muß geſchehen, damit mein Herz wieder zu jur 
bein anfängt, wie früher, wenn es überftrömte 
von Verfen! Grau ift mir jetzt die Welt und 
ohne Glanz, der die Schatten des Todes vers 


ſcheucht.“ 
Das Oſterſeſt kam mit verſchwenderiſcher 
Pracht Die Wieje vor Taſſos Fenſter war mit 


Glockenblumen Überſät, die im Lenzwind ſchau⸗ 
teilen, Und als er am Oſtermorgen die Augen 
auſſchlug, klang eln ſeines Geläut an ſein Ohr. 
Es war wie ein Sphärengruß. Erft glaubte der 
Dichter zu träumen, doch dann [dien ihm, daß 
der Klang von der Wieſe kam. Er trat aus 
Zenter und fah — unzählige goldene Oſter⸗ 
glocenblumen in der Frühſonne flimmern, Sit 
gaben den betörenden Klang. 

„Ein Wunder hat der Himmel für mich von 
bracht!“ jubelte Taſſo. Und am Fenſter Teh» 
nend, ſchrieb er noch in derſelben Stunde Vorſe, 
deren Schönheit ihn ſelbſt beglückte. Mit Trä⸗ 
nen ſchloß er Cornelia in ſeine Arme: „Nun 
ijt der böſe Bann gebrochen — ich kann wieder 
ſchafſen!“ 

In der vorhergehenden Nacht hatte die 
Schweſter die goldenen Glöcklein, die vom beften 
Goldschmied in Venedig angefertigt waren, mit 
Schlingen aus ihren Haaren an den Blütenſten⸗ 
geln beſeſtigt. 


Der Talisman 


Johanna Spyri, die Dichterin der Kinder, 

erlebte einmal am Vierwaldſtätterſee ein un⸗ 
vergeßliches Ofterfelt. Von einer Kranthelt her 
noch der Ruhe bedürftig, lag die Frau auf der 
Texraſſe des Haufes, in dem fie den Frühling 
verleben wollte, in der Sonne, Überall herrschte 
Heſtſtimmung, und die weiche Lenzluft buftele 
nach Narziſſen. 
„ Da wurde plötzlich Beſuch gemeldet. „Wer 
iſt es?“ fragte Geet Spyri falt ein wenig 
traurig, aus ihrer ſbylliſchen Beſchaulichtelt ge: 
riſſen zu werden. 

„Alte Bekannte!“ rief es da ſchon. Und 
ſeſtlich gekleidete Kinder traten ein, auf ben 
terlichen Müßchen und Hüten die Namen aller 
Me kleinen Romanfiguren, die in den Bil» 
chern der Gpyri eine Rolle ſplelten und bie 
Herzen der Kinder fo oft beglückt hatten. Da 
waren Heidi und Gritlt und all die andern, Sie 
brachten, e e und ſchwangen einen 
Kranz, in dem eine ſeinklingende Olode Sim, 
Sie wuünſchten 1125 Dichterin ein fröhliches 
Sold, eine gule Erholung und baten fie, bald 
wieder etwas Wunderſchönes zu reiben, 


los, daß er in manchen Punkten die tatſäch⸗ 
lichen Gegebenheiten verkleſnerte und ba? 
dort ein Dunkel zeichnete, wo bereits Licht und 
elle war. Es lag das in feiner Gewiſſen⸗ 
haftigfeit: er wollte keine befonderen Hoſfuun⸗ 
gen ſäen, damit Sylvia vielleicht Enttäufhuns 


eg ernie. Wenn fle ihm auf feinen Brief be. 
allen. antwortete, jo war die Entſcheldung ge: 
allen, 


Der Oſtermorgen kam mit Sonnenglanz, 
Glockenläuſen und jener ſtillen Heiterkeit, die 
das Herz froh macht. Auch Dietrich fühlte 
ruhiger und unbeſchwerler als in den lehlen 
Tagen, und ale er dem Poftboten einen Brief 
abnahm, der Sylvia Handſchriſt trug, aitterten 
feine Hände nicht, Nur fein Herz ſchlug ftärker, 
als ex den Umſchlag auffhnitt — — 

Es fiel ein Blatt GEM heraus... 
„Aus dem Notenbühlein der Anna Magdar 
lena Bach“ ftand in Sulvias energiihen Zügen 
darauf geſchrleben. Und dann las Dietrich die 
ihm ſo wohlbekannten Worte; 

„Bin ich bei dir, 

Geh ich durch Leiden 

Zum Frieden ein und meiner Ruh. 

Es war leg „Bel dir“, vas an Dietrichs Her 
ſchlug wie er Klang der großen; Si Bn 

„Ach, Sylvia“, ſagte Dletrich. Er wußte, 
JE nicht mehr lange allein fein würde, 
Und biefes nlüdhafte Willen brannte in ihm 
wie das ſieghafte Licht des Ofterfeuers, 


Selte 12 


Aus der Gaubauptstaat 
Ausſtellung „Frau und Mutter“ 

„Die urſprünglich für den Reichsparteitag in 
Nürnberg geplante, aber infolge des Krieges 
nach Berlin gebrachte und nun zur Wanderaus⸗ 
stellung gewordene Schau „Frau und Mutter — 
Lebens güelle des Voltes“ wird am 19. April 
im Kaiſer⸗Friedrich⸗Muſeum zu Poſen durch 
Gauleiter und Neihsitatthalter Greifer, 
der die Schirmberrſchaft über die Ausſtellung 
übernommen hat, eröffnet werden. Mit einer 
Sonderſchau, die das politiſche Geſicht der deut» 
ſchen Frau im Often und beſonders im Warthe⸗ 
land Ban wird ſich die Gaufrauenſchaft 
der NEDAR. in die Ausſtellung einfügen. 


Betreuung der Haulünder vom Bug 

Den im Wartheland eingetroſſenen Stuben: 
len wurden bei ihrem Empfang durch die Lelter 
des Anares a in Poſen genaue Ar⸗ 
beitsanweil ungen gegeben. Diesmal werden ſich 
die Studierenden in der Hauptſache mit Ho: 
Ben Erhebungen zu beſchäftigen 
haben, die der Anſiedlung der deutſchen Heim: 
lehrer aus dem Oſten dienen follen, Die Stu⸗ 
dentinnen werden größtenteils bie Haulän⸗ 
der, auch Holländer genannt, zu betreuen 
haben. Inmitten dieſer Deutſchen vom Bug, 
die volkspolitiſch ſehr gefährdet waren, fin 
Dorfgemeinſchaften einzurichten, Sprachlehr⸗ 
fänge durchzuführen, Schulen und Kindergär⸗ 
en zu eröffnen, Noch wichtiger ijt die ſeelſſche 
Betreuung, damit ſich die Volksgenoſſen ſchnel⸗ 
ler und leichter in der neuen Heimat einleben. 

„Anterſturmführer Dolezalef leitet die 
rbeitsgruppe Oſtſiedlung der Reichsſtudenten⸗ 
führung. 


Die Poſener Schachmeister 

In dem vor 5 Monaten begonnenen zweiten 
Kriegswinterſchachturnſer um die Schachmeſſter⸗ 
ſchaft von Poſen 1941 wurde in der Gruppe A 

ener eriter Schachmeiſter. In der Gruppe B 
legte Jahns, in C Roſenkranz, in D 
Dr. Klebe, in E Gett, Bickenbach, ber 
auch im Endkampf der Gruppenſieger den Stes 
gerkitel der WE Orlsſchachgeu pe Poſen et 
rang. 


Ostrowo 
Prelstreiber werben beſtraft 

Der Kolonlalwarenhändler Andreas Szym⸗ 
Be in NewStalben wurde vom Landrat wegen 

ierftoßes gegen die Preisbeſtimmungen in eine 
DOrbnungsftrafe von 150 RU genommen. Sein 
Geſchäft wurde auf die Dauer von 14 Tagen 
geſchloſſen. 


Sünglings⸗ und Mütterberatung 
Die nächſte Säuglings, und Mitterberatung 
Ur E Säuglinge und Mütter findet am 
jonnersiag, dem 17. April. um 14.0 Uhr in 
Adelnau und um 15.30 Uhr in der Schule in 
Grandorf statt. 


Kempen 

Neue Dienſträume im Bürgermeiſteramt 

In dieſem Monat wurden die neuen Dienst“ 
räume des Bürgermeiſters der Oſſentlichteit 
übergeben, Sie find zwetkentſprechend eingerich⸗ 
let worden. Die neuen Amtsräume machen 
einen repröſenkativen Eindrud und zeigen, daß 
in Melen Räumen nunmehr auch die letzlen Reie 
aus polnſſcher Zeit verihmwunden find. Nach 
und nach werden alle Räume im Bürgermeiſter⸗ 
amt fo umgeſtaltet werden, bamit fie der For⸗ 
derung der Deutihen Arbeitsfront nach Schön⸗ 
heit der Arbeſtspläßze entſprechen. è 


Hermannsbad ` 

gi. Die großen Parkanlagen der Staatlichen 
Kurs und Ehlinenoerwatung werden in dieſem 
Jahre völlig umgeſtaltet. Die AH N Hei: 
nen Rabaltenbeele, die einen erheblichen Auf⸗ 
wand von Arbeitskräften beanſpruchten, werden 
zu einem geſchloſſenen Ganzen umgeſtaltet, jo 
dat weite Rajenflächen entſtehen, von Blumen. 
reihen eingerahmt. Ferner wird ein, 700 m 
langes neues Spalier gezogen, und die Wege 
werden neu mit Kies ausgeſchüttet. 


Sieradz 
Plahfonzert der Wehrmacht 

Das Plaßkonzert am Ofterfonntag, dem 19. 
April 1941, 1 5 Zelt von 11 bis 1 Uhr, auf 
dem Martie (Kommandantur) in Sierady wird 
ausgeführt von dem ZE eines Inf.⸗Rgts. 
unter der Leitung von Oberfeldwebel und 
Korpsführer Gebhard Stauf. 


ute bildet das frühere Neuoſtpreußen den 
Großteil des oſtpreußiſchen Regierungsbezirks 
Jichen au. Nur die Randzonen find zu Weſt⸗ 
preußen oder dem Generälgouvernement ge⸗ 
kommen, ſoſern fie nicht mit Bialyſtok jet zu 
Rußland gehören. Auch in verwaltungstechnie 
ſcher Hinſicht beſteht das frühere Kammerdepax⸗ 
tement Plock nicht mehr, Endlich wird letzt 
dë geſorgt, daß ein früherer Beach ſchwin⸗ 
del: wenn vor fait hundertfünſzig Jahren das 
von den Polen im verwahrloften Juſtande übers 
nommene Neuoſtpreußen bei der allen nur 
denkbaren Strapazen und verſchſedenen Ent- 
behrungen e ten preußilden Beamten⸗ 
ſchaft als das „Gefilde der RRE 
boreer“ galt, fo ift es im Regierungsbezirk 
Zihenau heute ſchon damit nicht jo ſchlimm ber 
Mett, der Aufbau vielmehr, je kriegsbe⸗ 
schränkt, wird durchgeführt und das ganze aus⸗ 
18 19 Gebiet gilt jetzt fon als auss 
ichlsteſches Zukunftsland, daß das 
frühere Oftpreußen in feinen vormaligen Gren⸗ 
zen namenklich verkehrs- und wirtſchaftspoli⸗ 
liſch glücklich ergänzen fol. 


Der Regſerungsbezitk Zichenau 
neun Landtreiſen, Zichenau, Clechanow), 
Schirps (Sierpc), Plock (deutſch Plott ausge⸗ 
ſprochen), Plonſt, ultuſt, Makow, Oſtrolenkg, 
Praſchnitz Kee und Mlawa umfaßt 
rund 18 Gevierifilometer mit 900 900 Gins 
wohnern. Dieſer Regierungsbezirk ift ausge ⸗ 
dehnter, als ſo mancher Gau im Altreich, aller» 
dings ziemlich dünn befiebelt, zumal weil es 
ihm an volkreichen Städten mangelt. Juſam⸗ 
men mit dem Zirhenauer Land hat der Gau 
BA nunmehr eine SES von ane 
nähernd 59000 Geviertkifometern mit falt 3,34 
Millionen Einwohnern. Flächenmäßſg übers 
trifft Oſtpreußen eimas das Wartheland, hins 
ſichtlich der Bevölkexungsdiche ſteht es aber 
mit 63 auf 1 qkm i 107 Einwohnern 
ganz beirä ih nter ihm zurüg. Auf der 
anderen Geile 5 tellich die völkiſche Zuſam⸗ 
menfekung der Bevölterung der Dfigaue von 
ausſchlagegbender Bedeutung. 

Das anne Kernland it praktiſch 
GR überwiegend deuih, das Zichenauer Land 
H 


r feinen 


A es er werden. Rund zwanzigtauſend 
joltsbeutiche find in dieſem Regierungsbezirk 
vorguszuſetzen. Sie volkstumsmäßig zu ſeſti⸗ 
en, iit vordringliche Aufgabe der Shuls und 
ulturpofitit ieh und in nüchſter Zeit. Hinzu 
kommt die Siedlung. Der Dr Teil der Li. 
ſauen⸗Deutſchen werden im ſeglerungsbezirk 
Zichenau ihre zweite Heimat finden. Auch 
einige Baltendeuiſche werden wohl dorthin ge: 
langen, dazu SET noch Glieder ander 
zer Volksgruppen. Die Hauptmoſſe der Deuts 
ſchen foll aber nach ke (uk, wie in der 
Oſtpreſſe ſchon öfter hervorgehoben aus dem 
Altreich kommen. An erſter Stelle werden die 
heimgelehrten Soldaten Weien, Sie 
ind in der Siedlungsplanung beſonders berid- 
c t. In der Hauptſache wird es Dë um 
Landſtedler handeln. 

Das Zichenauer Land hat ein Durchſchnftts⸗ 
— SE nn 


Pabianice 
Inſtandſetzung der Einzäunungen 
B. Der Landrat des Kreises Last hat die 
Amtstommiſſare der einzelnen Gemeinden aufs 
eſordert, darauf hinzuwirken, daß mit Beginn 
bes Frühjahrs die Einzäunungen an den Grunde 
ftüden neu inſtandgeſetzt werden. 


Bier Amtsgerichtsbezirke im Kreiſe 

B. Der Kreis Last wurde in vier Amtsge⸗ 
richtsbezirte eingeteilt, und zwar Pabianice, 
Lask, äre, und Widawa. Der Amtsbe⸗ 
zirt Pabianice umſaßt bie Stabt Pabianice und 
die Gemeinden Diutow, Widzew und Gorta 
RB] der Amtsbezirk Lask ift für die 
tabt Lask und die Gemeinden Lask, Luto⸗ 
mierſt, Wodzlergdy, Balucz, Buezek, Dobron, 
Pruſzkow und Zelow 96 75 zum Amtsbe⸗ 
irt Belhatom gehören die Stadt Belhatow und 
ie Gemeinden Belchatowel, Bujny Szlacheckle, 
Chabieliecec, Kleſzczow, Kluft, Lenkawa, Mar 
Mem, Wozniti und Grabica; der Amtsbezirk 
Widawa erſtreckt Dë auf die Gemeinden Wis 
dawa, Chociw, Dombrowa Ruſſecla, Sendſie⸗ 
pay Gacaercomw, Wogieljow und Zapolice. 

e Umtsbezirl Belchatom wird vom Umtisge: 
richt Pabianice, der Bezirk Widawa vom Umts: 
perigi Lask mitverwaltet, 


Was alles in der Welt palfiert... 


17jähriger ſtahl 20 600 Punkte 

enen DE, AR einem Den 00 
arengeihäft war man fon läns 
e DL wo nur die Punkte 
„lieben, die von den Kleiberfarten bei Ver⸗ 
täufen vorihriftsmäßig abgetrennt. worden wa: 
ren. Schließlich war babei ein 17jähriger 
Lehrling Bai feler Tat ertappt worden, als 
er eben micber eine Anzahl abgelhnittener 
Punkte EE Die Kriminalpolizei hat 


ere Zeit erftaunt 


H all jeht reſtlos aufflären können, Dana 
Hat K 05 rechetiſche Lehrling ſchon feit Juli 
vergangenen Jahres, laufend ſede Woche rund 
500 Punkte verſchwinden laſſen und diefe an 
einen in Rünthe wohnenden Schnelder vec⸗ 

leudert, der den Burſchen auch zu den Dieb- 
ſtählen veranlaßt und ihn für fein volksſchädi⸗ 
gendes Treiben ausgenutzt hat. Der Schneider 


Wenn BRESLAU, dann HOTEL 


Zimmer ab 4 RM. Wochenend ab 10 RM. 
DNOPOL 5-Uhr- Tee-Konzert-Grillroom-Amerloanbar 
— —— 


zahlte dem Lehrjungen für je tauſend Punkte 
einen Jwanzigmarkſchein. Mit den Punkten 
trieb der Schneider feinerfells einen ſchwung⸗ 
halten Handel. Die Angelegenheit wird bem- 
nächſt das Sondergericht beſchäftigen. 
Die Eheprobe des Eiſerſüchtigen 
Roſtoc, Ein WV ener Einwohner, der 
eit einem Jahre k otot wohnt, war ein 
ehr eiferfüchtiger Ehegatte, obwohl er 1025 
D Jahre verheiratet war. In feiner Berbien: 
dung veranlaßte er mehrere reunde, feine 
rau auf die Probe zu ſtellen. Dieje Eheprobe 
frie zur Eheſcheidung und irug dem elfer: 
lüͤchtigen Ehegatten außerdem eine Anklage 
wegen Kuppelei ein. jährend der Stanis- 
anwalt Juchhaus beantragte, fah die Roſtocer 
Strafkammer das Vorgehen des Mannes, der 
einen ſolchen Ausgang feiner Eheprobe nichl 
eahnt halte, milder an und beließ es bei 1: 
Jahren Gefängnis, Die geſchiedenen Ehegatten, 
die zwei Kinder haben, erklärten im Gerichts 
faal, alles vergeſſen und wieder heiraten zu 
wollen. 


auf ihm etwa gehn Perſonen auf, uf 


Aus unserem Reichsgau Wartheland e 1 u m 
Zichenau als öftliches Zukunftsland 


Ein Blick in die früheren „‚Gefilde der Hyperboreer“ / Von Percy Meyer 


falls großzügig gedacht, denn gerade dieſer Auf, 
bau 12 1 von vorne beginnen. Indes äi 
funächſt wenig dafür, daß der Regierungsbezitl 
Jichenau in nennenswertem Make induſtriali⸗ 
fiert werden ett, Es kann fi höchſtens um die 
Affen and von landwirtſchafllichen Erzeug⸗ 
niffen und die Verarbeitung von Holz handeln, 
um die wichtigſten Gewerbezweigs vorweg au 
nehmen. 

Ganz anders find die Ausſichten für das 
Handwerk in Sladt und Land. Die Beſiedlung 
der wiedergewonnenen Oſtgebiete ift ohne An 
letzung eines entſprechend zählreichen Handwer⸗ 
kerſtandes, der beſonders mit ben ade 
verwurzeln ſoll, nicht denkbar. Was endlich die 
Kaufmannſchaft betrifft, fo ijt mit einem künfti⸗ 
gen Bedarf von rund Kaufleuten 
zu rechnen, während heute etwa 200 im Be: 
zirt ſchon vorhanden Sie ſind auf 
neun Kreisſtädte und fü weitere Ort. 
ſchaſten verteilt, wobef die Hälſte aus dem 
anfäſſigen Deulſchtum hervorgegangen ijt. 


klima, das um 1 Grad wärmer als in Miis 
oſtpreußen iſt. Der Boden ift teilweife, beſon⸗ 
ders in den Südkreiſen des Regierungsbezirks 
Hot lößhaltig und überhaupt bei guter Ber 
wüfferung vorzüglich. Die Verkehrsverhälk⸗ 
nijje werden ſeßt ſchon gehoben, ebenſo die 
Wohnungsbedingüngen. Es ift noch unendlich 
vieles nachzuholen um das ganze Gebiet in eine 
deutſche Kulturlandſchaft zu verwandeln. Die 
Stebler in Stadt und Land werden ſelbſt Hand 
anlegen müſſen und lange zu wirken haben um 
Neiem Ziele Schritt für Schritt näher zu Tom: 
men. Die Aufgabe ift nicht leicht, aber ſchön 
und dankbar. 

In der Gegend von Mlawa und Zichenau ift 
die Rübenkultur doppelt fo ſtark wie in Alt» 
Oſtpreußen, der Flachsanbau fogar dreimal fo a 

roh. Noch in dieſem Frühjahr follen beide Zichenau iſt gleich dem übrigen deutſchen 
ultuten weiter entwickelt werden und der Often ein Jukunftsland, das ` Do jeht fon 

Hanfanbau hinzukommen, egen die Aufſaſſung verwahrt, ein „Gefilde der 
Die ſtädtebaulichen Planungen find gleich⸗ Bierg) zu fein. 


Gefängnis für fahrläffige Führung 
Die gerechte Sühne für das ſchwere Dilltaler Verkehrsunglück 


Die Straſtommer des Landgerichts Kaliſch und zwei leicht verletzt. Der Zuſammenſtoß ers 
verhandelte D Amtsgericht jelun gegen forderte alfo insgeſamt vier beer! i 
den polnſſchen Kraftwagenführer Joſef Dus. Der Angeklagte wollte in der Hauptverhand⸗ 
Ihm wird zur Laft gelegt, das Verkehrsunglück, lung die Gute auf den getöteten Sne 
das ſich Ende vorigen Jahres in dem Orte Dill. faieben. Die Hauptverhandlung hat aber er. 
tal, Kreis Wielun, ereignete, verſchuldet zu ha. geben, daß die weitaus ergebe Schuld 
ben. feen den Angeklagten trifft. Das Gerſcht 
Der Angeklagte Dus war Kraftwagenführer verurteilte den Angeklagten Dus wegen fahr 
auf einer Jugmaſchine mit einen 0 lüffiger Tötung in Tateinheit mit ſahrläſſiger 
Anhänger. Et ſuhr am 28. November 1940 mit Körperverletzung zu 4 Jahren Gefängnis. 
der Zugmafdine und dem LE er von Wies Dr. V. 
lun nach Dilltal. Auf dem SEA waren 
yeg 10.000 Kä juger geladen, außerdem Met: 
en ſich, mit Wiſſen des KE de 
die auf dieje 


700 Jungen beim Frühjahrsgeländelauf 

Re. An vier Stellen des Stammbereiches 
19/666 waren am vergangenen Sonntag rund 
700 Jungen angetreten, um am Früßhſahrsge⸗ 
Daer teilzunehmen. 

Es war erſtaunlich, mit welcher Leichtigleit 
die Jungen, welde bis dahin wenig Sport bes 
trieben und nur ganz kurze Zeit zu vorbereſten⸗ 
dem Training hatten, die für die einzelnen 
A vorgeſchriebenen Strecken gurüd- 
legten. Ausſcheidungsſülle kamen fait über⸗ 
haupt nicht vor, wohl aber wäre der eine oder 
andere noch gern weiter und in einem ſchnelle⸗ 
ren Tempo, als erſorberlich, gelaufen. Am mer 
nigſten waren die Pimpfe mit ihrer 800 Meter 
Strecke befriedigt, Gie begleiteten ihre älteren 
Kameraden mit viel Hallo geſchloſſen bis zu 
„ 2000 Meter. 

Die Lauſſtrecken führten über Zielen und 
elber, Üben mich buri "Engt 
um ald, "mm d ar ou leilweiſe dutch Ein 
Dorf, in welchem alles neugierig züſchaule. 
Dann ſtrahlten die Jungen mit vollem Geſicht. 
Konnten fie doch zeigen, daß fie nicht verweich⸗ 
ob find, ſondern daß fie ſchon etwas Teiften 

nnen 

Im Laufe des Vormittags ps dann noch 
als Abſchluß ein Geländeſpfel ftatt, das wohl 
für alle am meilten Freude bratte. 


Weiſe in ihren Heimatsort kommen wollten. Der 
Angeklagte Dus fuhr ZE ordnungsgemäß, 
na vor Dilltal verſchärfte er das Tempo ers 
heblich. Die Straße Pa dort etwas an, um 
dann, kurz vor dem Eingang von Dilltal und 
in dem Orte ſelbſt, ſtark a der Die Straße 
macht außerdem an derſelben Stelle drei kurz 
hintereineinander liegende Kurven. Dieſe für 
den Straßenverkehr gefährliche Stelle war dem 
Angeklagten durch wochenlanges DN ren dieſer 
Stelle ſehr gut bekannt. Er behielt bei Beſah⸗ 
zen der gefährlichen Stellen ſeine hohe Ges 
Rate eit von zirka 20 km bei und milberte 
as Tempo auch nicht, als er bemerkte, daß ſich 
vor ihm vor der letzten Kurve feds ange 
fuhrwerke befanden, die in der gleichen Fahr 
richtung fuhren und die er mi pin. überholen 
mußte, wenn er en feen wollte. Der Wy 
flot pr an den lebten brei Holzführwek⸗ 
en mit dergrtigem Tempo und derart ſcharf 
vorbei, daß ſich die ubr lenia peoenjeitig zuxie⸗ 
jen, es werde ein Unglück geben und den nach. 
ten von ihnen erwi Tatſüchlich erfolgte 
ann ein Juſammenſtoß zwiſchen dem Anhänger 
der Zugmaſchine und dem Holzſuhrwerk des Ze: 
len Nowat mit der Wirkung, daß Nowak auf 
ber Stelle getötet wurde und fämtliche Perſonen d a 
aus dem Anhänger geihleudert wurden. Drei Der Geländelauf ift ein ſchöner Anfporn für 
von ihnen waren foſork tot, fünf waren [wer die beginnende Tommerlihe Sporiarbeit, 


degen 


L. Z.-Snori vom Tage 
. te bi fii il. Gi äi 
Arn. Berlin -fiegte 16:2 | lge s e D Dah mi 


Handball in höditer Vollendung! mit elner interejlanten Auseinanderſetzüng rechnen. 
Mehr als 000, Zuschauer waren am Selen Und dann tommit ber Handball: t eim emen 
Freitag von dem Spiel der Berliner geradezu be. ſcha g La em ar ut adi Ar g. Berii 
gelſterk, denn troi der wirklich lapſeren Gegenwehr Eg ift Ar Auftreten. . in de 
Buren es Tein alemiin einfeifiges DIE Dé dm Oefeningen ER 
Spiel, fein Wunder übrigens, wenn man bedentt, AND der Anion Wee, Ge diefe 
dab bie Schier nicht weniger ale 7 Mann in Piel ja, auh bie Träger ber Beleg find, 
ihren Reihen hatten. die ſchon einmal in einer SR wurde 5 von den Berlinern, wahr 
beulſchen le anden, Ihre Kombis TER get des So Nun trok eifrialter, Gegen 
nationen, ihr biißfäneller Start, die wundervolle H ug e SE bie Ce Ki 
Balibehonblung, der wuchlige und placerte Schuß agen aach Märter und, wird aud befer Age en, 
aller Spieler femper dieſe EI zu wahren Hands E 15 0 
ü nn 


mannſchaft melenttih  flärter ift, aber gewinnen 
Maag dug NEE HE Bee lg St iert. Sport ge 


nich, 
ei, viel feinen und bie Zuschauer ſchönſten Sport 
jenteen, m. 
N 5 ` It: Dreimal Fußball, dreimal Donpball 
Tiſchtennis-Rusſcheidungen m Dtermontag ap es aa ein ed 
um Mittwochabend frafen fih die eriten Tiſch. Programm Penn meben brel Auhbalfreundihafier 
enniamann[defi von E3. m Olabifparb Ki, KEE leg e 
Eh A EE E ent 
SEI Dë KH FOK sen, Kihmannftadt 07 — Wehrmacht Tomaldom 
mit dem Ergebnis, daß ein Later 0:2 Sieg heraus KO 
Kam ap E diesmal Kit SE wf EA Hen 
e eee eee m Slapſon gibt es eine Doppelueranflaftung, 
übrigen Einzeln waren meift fiere Jar denn zunädt GO ſich die farte Reſerve unferes 
Stabiſporigemeinſchaft au GE e mit der btefigen Wehrmacht, währ 
vierten Einzel Tonnie fi ön pi tend danach die erite Mannfhaft gegen die Eofbaten 
über E hader mit 31 glatt behaupten, Im erken aus Tomaſchow tämpft, Bormitiags um 11 Uhr 
Doppel errang. Rapid feinen zweiten Punkt. das Cpiert Rapid gegen Anferen ngen NSN. 
Wettipiel fand in den éisch neuen Goßtaunen Herein an der Köhmihen Linie ` 
T adliihen LED di und et 19 5 0 Handball: d 
juſchauer angelockt, die durchweg guten m, 
E Kar par ei bes e, Man EH Seen D m TSG, 
alt mußte beim Stande von 3:2 für d 
lie en Er werben: RA Grund Ber Boltiporigemeinihaft — Luflwafienfportverein, 


ſezeigten Leſſtüngen werben 8 Spieler der 
Ein Eer an ben Gaumeiſterſchaften in 
Kalſſch am 27. April beteiligen. 


Großveranftaltung am Oftertag 


Nach dem enolen suran ber Berliner Hand: 
ball⸗Gaſtſplelreſſe am Freitag wird unfer Gladion 
am Hauptbahnhof pente feinen groben Tag erleben. 
Ein feines Fußballſpiel als Aüftakt, einen Hands 
ball, 1 als Mittelpuntt und ein Konzert des 
Muftllörps ber Shuhpolizei als Rahmen, das ift fo 


was nad dem 1 9105 eines jeden Sportlers. Im 
Fußball ſtehen Dé gegenüber: GG, Union 97 — 7 

oligeilportvereim, y 

Es find alfo die beiden Mannſchaſten, die am e 
legten Sonntag als favoriten in die Tſchammer⸗ REMO R 


Bofalfpiele gingen und acidlaren herauskamen. 
edel fanden c die Keane kion E TAFELSENF 
gegenüber, Einmal trennte man Dë torlos, deim 


haft tatjäı d 
des ganzen neuen Siedlungskörpers werden und 
ech 


ordnet, fo 
deutſchen Anl Si, um 


Ne. 108 


Vorbildliche und moderne W 


„Die Möglichteiten zur Unterbringung der 
Gefolgihaftsmitglieber aller Dienftftellen im 
Sieste find derart knapp geworden, daß 
auf bie Dauer eine orbnungsmäßige Aufrechte 
erhaltung der Verwaltungen nur gewährleiſtet 
i wenn fofort entſprechende Wohnungsmög« 
Ilchkeiten ge alten werben, 

Bir den. Geen, ift daher 
durchführung im Jahre 1941 von den Reichs 
Betten 1 der Neubau von 4000 Woh. 
nungen für Reihs. und Kommunalbedlenſtete, 
Don denen 550 Wohnungen umgehend in Mit: 
Mannſtadt ER werden folen, 

Sir die Angehörigen der Polizei werben 
auf Grund der gekroſſenen Vereinbarungen 110 
GT in Baulücken an ber GE 


ur Sofort- 


raße durch die Baugeſellſchaft „Allob“ erte 
werden. 106 Wohnungen werden in Jullanow 
auf dem an das Siegfried Staemmler⸗Kranken⸗ 
ba ongrenzenden Gelände errichtet werden, 
% Wohnungen in ber neu zu ſchaffenden Sſed⸗ 
fung Gë Die Bebauungspläne für Julias 
now und Sloghof find bereits vom 
Relchsſtalthalter genehmigt. 

Das Baugelände in Juliano w liegt awis 
ſchen dem Senkeweg und der Sägemüllerſtraße. 

Das Baugelände in Stocghof ſtellt eine Hange 
bebauung dar, während die obere Begrenzung 
des dortigen Höhenrücens aufgeſorſtet werben 
wird, wie dies der Bebauungsplan gusweiſt. 

Die Siedlung Sto@Hof bildet eine ger 
ſchloſſene Einheit und als forme den erſten neu 
u schaffenden Ortsteil. Seine drei Gebiete in 
DA of Sib, Mitte und Nord find durch bie 
Gegebenhelten des Geländes bedingt, wie dies 
die Höhenkurven auswelſen. 

Die polniſchen EN bie dort biss 
5 entſtanden ſind, ur zum Teil in ber 
euhten Gente, zum Teil auf der Höhenkrone, 
weiſen ein feelenlofes Nehtetihema von Stra» 
E aus, die ohne Rilgſicht auf enen 
eiten ſenkrecht alle Höhenlinien føneiden und 
jeder tumlichen Formung und Kernbilvung 
entbehren. 

Im Deia hierzu folgen in dem dente 
Ber Sieblungsplan die Mehrzahl aller Stras 


Herrn 


en den Höhenlinien des Geländes. Die 
zu bildenden Plätze und die dort notwendigen 
öffentlichen Gebäude, wie Schulen, Gemeine 
fe VE voir Lienen an den bevorzug ⸗ 
ten Geländepunkten und bilden die Gelenke der 
Geſamtanloge fo, daß dieſe Bauten der Gemein» 

do? die behertſchenden Elemente 


t erit das Gefühl einer Lebensgemeinſchaft 
in ſolcher Sledlung erwecken und ſſcherſtellen. 
ie Siedlung Stodhof liegt auf dem höchſt⸗ 
jelegenen Gelänbeteil der Stadt, mit weitem 
lick über die alte Stadt, in gefündeſter Höhen ⸗ 
lage. Sie bietet den Vorteil, daß hier Waſſer⸗ 
leitung und Kanalifation eler) mitgeſchaffen 
werden können. 

Die Höhenunterſchlede des Geländes werden 
durch die Aufforſtungen noch optſſch wirkſam 
verſlörkt werden, die Häuser werden in eins 
und, Tengo er Baumweile errichtet. 

Die Lage zu den zukünftigen Arbeſtsſtätten 
it pintig bie Herftellung fürgefter Bertehrss 
Der! We aur Innenſladt ih bereits anger 

nach Fer e hier das ek 

nd MWohngewohnheiten 

enkſprechende Wohngebiet vorhanden fein wird, 

eder der dre Teile der Siedlung umfaßt 

rund 700 Wohnungen. Der Abſchnitt Süd wird 
zunächſt errichtet Werden. 

Neben dem . von 550 
Wohnungen ift für 1041 der Reichspoſt die Ere 
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Litzmannſtadt baut fofort 700 neue Wohnungen 


* 
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ohnungsbauten für Beamte werden in Julianom und Stockhof errichtet werden 


* 


Plan der Siedlung Stoaho] (Zwei Zeichnungen Stadtplanungsamt Litzmannstadt) 


richtung von weiteren 940 Wohnungen in Litz⸗ 
maunſtadt für eigene e e d 
zeihsjeitig eiert? worden. Dieſe Woh: 
nungen werden gleichfalls in Stodhoj,Silb er: 
richtet, jo o) ratiti Im Laufe biejes Som⸗ 
mers der Teil Stodhof-Süd mit rund 700 Mohr 
nungen errichtet wird, und zwar durch die pro» 
vinztelle Wohnun fade nene für den 
Warthegau „eine Wartheland“ und durch, 
die Sſeblungsgeſellſchaft der Heutſchen Arbeits: 
front „Neue Heimat“, die Dë in die Durhführ 
zung geteilt Haben. 

ne Aufteilung aller Neubaumohnungen in 
Stodho] und Jullanow, die in dieſem Jahre 
errichtel werden, auf die beteiligten Dienſtſtel⸗ 


i werden gleichzeitig wei 


orbereitungen für den nüchſten Sied 
lergeführt. 
it der Errichtung dieſer WEE en wird 
zwar nur ein Tell des dringendſten Webatfes 
der Dienſtſtellen befriedigt. Dieſes Anlaufen 
des notwendigen großen, eee 
aber ijt Jonn, begrüßen und wird als beute 
(he Leiſtung Worbilb auch las alle die Werte 


len, erfolgt durch den Reglexungspräſidenten. 
die d d | 


ein, die, fobald dle techuſſchen Möglichkelten 
hierfür gegeben find, im Intereſſe Ihrer Ger 
eee ſich entſchließen, dieſe aus 
der Innenſtadt herauszunehmen und ihren 
Stammarbeitern geſunde, deutſche Wohnbebins 
gungen zu ſchaſſen. 


Zur Freude der Fußgänger 
Überall Ausbeſſerung der Fußſteige 


Berelts Im letzten Herbft konnte man beobach⸗ 
ten, daß die Gehlteige ſowohl verfehrsreiher als 
auch weniger Verkehr aufweſſender Straßen, 
durch Umpflaſterung oder Ausbeſſerung im 
einen einwandfreien Zuftand verfeht würden. 
In dleſem Frühling werden diefe Arbeiten forts 
eich An manchen N liegen Jett 
oden auch steinerne Bodſchwellen als Vorzei⸗ 
chen balg in Angriff zu nehmender Arbeiten, 
Die melſten Ausbeſſerungsarbeiten werden 
ett in der NbolfsHitler-Strake in Richtung 
ſrleſenplaß, von der Rudolf⸗Heß⸗Straße aus, 
ost Durch Hebung der vielen geſenk⸗ 
ten Platten wird die bisherige Unebenheit des 
Gehſteigs verſchwinden, Aber guch in anderen 
Straßen wird in Ad Weife verfahren, 
Menn bei Dën Gelegenheit die noch oft anzu⸗ 
Schéier holprigen Toreinfahrten mit „abge 
hobelt“ werden, jo begrüßt das niemand mehr. 
als der Fußgänger. Es It für ihn niht anges 
nehm, wenn er ſtets unter Dé bilden muß, um 
nicht zu ſtolpern. 
Auch auf dem Südring wird fleißig gearbei⸗ 
tet. Dort zeichnen Dë auch für den Laien bon 
die Umriffe der neuen Anlage merklich ab, Die 
Legung des Umleitungsgleiſes der Elektriſchen 
von ber Breslauer nach der Heerstraße, alſo an 


der ſiüldlichſten Kante biefes Papes, 


d [reitet 
rilftig vorwärts und birfte bald beendet Ee 


Fahrrad nur in dringenden Fällen benuhen, 
Der Neichser; LTE at die nachge⸗ 
ordneten Behörden der Unterrihisnerwaltun, 
etſucht, die Schiller und Schlllerinnen erneu 
darauf Koma, daß Fahrräder während der 
Dauer des Krieges nur in dringenden fällen 
benutzt werden follen, Die Schulleiter folen 
auf die Durchführung dleſer Anordnung dauernd 


achten. 

ee Die von uns bes 
reits gemeldete Versteigerung von Möbeln 
und Febrguchsgegenſtänden bur die ftübtis 
ſche Vermögens und Schuldenverwaltung wird 
am Dienstag fortgeſetzt werden. 


d 


Hygienische 


Gummlwaren 


Ringsauger’Kappensauger 
Vertreterlager: Posen, Fritz Berger 
Bismarckstraße 8/9, Telephon 4818 


Nach kurzem und ſchwerem Leiden, verftarb 
am 11. April 1941, unſer pflichtgetreuer und 
guter Kamerad 


Theodor Wegner 


Ehre ſeinem Andenken. 


Koftamt dolerz. 


Schmerzerfünt bringen wir die traurige Nachricht, 
daß am d? Eil d. J. nieht lieber Gatte, WR ans 
Auter Vater, Schwiegervater und Opa 


Wilhelm Schwarz (Czarnil) 


Baumeister 
im Alter von 74 Jahren nach langem Leiden en enis 
ſchlaſen ift. Die Beerbigung unleres lieben Entihlaje: 
nen findet am Oftermontag, dem 14, April, um 17.90 
Uhr vom Bethaus der St. Michaelis⸗Gemeinde aus in 
Nadegaſt ſtatt. 
In tiefer Trauer: 


Die Hinterbliebenen. 


Am 11. April verſtarb umfer guter Kamerad 


Theodor Wegner 


Sturmmann 


Wir werden ihm ſtels ein ehrendes Andenken bewahren. 


Sturm 31/M 116 


gien, den 12. April 1941. 


Nach kurzem ſchwerem Leiden verſchled am 12. d. M. 
unſere liebe 


Anita Hudſelſch 


im Alter von 11 Jahren. Die Beerdigung der teuren 
Entſchlafenen findet Montag, den 14. d. M. um 14 Uhr 
von ber Leichenhalle des alten evangeliſchen Friedhoſes 


aus ſtatt. 
die kenuernden Hinterbliebenen. 


Unfere Nebe gute Mutter, Großmutter nud Schwieger, 
mutter, Frau 


Wilhelmine Trautmann 


it am 9. 4. 41 infolge Herzschlag plötzlich und unerwartet aus 
unferer Mitte abberuſen worden. 

Die Beerdigung findet am Montag, dem 14. April 1941, 
nachmittags 14.90 Uhr, auf dem alten evangelſſchen Friedhof, 
Gartenſtraße, von der Kapelle aus Datt, 


Die lieſtrauernden Sinterbttebenen 


Es hat Gott dem Allmüchtigen gefallen, unfere liebe 


` gi gute 


im Alter von 70 Jahren durch einen ſanſten Tob zu ſich 
zu nehmen. Die Beerdigung findet am Oſtermontag, 
dem 14. April, um 14 r, von der Leſchenhalle des 
neuen evangelſſchen Friedhofes (Wiesnerſtraße) aus ftatt, 


Im Namen der Hinterbliebenen: 


zwang uns, eine 
Dienntag-Au 
ten um Vo) 


Ihre Verlobung geben belannt: 
Genel Behring 
ze Matthäus Seybold 


Litzmannſtadt, den 18. 4 di. 
Fuldaer Str. 47, 


Nürnderg 


Wit haben uns verlobt 
Selma Seninger 
Paul Reuther 
Affe. in einem Inf.⸗Agt. 
Oſtern 1041 


Litzmannstadt — Aue L Sa. 
Gartenſtrahe 15. 


Als Verlobte grüßen: 


Angelika Röttger 
Max Dibieh 


Oewentrop l. Weit. Litzmannſtapt 


Babenbergerftr. 40 


Ihre Verlobung geben bekannt 
Wanda Wagner 
Herbert Haus 


Pabianice 


Bismaraſtr. 10 Karl- Peters, Str. 32 


Als Verlobte grüßen: 


Gerda Bartczak 
Otto Adamek 


Oſtrowo, Dftern 1041 


Ihre Verlobung geben bekannt: 


Erna Steinert 
Kurt Symaſczul 


Enzhauſen Beuthen OG. 


Ruth Nothert (Ezerwiczke) 
Karl Klinger 


Verlobte 
Litzmannſtadt, Oſtern 1941 


Wir haben uns verlobt: 
Hildegard Frit 
Karl Schlüter 


Dftern 1041 
# 3. Sihmannfiadt, Hohmelfterftr. 40/14 


Köln Dortmund 


Schweſter Helene Gacek 
Ingenieur Franz Petri 
Verlobte 


Buſchllnle 112 Gltterſtt. 14 


Statt Karten. 

Ihre Verlobung geben bekannt: 
Eli Günther 
Helnz Jahn um. 


Lltmonnſtadt Reichenbach Thür. 


Als Verlobte empfehlen Dër 
Lybia Wollenweber 
Rihard Milke 


Dftern 1941 


Bromberg Warſchau 


Ihre Verlobung geben befannt; 
Aung Kaifer 
Heinz Graupner 
Mm. in einem Art- Agt. 
Dftern 1941 


Dresben 


2 Debt 
2ipnannfia) 1 8 19 5 


General Ehmann Str 11 


Als Verlobte gripen; 
Liefelotte Thümmler 
Alfreð Maroſcyk⸗Marburg 
Oſtern 1941 
Tuſchinet b. Ligmannſtadt 


Ihre Vermählung zeigen an: 
Käte Urſulg Kruſche 
Arno Rudolf Schmidtke 


Oſtern 1941 


Pablanlce Liymannftabt 


Als Verlobte grüßen: 


Ruth Zadej 
Willi Klaiß 


Oſtern 1941 


x 


Pabtanice 


Für die anläßlich unſerer Vermählung er 
wieſenen Aufmerkſamtelten danken herzlichst 


Gerd Elftermann 
u. Stau Gerda, geb. Delfchläger 
Litzmannſtadt, April 1041 


Wenn der Frühling kommt 


freut man sicb am schönen Kleid ; 


Gute Stoffe finden Sie bei 


R. Zimmermann & Co. 


Adolf Hitler Straße 45 
übte erte 


FadsHitler-str.) 


89 


IALERWERKSTATT 


BUCHSTABEN 


WOHNUNGSMALEREI 


Aktentaſche mit Ausweis der 
Zeien Voltsliſte des Jakob 
Fuchs, Dorf Pielanti, Gem, Lös 
wenſtadt, verloren. 21582 


EEE EE 
Döftfarten der Tamara und Rus 


dolf Müller, Krefelder Strafe 6, 
verloren. 21693 


Hiermit zeige ich an, daß die Amtsräume der 


Notarverweserschaft 


in Litzmannstadt 


in denen ich die notarische Tätigkeit ausübte Of: 


von Adolf-Hitler-Straße 66 I 


naeh Adolf-Hitler-Str. 55 


(gegenüber Fremdenhof „General Litzmann“) 
verlegt sind. 


Dr. Alfred Pikalo 


Notarverweser in Litzmannstadt 
Tel. Nr. 144-18 


Ausweis der Deutſchen Volts» 
e zur polizeilichen 
Einwohnererfallung, Petroleum: 
Torte des Edmund Hengitler, Cf 
fie, Kiebißſtr. 27, vers 
oren, 2150 


— ——ͤ 
Ausweis der Deutſchen Volks⸗ 
Ay des Adalbert Welte, 
20. 6. 1910, Andrzeſow, B 
straße 4, verloren. 21660 


HOHE BELOHNUNG 

Um 9. 4. Herren Kiug mit gro 
ber rechtec⸗Gold-Piatte und 
eingelegter ſchwarſer Emallle 
verloren. Vor Anlauf wird ge 
warnt. Da altes Familienftüd, 
bitte den ehrt Binnen um Be 
abe an Hertling ihmannftadt, 
E Volite je Je 


us der Deutſchen Volks⸗ 
e 609.424, weii mr pos 


Ausweis d. Voltsliſte Nr. 610 772 

und SA. Anwärterſchein verlos 

ren, E. Schultz, Jdunſta⸗Wola, 

Goldſtraße 33, 

Me Ber Diga Samai, Sterne 
e der a if odpoj, 

Ain Hüget L verloren” 21n 


Ausweis der Deutſchen Volks- 
lifte, Kohlenkarſe des Wilhelm 
Dreger, Alexandrow⸗Land, Dorf 
Kſieſtwo, verloren, 21415 ° 


Vorl. pol. Ausweis, Kohlenber 
Dh, Mühlenkaxte, Petro⸗ 
eumkarle der Maria Branita, 
Miroſlawice, Gem. Babice, vers 
foren. 21722 


Ausweis der Deutſchen Bo) 
liſte des Herbert Pfeiffer, Pabia 
nice, Ziegeleiftr, 9, verloren, 


Anmeldung zur polizei 


fil 
Zoé: Einwohnererfaffung| wohnererfallun; 
de arga 


Heppner, Bpi 


Kuzniat, el Chropy, 
21699 


T età, 
Koſſalſtr. 4, verloren. 21339 Poddebice, verloren, 


De ahi a- Pexmappe‘ túr jose Familie! Ruf 173-48 


gamin 
gen 
gehören in die 


Litzmannstädter 
Zul 


Ihre am 14 4 A. — 17,90 Uhr, in der St. Mathäus-sKtirhe, 


stattfindende Trauung geben bekannt 
Ruth Mobl, geb. Wellbach 
Hans. Modl, Seite, d. Luftwaffe 
Litzmannſtadl, Spinnlinie 236 


e 
in Seide, Baumwolle, Wolle und Halbwolle 
Stricksachen 
aller Art für Damen, Herren und Kinde 
Kinder- und Babybekleidung 
Strümpfe, Handschuhe, Manufakturwaren 
preinwort bol 


E. & St. Weilbach 


Litzmannstadt 


Adolf-Hitler-Straße 154 Ruf 144-96 


| 


Da ? 


Re, 108 


Litzmann ſ ü 


ter Zeitung — Sonntag, 18, April 1941 


Seite 15 


‚Aus Liizmaunstädter Lichisvielhüusern 


uber alles in 
bas hohe Lied der Kameradfchaft in 


Zum Wochenende liel in Lihmannltabt 
der mit den höchſlen Prädifaten ausgezeich⸗ 
nete Kaxl-Mitter⸗Film der Ufa „über alles 
in der Welt“ an, eSturmpaunführer dg. 
Ae prat die einleſtenden Worte, 
und das Mufifforps eines Inlanterie⸗Aegi⸗ 
mentes umrahmte mit Ihneibiger Marſch⸗ 
mufit bie Eritauflührung vor geladenen 
Bülten im „Cafino Filmtheater, 


AUnvergeßlich ſind uns allen die erſten Tage 
des September 1989, in denen mit dem Polens 
eldzug der Entſcheldungskampf unſeres Voltes 
feinen Anfang nahm. Wir haben die Wo⸗ 

enſchanen erlebt, die uns in unvergleich, 
licher Weſſe an dem Gefhehen des Krieges an 
der Front und in der Heimat teilnehmen lichen, 
Und wie fah es zu diefer Zeit fenſeits der 
Grenzen aus, in Paris, London und in den neus 
talen Ländern? 

Auf dieje Frage antwortet hier aber, 
gewöhnliche Film den Prof. Karl Ritter 
meifterhaft nach feinem Drehbuch, ld, das 
er gemeinfam mit Fell Lüßtenborſ schrieb. 
Es wird hier in Neiem vokumentariſchen Spiels 
Um femer der Verſuch unternommen, einen 
lick hinter LW Kuliſſen und Alrappen der 
endlichen Agitation zu tun, die Methoden der 
uslandspropagandg mi cc zu beleuch⸗ 
ten und zugleich aber mit wuchtigen Strichen 
die Gehalt des deulſchen Menſchen, in feiner 
SEU en Art 070 unter Zoe, De: 
ſebenhellen zu zeichnen. 
e CN e WA, werben Deutſche vom 
Krſegsguobruch übertaſcht. Sie ſtehen vor vere 
debenen Aufgaben: der Wertmeiſter an der 
ſaſchine, der Preſſetorreſpondent auf worger 
[Hobenen often des geiltinen Kampfes, oder 
er Kapitän eines Handelsdampfers Be 
Ser, Sie alle haben nur den einen Wunſchz 
urit nach Deutſchland und ſich einreihen, Mir, 
fen in die kämpfende Front der deutschen. 
Wehrmacht. Diefer Weg ift ſehr weit und 
iwer., Eine Tiroler Theatergruppe, die in 
London von der Krlegserkläkung überraſcht 
wird, erlebt die erbärmlichen Verſuche der enge 
liſchen Propaganda, die bie „Ölterreiher“ gerne 
an der Front gegen iht Vaterland kämpfen 
Aa möchte, SCH geſchickt verfolgt der Spiels 
ablauf die verfhiedenen Schidfale: das gewagte 
Spiel des Preſſekorreſpondenten Dr. Karl Wies 
pon, der ſich zum Schein ber Feindpropaganda 
ienftbar Det, die verwegene Flucht des Mon⸗ 
teuts Fritz Möbius vim. Schließlich führt uns 
die Kamera fogat nach Spanien, wohin der Kas 
Län eines beten Handelsſchiſſes durch ein 
eulſches U-Boot gebracht wurde. Zu gleicher 


Voſke⸗Brockhaus 


Neuett Auflage 
Dag volltändige Konverfatlong« 
lexikon in einem Band, mit 
42.000 Stichmörtern, über 3500. 
Abbildungen, 71 ein- und mehr⸗ 
farbigen Tafel» und Rartenkelten, 


Dora Jede nu u besteden 
FA BROCKHAUS / LEI 


ür Jedermann nnentbehrlid: 


| Ir G) Det 


Sprach Brockhaus 


Neuere Auflage 
Das vollftändige Wörterbuch der 
deutfchen Sprache mit ober 5400 
Abbildungen, die zuverläffige 
Bitte in allen Sprachnöten: 


der Welt”. + 


unſerem Volk in einem Spitenfilm 


Zeit erleben wir in hervorragenden Aufnahmen 
den erſten Einſaß erer Luftwaffe in Polen. 
Das Filmwerk bietet ſehr gute ſchauſpiele⸗ 
rije Lelſtungen. Carl Rad daß gibt als 
e pondent den deutſchen Joürnaliſten 
im Auslande wahrheſtsgetreu wieder, was nach 
den Journallſten⸗Karſtaluren vieler Spielfilme 
ſehr wohltuend wirkt. Marla Bard verkörpert 
mit beachtenswertem Gejhid den Typ der rot: 
finierten Franzöfin, die ihre Liebe mit „vater 
ländiſcher Propaganda“ zu verknüpfen ` wäit, 
Hannes Stelzer ift ber ſchneſdige Flieger⸗ 
offigier, der koinpromſßlos und hart, feinen 
Mann ſteht, Frig Kampers kommt uns als 
Monteur urwilchſig und echt, eine abgerundete 
Darſtellung. Pau Ge EM ſicher 
und 1 den Oberſtleutnant Steinhardt, 
eln ganzer Dffigier und kameradſchaftſicher Fü 
ret feiner Heute, Die Typen von „drüben“ wers 
den durch Oskar Gima ale jidijher Agent 
Samek und Aer ale Daliſchen“, Karl 
Haubenxeißer als Sally Nürnberg, und 
Andrewo Engelmann als uge Caps 
tain ſehr wirkungsvoll dargeftellt. Sie vermit« 
teln eine geſunde Miſchung von Karikatur und 
Wirklichkeit, die als „Legion“ und „Freſheits⸗ 
jender“ in wenigen ech ihr, Ende findet, 
‚Der Film gewinnt durch feine ungeheure 
Vielfalt, die in ſauberer Kameraarbeſt“ einge 
fangen wurde, Die Mufil, von Herbert 
Windt Zären, unterftreicht ſehr oclaig) 
den wecjelfeitigen und raschen Handlungsablauf. 
Walter Künkler 


Zeitſchriftenſchau 


In der „Deutſchen Poſt aus dem Ae (April. 
beit) Anden wir eine Erinnerung Adolf Eichters an 
das Lodſch des Weltkrſeges abgedrudt. Der bekaunle 
KEE erzählt zum Gedächtnis an die 
bun des Deutschen Vereins für Lodz und Ume 
gebung im aueh 1016 von Matthias von Oppen, 
dem, damaligen Mr Warlpeinräftbenten; unb ein 
Verhalten gegenüber den Lodiher Deulſchen. Eichler 
ſpricht mit hoher Bf der von bem Beamten 
und Menschen von Oppen, der den völtſſchen Beſtre⸗ 
bungen des hiefigen Deulihtiims das wäite Inter, 
gie e und fie in jeder Weiſe förderte. 

on dem Übrigen Inhalt des wieder [ehr inlereſſan⸗ 


Transporfe nach Rojen 


und zurig fowie nach und von allen Teilen 
Deutihlands, Kuren Ste 15:015 an 
Spedition Ludwig Koral 


Bindfaden 


Papierkordel 
und 
Packstricke 


mehrfach poliert 
in allen Stärken 


Bertold Müller 
Bindfadengroßhandlung 
Litzmannstadt 
Adolt-Hitlor-Str, 174 Rut 100-64 


e Uberfichten und Zeittafeln. néie Demich Raute Möbel 
eee im Boz d Apals nm B | ich 


G. Schubert? W en 


Guile Werbung 
Hilft nur guter Ware! 


2 216 


Kunſt⸗ und Antiquſtäten⸗Handlung 


A. Mielnikow 
Berkauſe und Ta 

Tappicho, Gomdldo, Porzellane und antike Boganstände 

‚Lihmannftadt, Schlageterſtrahe 18 n Muf 209.21 


An- und Verbau 
Johanna Alexandroff © 


C 


MÖBELHAUS 


empfiehlt in alen Prolnlagen: 


Moderne Einrichtungen 
u. Stühle für Gaststätten 


An- und Verkauf! 


HERREN - OBERKLEIDUNG ! 


übergan n und Früh- 
? t pe intel, Gabardino- 
` 4 üntel, Sommar- u. Staub- 
p 4 mäntol, Regenpelerinon 
aus unxorrolöbarem grau- 

en Gummintofl, Sakko- 

Anzüge zwoel- und Btolllg, 

Konfirmanden. und Bur- 

Hosen für 


d mai 
LA EN und Abend 


‚Arbolt, Strat 
bol 


[4 


t ënger äer 47 
CDAS HAUS DER ZUFRIEDENEN KUNDEN 


Schlageterstraße 23 
Haben Sie einen Herzenswunsch? 


Er kann durch die Deutsche Reichs- 

lotterie erfüllt werden. Sichern Sie 

sich die Boteiligung am Spiel durch 
ein Los von der 


Staatlichen Lotteria-Einnahme 


SIMA 


Litzmannstadt, Adolf-Hitior-Strañe 149, Ruf 1817-17 


18. und 19. April Ziehung der I. Klasse 
Gewinnlisten vorrätig 


It das noch richtig: 


Sie will die Wäſche einſchmieren und mit Neib- 
brett und Bürſte vorwaſchen. 


Nein, das ift falfch} 

In keinem Haushalt darf nom and; Wafi- 
pulver und Seife verbraucht werden. Heute 
gilt das Gebot: Würtſchaſtlich woſchen 


Wer dle Wäſche abends matt Henke mme, 
hat fie am andern morgen ſchon halb ge- 
waſchen, Sinwetchen mit fento ortelchtert Ang 
Waſchen, port Waſchpuluer und Seife, 


— — — mee 
jausfeau, begreife: 


nimm Kenko - spar Seife! 


Litzmannſtadt 


„Gedeha 


Genoſſenſchaft der Kleinbetriebe der Woll⸗ 
und Baumwollweberei im Warthegau 


G. m. b. H. 


H 


Adolſ-Hitler-Str. 68 


All 


Lebe 


Nahrungs- 
Modernes 


Nirtschaftli 


€ 


Allen unseren Geschäftsfreunden 
wünschen wit 


ein frohes Osterfest 


Textilgroßhandlung „Textil“ 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str, 125, Ruf 105-74 


A HOLLIHN 


ZAHNWARENGROSSHANDLUNG 
Kommmissarischer Verw. der Fa. Ch. Ogolnik 
Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str. 84, Rut 223-73 


wünscht seiner geschätzten Kundschaft 


ein recht hohes cler leg 


Litzmannstadt trinkt Weiss'es Wasser! 
Zum Osterfeste die guten Getränke: 


Fruchtlimonade 
Drangeade 
Zitronenlimonade 
Himbeerbrause 
Kristall-Quell 
empfiehlt 


0. Weiss & Söhne 


Fabrik alkoholfreier Getränke 
Bier- und Essigniederlage 


Litzmannstadt, Osiseestr. 85, Ruf 207-88 


die der 


— 
Darauf kommt es haute ant Je 
besser der Stoff, die Verärbeitung, 
die Zutaten sind, desto Jünger hat 
d man Freude an der Kleidung. Be- 
achten Sie also unsere Qualitäten! 
Auf die Preise geben wir schon 
‚acht, damit alle solche Kleidung 
preiswert kaufen können bei 


= dem Fachhaus für Bekleidung 


Martin, Norenberg & Krause 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 160 


Dioso hohe Anzahl der bisher gelieferten 
> IDEAL- una ERIKA = stungen 
Sek "e tut ein Bowols für den Erfolg 
Ag 2 den Grundsatzes: 
e Qualität m Präzision 


ARTUR DALITZ 


Litzmannstadt, Adolt-Hitler-Str. 120, Rut 126-55 
Gegründet 1920 


Senfterglas, Bärtnerglas, Ornamentglas, 
Robglas, Drahfglas etc. empfiehlt 
Die Flahglas-Großbandlung 
KARL FISCHER & Oo., 


Liymannhadt, Rubolf°deh-Strahe 10 — Heruruf 21008 


Lous 


PYROMORS -Flammenschutz 


beten Fouor und Piulala bewährt 
und zugelassen, eien 


Erich B. Neumann, Posen 
Bchlleßtach 210 
Gonoralvartrieb für den Warthogau 


74 an 
Fee, 
X OU e 


‚ADOLFRITLER-STR.112 NUN 231-08 


Uhrenhaus 
Reinhold 161g 
Sipmannjtadi, Avols⸗ Hitler Strahe 70 


führt un größter Auswahl Stil und 
Schwarzwalduhren Schmuc und Galanterleartitel 


Meifterhauslisahe 16, Auf 15799 


Das Spezlalgelhält Jr Fototopie von 
Dofumenten Ve GO 
nerungen jeder Größe und Anzahl 


Hast da wied 
ai 


Lobawohl 
Horahnut, 


Konkurrenzloſe Ausführung und Preis 


e 
Lan die Mittel die nichts 
Nimm pleb ewoh I“ 


ften eule lud Beim 


Preise v. 90 Pig. an. Erhältlich: 


Drogerie Kellich 
Rudolt-ifoss trado ö 


abe 
0 


jawoh] Luce, 


ompfindljche Fe In Apotheken und 
Drogerlen. 


Jst das Backen mit D 


Hele besorgen! - Vorteig ansetzen! - Wird der Taig auch richtig gehen? — Solche und Ahnlid 
besorgte Fragen sind überflüssig, seit ea „Neuthra-Dauerhefe" gil 


leicht und schnell, ohne Vorteig, ohne Risik, 
Kuchen auf dem Tisch! „Neuthra-Dauerhef 


und Triebmittel in idealer Weise. - In Beuteln zu 10 
Neuschäfer-Thraenhardt, Hersbruck, Bayern. z 


ae 


und ohne Umstani 


to- l/ 
hegen 


Autorlsi 


14 
Dipl.-Ing. ` 
ANNSTADT, H 


ſtets friſch am Lager \ 


Unferer geohrlon Kund- H 
ſchaft wünſchen wir ein recht Achtung Haust 


frohes Oſterfeſtl Gardi 
Außerdem empfehlen wir: Einra 
Amador von Bildern in de 
> Jul 
We "Litemannstadt, Da 
hieſchhornſalz 
Pottofhe ) 
Natron f 
Backaromen — 
und Eſſenzen 
Speifefarben d 
BEES daniels 
frei Haus: 


mh lh ot 
Hut Gomtuta) itzmannstadt 


Ia 
Van e Erhard-Patzerstr. 


. Millionen für den Aufb 
der Ostgebiete 


Langfristige Tilgungsdarlehe 


Kommunalkredite zu 4¼% Zinsen 
99%, Auszahlung 


Industrlekredite zu 4Y,%, Zinsen 
99%, Auszahlung 


Anfragen an 


Dr. M. Kliegel, Abt. Finanzioruf 
Breslau 1, Vorworkstraße 51, Tel. 2 


Wal 


‚Adolf-Hitler-Sti 


Strick- 


an Wiedervorki 


Aber 


| DAS FÄCHGESCHA 
lizmannstadt, Adol 


schriften Ihrer Urkui y 
Zeugnisse, Ausweise I 


Die Fotokopie-Anstalt der N 


H Litzmannstadt, Va Min Slate 180, Rut 245-9 
ad enthabt Sie Ihrer Sorgen! 


"ihmannftabt, \ 
t. Jetzt geht das Backen kind 
In Ui Hunde steht oiñ Jecke 


bisher gebräuchlicher Bi 5 
AL 


vereinigt alle Vo: 
fg. überall erhältlich, 


| | Al | 9 e m ej n @ Konsumgenossenschaft, Litzmannstadt 
Gartenstraße 74 Fernruf 180-28 
Lebensmittelgroßhandlung dene "aert f tenemlegerel 


Nahrungs- und Genußmittel, Weine und Spirituosen, Kolonlalwaren usw. Herstellung von Limonade, Sodawasser, Essig 
Modernes Grosslager mit Gleisunschluss ~ Eigener grosser Fuhrpark ~ Rusche und zuverlüssige Belieferung! 


oll⸗ 


au 


irtschaftlicher Transport mit 


m 


3-t0-LASTWAGEN 


Benzin und Holzgasantrieb eee 
und sich die Abtellungen 
Papler 
Tüten und Beutel 
Schreib- u. Bürobedarf 
ansehen,wird schon von selbst 
das Vertrauen kommen; Im 
Übrigen sagt ja auch schon 
unser Name alles, was mit 
Vertrauenzusammenhängt.Sie 
können sich deshalb also nicht 
nut unserem Namen, sondern 
auch unserem lächgeschulten 
Personai anvertrauen; dann 
werden Sie Immer vorteilhaft 
bedloni sein. Algo sagen Sie 
auch; Jetzt geht es gleich au 


SCHMIDT, FUCHS & Co, 


N Torpedo 6 
Büro-Schreibmaschine. 


die stabile und leistungsfähige, mit ihrer unerroicht 
leichten Auswochselbarkeit der Wagen, vorbildlicher 
Sogmentumschaltung, nouartigen Tabulatoren, Tasten 
anschlageinsteller und vielen weiteren Vorzügen. 


Klein-Torpedo 


ebenfalls mit Segmentumschaltung, leichtem, 
ruhigem Wagenlaut, Zweifarb en-Farbband 
foderleichtem Tastenanschlag, automatischer 
Farbbandumschaltung und vielen anderen 
konstruktiven Feinheiten, 


dle „Kleine“ mit der „Großen") Leistung 
EE für Büro, Heim und Reise 


HARRY ANDERSON 
komm, Verw. d. Fa, JOSEF LEZON 
Büromaschinen u. Zubohör, Bäromöbal u. Organigatlonsullte, Roparaturwarkstatt 
Meisterhausstraße 4, Ruf 102-23 


Autorlsierte Händlerfirma 


Das Zeichen 


Dipl.-Ing. Max Weingertner 
INNSTADT, Horst-Wessel-Stroße 225 Ruf 157-44 


friſch am Lager ` 


rop geehrfen Kund- 
wünjchen wie ein recht 


hes Oſterfeſtl 
dom empfehlen toir: 


ador 


ettungsmittel für Ku 
Bleche und ⸗Formen) 


Achtung Haustrauen! 
Gardinenleisten in großer Auswahl 
Einrahmungen und Verkauf 

von Bildern in der Leisten und Rahmenworkstatt 


Julius Dworzak 


komm Verw. der Fu. L Kreien 


eir Artitel Litzmannstadt, Danziger Straße 101, im Hote LITZMANNSTADT 

chhornſalz Büschlinlo 45 

taje Ruf: 137-26 u. 210-16 

ron 

koromen 114 dés Hutvertrieb 
Eſenzen DEL? 


Herbert Nintihewikt 


Verlaufsſtelle der Reichszeugmeiſterei 


helden Vaäinlark aulamallsthe Hühlung 


S Generalvertretung A Eer? 

Haus! Große Auswahl in ſämtlichen Militäreffekten 
ie dwöters! Dhihoff & Möhring GERHARD EGGEBRECHT Abolf llt Straße 133 Auf 26280 
t5 a 85 “Litzmannstadt Fernruf: 

egen TE a ra-Patzorstr 69 270-15 Danzig, Hopfengasse 26 


DD 
IE NEUZEITLICHE 
g” Şaheräð Chemikalien, Drogen, Wachse, Trane, BELEUCHTUNGSKÖRPER 
d 8 ` ahrräder FÜR ALLE ZWEOKE 
| für den Auf | N = Bereifungen Paraffin, Harze, Schellacke, Copale, Anodenbatterio * 
PP RUNDFUNKGERATE 
Ostgebiete e Fahrradteile Gummis, Ole. NUR IM FAOHGESOHÄFT 


an Wiederverkäufer ſofort lieferbar durch Firma 


Aewinähtibbe * 


DAS FÄCHGESCHAFT FÜHRENDER BÜROMASCHINEN 
Ntzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 130, Rut 245-90, 245-91 


ige Tilgungsdarlehe 
dite zu 4½¼% Zinsen 
5% Auszahlung 


ite zu 4½ % Zinsen) 
UA Auszahlung 


Gerhard Gier u. Co. 


ee, SUHLAGE ee 9, RUF 168.13 


—— — — 


egel, Abt. Finanzieril 
rwerkstraße 51, Tel, 29 


öligen 


N 


Woldemar Till 


‚Adolf-Hitler-Straße 165 Ruf 106-54 


A. Pirang 


Komm. Verwalter der Fa. Goldblum’s 8. Erben 
Adoli-Hitler-Sirasse 109, Ruf 226-27 


Für Malerarbeiten stets bereit 


end berlanbigte Strick- und Wirkwaren Eisen, Eisenwaren und Haushaltsgagenstände 

e uc Sporthemden. om Mulerwerkstull 
nisse, Ausweise .. — D 

Pia natale e Lismannftädter Sahnenfabrikation Leonid Koptelow 
inGkibho Seiden-, Woll und Saummollftoffe SCH penti owt 

en gr a a j aberh y de 


d empfiehlt das 
Jo Textilwarengeschält 


E. & L. Foerster 


Atmannſtadt, AdolfrHitler-Str. 110, Ruf 179.48 
I 


Apolf⸗Hitler⸗Straße 103 
Fernruf 140-93 
empfieblt: 


Fahnen in allen Größen ie Fahnenitangen 
zugelaſſen von der Neirhozeugmeifterel, 


ALWIN KAUSS 


t Sie Ihrer Sorgen! Moltkestraße 221 Ruf 188-26 


„ FE a, 


ai — Solche und ähnlid 
geht das Backen kind 
‚ Stunde steht oiñ lecke 
sher gebräuchlicher Bi 
prall erhältlich, ` 


D 
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Galanterie- u. Kurzw. Bhande 
Adolf-Hitler-Straße 135 Fernruf 246-63 


FF VV T 

Schürzen Schürzensioffe / Sporihemden 

Unterhösenstoffe / Unterhosen 7 Bettzeug 
(Drillich) 


sowie jegliche Art Baumwollstoffe 


Wäschenäherei | | 


III NN 


m 


ERWIN A EUGENIE GONDEK 


Litzmannstadt, Friesenplatz 7, Ruf 116-94 


SSS 
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meran 


em. 


M. . 
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D g 
Aber 1 Million Verſicherungen umfaßt unſer 
Mitgliederkreis. Auch Sie wollen wir gewinnen. 


Günſtige Schadenregelung 
gewährleistet die Satzung 


Gothaer Feuer 


Verſicherungsbank a. G. 
Gegründet 1820 


Bezirksperwaltung Litmannſtadt 


i Adolf Hitler Str. 165 Fernruf 127-80. 


. 
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Verſicherungen aller Art 


— ib ö 2 h 5 
| in Qualität imd Wohlgeschmack 
Wir bieten tüchtigen deutſchen Mitarbeitern im b P í 
Saupt- und Nebenberuf gute Erfolgsmöglichteiten KANSTADT $ ERBEN 
i 
8 D 0 \ 
halten für Ihre Gäſte 


Gustav Kloß & Ce 


Litzmannſtadt, Adolf hitler Str. 161 
Ruf 111⸗51 


eee 


Hotels und Gaſiſtätten 


Wirtschaftlicher 
arbeiten! 


KUHLE RICHTIG! NIMM: 


Mie 


\lehinisch-auromuslure 


bei Tausenden von Firmen im 
Gebrauch — ist anerkannt als 
das System der 


Leistungssteigerung! 


fskontrollo 
mit Torminüberwachung, 


Für: \ Kühlanlagenu. 
Lagerkontrolle 3 “ Kühlschränke 
Fertigungskontrolle Garngroßhandel: nn = Ke ee 
Einkaufskontrolle Baummoll-, Vigogner | Jäger n n 


mit Terminüberwachung 


und Zellwollgarne 


ist Standard das vollkommene 
Arbeitsgerilt 


Litzmannstädter Eisengießerei 


‚Buschlinio 121 Rut 218-20 u. 818 7 
Abgüsse dreimal wöchentlich 
Mechanische Werkstatt, 
ET N y 


mm — —ͤĩj—rL—t3 — 
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Bitte fordern Sie Prospekte an 


Textilwarenverkauf 
Leinenzwirn 


Lagerkontrollo 
mit Bostandauberwachtng 


Erwin Stibbe 8 


Litzmannstadt, Adolt-Hitler-Straße 130, Ruf 243.90, 245-91 


— UND 


p~ 
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Wilhelm Wange 


Litzmannſtadt Abolj⸗Hitler⸗Straße 96 Fernruf 222/02 
empfiehlt in größter Auswahl: 


Anzugftoffe - Datetotfloffe - Fukterſtohe⸗ Reifoplaids - Damenwolftofe 


Deutsche Ganssenschaftsbank 


Aktliengesellschaft 


ompflehlt sich und möchteThr treuer Berater in allen Geldangelegenheiten sein: 


Führung von Kontokorrent- und Scheckkonten 
Kontoführung) kommissarisch verwalteter Unter- 


1 


Unserer verehrten Kundschaft f Bilderrahmen 


U ⁵Üv é 


Einrahmung nehmungen 
recht herzliche Ostergrüße ee A Schnelle Erledigung gier Überweisungsaufträge 
see 5 p a t k VW n n t € n 
ior N nr Kredite für zIndustrie, Handel, Handwerk und 
Landwirtschaft 


Umsiedier-Aufbau-Kredite . 


Devisen / Wertpapiere / Vermietung von Stahl- 
fächern 


Huupislelle: 
Litzmannstadt, Hermann-Göring-Straße 47 


$ Fernrufe 197-92—95 
Zuhlsielle Schlachthof: 


Litzmannstadt, Oleinowstraße 1, Fernruf 182-92 


Filiale Kulisch: 


Kalisch, Rathausplatz 9, Fernruf. 520 


Filiale Kutno: 


Kutno, Hauptstraße 29, Fernruf 232 


Reichert & Co. 


(früher Reichert & Remus) 
Adolf-Hitler-Straße 175, 7 Ruf 238-32 


DE 


Büromaschinen — Büröbedarf 


7 

j 

mr 7 für Büromaschinen 
SSS 


Beat? 

Errei ag 
nen, CHA Dän und] 
eli“ Sieten, 


Spejlalmehantihe Werfiätt 
Shlageteritraße 23 Auf 141.0 


Textil- Unternehmen 


im Altreich ſucht gegen Kaſſe und Punktſcheck 


Damenstoffe 
e D | 
Herrenstoffe ds Dos Ärzte-Haus | | 
liefert alles für den Arzt, das Krankenhaus, die Apotheke | 


Waschstoffe jeder Art 


File Saak en wir, GE 
Proviſion. — Angebote unter 1900 an die 
Litzmannſtädter Zeitung 


Fahrräder A 
Fahrradanhänger 
Transport-Dreiräder 
Motorräder 
Ersatzteile und Zubehör 


Krankenhausmöbel 


Laboratoriumszubehör 


und Geräte qus Glas, Porzellan und Metall 


iltri SCH 
SS Bonbons Reparaturwerkstatt ju. e | 
Textilwaren SECH || Fahrreananauung || TH, 
d Len mit OT, Site). 
O.Proppe & L. Hahn ||| sine sus mn sow || H. Bayer & Co. Senkfuheinlagen 
Litzmannstadt, Adolt-Hitlor-Straßo 97 Rut 118.50 ERWIN KRAUSE Litzmannstadt, EE, Wes 
d B komm. Verw, dor Fa I. Gross ‚Adolf-Hitler-Stroße 70 ummistrümpfe 
Í Große Auswahl in schönen on gr und Weg Kai Nene 


Frühjahrs- und Sommers toffen Schlageterstraße 16; Rut 206-08 


Artikel zur Säuglingspflege 


Galanterie= u Kurzwaren- 


Großhandlung 
H. Apfolbaum 


Hygiene der Frau! 
ARVID V, SCHEFFEL 


SANITÄTSHAUS 


ADOLF- 8 i RUF hs- 18 


Verlangt in allen Gaſtitätten die L. 3. | 


Komm. Verw, Aurelie Hensel 
Liiamnunataar, Adolt-Itlor-Str 29 


‚Achtung Autofahrer! 


Tankstelle neu eröffnet 


Litzmannstadt, 
Am Hauptbahnhof 


KURT ZERFASS 


IN TOOO FARBEN 


) 
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j 7 SE ` Mo SE Bauarlifel WE m ` N 
e ach weg vor findi lebe, sem, e kiste Litzmannstädter Fahnenfabrik | 
d S ab Brot Sieber und Sh te TE P 1 1 l 
N Auf den Abschnitt Nähmittelli der 2, Kleiderkarte Kéis alle EN H úra | 
1 erhalten Sie 6 Röllchen AMANN- Seide. Bustav. Dalkg ST Litzuianostadt, ede 158 | 

l h vo 
A ane zip n eh Fahnen in dar Bio und Wm Mm anerkannt bestor Wen i 
= H 
7 a age Warengenossenschaft, Löwenstadt | 
y PS sy (REESEN i 
9 h ? f 
1 A auf I AS 
f KE au ager Been Ae Jicken 1 
d | 
| 
N 


Ve ve y y. Tr a k toren nit Anhänger, Gummi-u. Eisenbereifung 

Elektrische Trolley-Busse 

FBW-Lusikraftwagen vo 3 uer 

Wirz-Kommunul- u. -Kipperiahrzeuge | 
S 


(Ein-, zwei- und dreiachsige Anhänger)- 


Personenwagen 
Motorrüder bereift, von 125 bis 250 cem, mit Hand- oder Fußschaltung 


Anhänger bereift, für Fahrräder, Motorräder und Automobile 


Tebug-Buiterien von 6 bis 12 Volt 


General- Vertretung für den Reichsgau Wartheland 


MOTOR-BUSCH 


Inh.: Alexander Busch 
Litzmannstadt, Schlageterstraße 55 (am Hindenburgplatz), Ruf: 188-13 - 174-43 


Zubehör - Wagenpflege - Tankstelle - Garagenbetrieb Technische Beratung 


SE 


24-Stunden-Dienst 2 
EE S EEE E EEEE E E EE E NNSS GEESS Se 


Raflermejler, Scheren, Epläffel, nicht 


Meinen Kunden wünsche ich ein Be EEN 


Reg Den geschätzten Kunden und Lieferanten 


rohes Osterfest || oled Rummer „ 
f. f Adolf-Hitler-Sfrape 101 frohes Osterfest 


Friedrich Jeske — J. HEINE & Co. 


A. Laufersweiler 


Schreibwaren- und Bürobedarf Adolf-Hitler-Strasse 11 0 20820 5 Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Strahe 22 


um Feierabend rat ich Dir. 
mc SS als ein 9 


Sthifferklavier Jortschrittlichen fasst | Der verebrten Kundschaft 
g 
anhen utter. bereitet ein Besuch unserer Geschäfts- „ t ein re robes 
1 E räume große Freude. Sie findet bei uns 3 wünscht e Steg Osterfest 


jern in groper Auswahl dei J Bi A | || e 

| | V wen 
at min ID elektrische Hätzhaltsgeräte | ern 
Hort Weilel,Etrahe 22 A die ihr die Arbeit sehr erleichtern und SI ` 


in jeden modernen Haushalt gehören. 


Elektrizitätswerke Litzmannstadt 


Elektrohaus | Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Str. 145 


Handarbeiten u. Galanteriewaren ` 


Bilder rurerviar, 


Gem Ba u BEN sowi e ee 
run; 
empfielt EE Adolt-Hitler-Straße 115 “TANI Ruf 113-29 
Erwin Bruno Walischewski 
Rudel 


it-Heß-Strade Rat 


Glas- und Gebäudereinigung 


Ruf „ı28- 02 
Wir reinigen; Schau., Fabrik- hnungsfenster, Glas 
Glandooken, SEA 1 — — Ölwände, GE WW zë 11 mme 


Dachpappenfabrit eee E Sag „137-05 


Bıtumenpappen, Teerpappen Lipmannftadt, in Str. 118 


Seiner geschätzten Kundschaft 


wüngcht ein hohes Osterfest 
Bekleidungshaus ARTHUR HALLE 


Deutschlandplotz 6 


